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Neuer Vorstand
der AWO Altenrath
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) in
Altenrath hat sich personell und
organisatorisch neu aufgestellt.
Bei der Jahreshauptversammlung
wurden insgesamt 14 Personen in
den Vorstand bzw. für die Revisi-
on gewählt.
Vorsitzender bleibt Ortsvorsteher
Achim Tüttenberg, Stellvertreter
sind Holger Fies und Olaf Riese.
Leiterin der Begegnungsstätte ist
Karin Bau, Schriftführerin Dani-
ela Lohrbeer und Mitgliederbe-
auftragter Patrick Riese. Beisit-
zende sind Ingo Budak Tina Jor-
dan, Rolf Lohrbeer und Uschi Oehl-
mann. Die Revision übernehmen
Veronika Budak, Katja Friedrich,
Herbert Renner und Ulli Wagner.
Nach der Eröffnung des Repara-
turcafés in Jimmys Garage stand

nach drei Jahren erstmals wieder
eine Jubilarehrung an, bei der 27
Mitglieder für insgesamt 709 Jah-
re Treue und Verbundenheit mit
der AWO ausgezeichnet wurden.
Spitzenreiter war Karl-Heinz Kren-
ke mit 46 Jahren Mitgliedschaft.
In Vorbereitung sind nun Informati-
onsveranstaltungen zu den Themen
„Stromspar-Check“ am 15. Dezem-
ber, Wohnberatung für möglichst
barrierefreies Wohnen, Sicher-
heitstraining, Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung. Über den
Ortsring bringt sich die AWO en-
gagiert auch in das örtliche Ver-
einsleben ein.
Das neue AWO-Team bedankt sich
bei allen unterstützenden und
spendenden Personen ganz herz-
lich für die Hilfsbereitschaft.

Der neue AWO-Vorstand v.l.: Ingo Budak, Katja Friedrich, Tina Jordan,Der neue AWO-Vorstand v.l.: Ingo Budak, Katja Friedrich, Tina Jordan,Der neue AWO-Vorstand v.l.: Ingo Budak, Katja Friedrich, Tina Jordan,Der neue AWO-Vorstand v.l.: Ingo Budak, Katja Friedrich, Tina Jordan,Der neue AWO-Vorstand v.l.: Ingo Budak, Katja Friedrich, Tina Jordan,
Ulli Wagner, Uschi Oehlmann, Achim Tüttenberg, Veronika Budak, RolfUlli Wagner, Uschi Oehlmann, Achim Tüttenberg, Veronika Budak, RolfUlli Wagner, Uschi Oehlmann, Achim Tüttenberg, Veronika Budak, RolfUlli Wagner, Uschi Oehlmann, Achim Tüttenberg, Veronika Budak, RolfUlli Wagner, Uschi Oehlmann, Achim Tüttenberg, Veronika Budak, Rolf
Lohrbeer, Daniela Lohrbeer, Holger Fies, Karin Bau, Herbert Renner,Lohrbeer, Daniela Lohrbeer, Holger Fies, Karin Bau, Herbert Renner,Lohrbeer, Daniela Lohrbeer, Holger Fies, Karin Bau, Herbert Renner,Lohrbeer, Daniela Lohrbeer, Holger Fies, Karin Bau, Herbert Renner,Lohrbeer, Daniela Lohrbeer, Holger Fies, Karin Bau, Herbert Renner,
Patrick und Olaf Riese.Patrick und Olaf Riese.Patrick und Olaf Riese.Patrick und Olaf Riese.Patrick und Olaf Riese.

Tipps zum Stromsparen in Altenrath
Infoabend der AWO am 15. Dezember
Das Aufspüren von oft nutzlosem
und vermeidbarem Stromverbrauch
und von Möglichkeiten zum Sparen
ist aktuell besonders angesagt.
Daher bietet die AWO Altenrath
am Donnerstag, 15. Dezember,

um 19 Uhr eine öffentliche Veran-
staltung mit dem Stromspar-Exper-
ten Rolf Haubrichs. Die Veranstal-
tung findet in der Begegnungsstät-
te Flughafenstr. 29 statt und ist
kostenfrei.
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Weihnachtsfeier in der
AWO Troisdorf-Mitte
Für Sie mit Herz dabei
„Süßer die Glocken nie klin-
gen...“ Wir alle kennen dieses
schöne Weihnachtslied aus un-
serer Kindheit und freuen uns,
dieses und viele weitere bekann-
te Weihnachtslieder am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,
20.20.20.20.20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr in un-
serer Begegnungsstätte am Wil-
helm-Hamacher-Platz 12, mitsin-
gen zu können.
Dort wollen wir Sie weihnacht-
lich auf den Heiligen Abend ein-
stimmen. Unsere allseits be-
kannte und beliebte Rita Jany
wird Sie auf ihrer Gitarre musi-
kalisch begleiten.
Eine Weihnachtsfeier ohne lus-
tige, aber auch nachdenkliche
Weihnachtsgeschichten, das
geht gar nicht. Diese werden uns
von dem Troisdorfer Schriftstel-
ler Heribert Weishaupt, den Sie
bereits von einigen Lesungen her

kennen, vorgelesen.
Freuen Sie sich auf einen ge-
mütlichen Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen.
Wer natürlich gar nicht fehlen
darf, ist der Heilige Mann, sprich
Nikolaus.
Er persönlich wird Sie im Laufe
des Nachmittags besuchen. Und
vielleicht hat er ja auch noch
eine kleine Überraschung in sei-
nem schweren Sack.
Ausklingen lassen wir den ge-
mütlichen Tag mit einem lecke-
ren Abendessen, so dass alle
gestärkt den Heimweg antreten
können.
Da nur noch wenige Plätze frei
sind, bitten wir um Anmeldung
in der Begegnungsstätte oder
rufen Sie einfach an:
02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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S & P Bau führen
Arbeiten im Forum aus
Die TROWISTA heißt das Bauunternehmen
am neuen Standort herzlich willkommen
Troisdorf, 6. Dezember: Der Grund-
stein des Unternehmens wurde
von Maurer- und Betonbaumeis-
ter Necmettin Sahin bereits 2014
gelegt und nach dem Zusammen-
schluss mit Innenarchitektin Rita
Trumm in S & P Bau (Sahin und
Partner) umfirmiert. Das auf den
Rohbau von Ein- und Mehrfamili-
enhäusern sowie Gewerbebauten
spezialisierte Unternehmen, fand
in der Mottmannstr. 5a ideale
Räumlichkeiten für ihr Wirken.
„Aktuell führen wir die Umbauar-
beiten im Forum durch“, betont
Geschäftsführerin Rita Trumm und
ihr Geschäftsführer-Kollege Nec-
mettin Sahin ergänzt: „Wir sind
beauftragt und verantwortlich für
den gesamten Rohbau sowie Ab-
brucharbeiten für das neue Sport-
und Lifestyle-Konzept im Forum.“
Die studierte Innenarchitektin
fährt fort: „Hier ist meine Experti-
se von 20 Jahren im Hochbau ge-

fordert. Ich bin froh, dass unser
Geschäft sehr gut läuft und wir
einen großen Teil unserer Aufträ-
ge über Empfehlungen aus der
Bestandskundschaft erhalten. Ein
besseres Lob kann man kaum be-
kommen.“ Weiterhin erläutert
Trumm, wie Kunden von der ers-
ten Stunde an beraten und von
einem guten Netzwerk an Archi-
tekten und Subunternehmen be-
treut werden.
TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-
Dieter Grönwoldt freut sich über
ein solch gut aufgestelltes Unter-
nehmen in Troisdorf: „Es ist sehr
schön, dass S & P Bau am Stand-
ort Troisdorf agiert und hier auch
mit vielen anderen mitunter loka-
len Unternehmen zusammenar-
beitet. Gerade im Hinblick auf die
Umbauarbeiten im Forum wün-
sche ich dem Unternehmen
weiterhin viel Erfolg und bin ge-
spannt auf die Umsetzung“.

(v.l.n.r.) Rita Trumm (S & P Bau), Wolf-Dieter Grönwoldt (TROWISTA) und
Necmettin Sahin (S & P Bau) bei der Übergabe des Willkommens-
geschenkes.



Rundblick Troisdorf – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Einladung des Christus
Centrum Troisdorf
Das Christus Centrum Troisdorf
lädt ein am Heiligabend zur Weih-
nachtschristmette.
Der LIVINGOSPEL-Choir aus Trois-
dorf gestaltet den musikalischen
Rahmen unter Leitung von Naomi
Wien. Mit dabei ist der charisma-
tische Gospelsänger Amo Ako.
Pastor Beni Schellenberg wird uns
die Botschaft verkünden. Seid dabei,
jeder ist herzlich willkommen
Wann: Samstag, 24. Dezember
Beginn : 14 bis 15 Uhr
Ort: Katholische Kirche

„Heilige Familie“
Adresse: Lindlaustr. 6,
53842 Troisdorf
Eintritt: Frei
Veranstalter:
www.christus-centrum.de
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1. Spatenstich
für klimafreundliches Wohnquartier „Auf dem Grend“
Bisher wurde Troisdorfs nachhal-
tiges Wohnquartier von unter-
schiedlichen Akteuren über Jah-
re intensiv am Reißbrett entwor-
fen. Nun wird die familienfreund-
lich ausgerichtete Bebauung in
der Praxis Form annehmen. Denn
mit dem offiziellen 1. Spaten-
stich „Auf dem Grend“ in Sieg-
lar startet der Baubeginn für das
neue Wohngebiet. Läuft alles
nach Plan, wird das Areal Ende
2023 erschlossen sein und In-

vestoren sowie Privatpersonen
können mit ihren Bauvorhaben
beginnen.
Qualitativ hochwertiger Qualitativ hochwertiger Qualitativ hochwertiger Qualitativ hochwertiger Qualitativ hochwertiger WWWWWohn-ohn-ohn-ohn-ohn-
raum wird geschaffenraum wird geschaffenraum wird geschaffenraum wird geschaffenraum wird geschaffen
„Als attraktive Stadt für junge
Familien und stetig wachsender
Wirtschaftsstandort ist Troisdorf
dringend auf zusätzlichen Wohn-
raum angewiesen. Diesen schaf-
fen wir nun hier und richten
dabei das Augenmerk sowohl auf
die Bedürfnisse der künftigen

Anwohner als auch auf das The-
ma Nachhaltigkeit. Schließlich
wollen wir vorausschauend ein
Wohnquartier schaffen, das kei-
ne Wünsche offen lässt“, erklärt
Troisdorfs Bürgermeister Alexan-
der Biber. Die TroPark, ein städ-
tisches Tochterunternehmen,
hat als Erschließungsträger
bereits einen Großteil der künf-
tig bebauten Fläche an verschie-
dene Troisdorfer Bauunterneh-
mer veräußert. Auf dem derzeit
noch brachliegenden Gelände
sollen rund 200 Wohneinheiten
mit ungefähr 20.000 m² Wohn-
raum entstehen. Diese vertei-
len sich auf zehn Mehrfamilien-
häuser sowie sieben Doppel- und
13 Einfamilienhäuser. Geplant
ist darüber hinaus eine moder-
ne Kindertageseinrichtung, in
welcher in drei bis vier Gruppen
Kinder im Alter von einem hal-
ben Jahr bis Schuleintritt be-
treut werden können.
Gemeinsam mit dem Abwasser-
betrieb Troisdorf, AöR (ABT) und

den Stadtwerken Troisdorf rea-
lisiert die TroPark die komplet-
te Erschließung des über 100.000
m² großen Areals.
Auch die Troiline ist mit im Boot
und lässt den JETI ein hochmo-
dernes Breitbandnetz mit mo-
dernen Glasfaseranschlüssen für
jedes Objekt verlegen, damit
alle Eigentümer und Mieter künf-
tig mit Hochgeschwindigkeit
durchs Netz surfen können.
Umfassendes Nachhaltigkeits-Umfassendes Nachhaltigkeits-Umfassendes Nachhaltigkeits-Umfassendes Nachhaltigkeits-Umfassendes Nachhaltigkeits-
konzept überzeugtkonzept überzeugtkonzept überzeugtkonzept überzeugtkonzept überzeugt
Dem Klimaschutz wird von An-
fang an Rechnung getragen,
denn die klimaneutrale Bauwei-
se der Immobilien ist Pflicht.
„Schon lange vor der Energie-
krise haben wir uns bei diesem
einzigartigen Projekt die Karten
gelegt, wie wir ein Maximum an
Nachhaltigkeit erreichen kön-
nen. Wie auch schon bei unse-
ren letzten Neubaugebieten
Roncallistraße und Moselfeld
wird die Energieversorgung der
Gebäude unabhängig von Öl und
Gas sein.
Stattdessen setzen wir auf um-
weltfreundliche Wärmeversor-
gung mit Geothermie. Dabei
werden die Häuser aber nicht
nur über eine Fußbodenheizung
mit Wärme versorgt, sondern
können durch die Anlage auf
Wunsch im Sommer gekühlt wer-
den. Das Besondere ist diesmal,
dass die Wärmepumpen mit Son-
nenstrom aus den dacheigenen
Photovoltaikanlagen betrieben

Zum offiziellen 1. Spatenstich „Auf dem Grend“ in Sieglar trafen sichZum offiziellen 1. Spatenstich „Auf dem Grend“ in Sieglar trafen sichZum offiziellen 1. Spatenstich „Auf dem Grend“ in Sieglar trafen sichZum offiziellen 1. Spatenstich „Auf dem Grend“ in Sieglar trafen sichZum offiziellen 1. Spatenstich „Auf dem Grend“ in Sieglar trafen sich
der Technische Beigeordnete der Stadt Troisdorf Walter Schaaf, Bürger-der Technische Beigeordnete der Stadt Troisdorf Walter Schaaf, Bürger-der Technische Beigeordnete der Stadt Troisdorf Walter Schaaf, Bürger-der Technische Beigeordnete der Stadt Troisdorf Walter Schaaf, Bürger-der Technische Beigeordnete der Stadt Troisdorf Walter Schaaf, Bürger-
meister Alexander Biber sowie die Geschäftführung der TroiKommmeister Alexander Biber sowie die Geschäftführung der TroiKommmeister Alexander Biber sowie die Geschäftführung der TroiKommmeister Alexander Biber sowie die Geschäftführung der TroiKommmeister Alexander Biber sowie die Geschäftführung der TroiKomm
Andrea Vogt und Michael Roelofs.Andrea Vogt und Michael Roelofs.Andrea Vogt und Michael Roelofs.Andrea Vogt und Michael Roelofs.Andrea Vogt und Michael Roelofs.
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MARKISEN-WINTER 2022

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor Jahreswechsel und 

Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

 Beim Schenken an
den Sommer denken!

werden. Und sollte die Sonne
einmal nicht scheinen, wird die
Heizungsanlage mit zertifizier-
tem Naturstrom bedient, so
dass die Wärmeversorgung die-
ses Wohnquartiers CO2-neutral
sein wird“, freut sich TroiKomm-
Geschäftsführerin Andrea Vogt.
Darüber hinaus gibt es noch
zahlreiche weitere nachhaltig
orientierte Maßnahmen wie
beispielsweise solarbetriebene
Straßenbeleuchtung, die dank
Bewegungssensoren bedarfs-
und nutzergerecht zum Einsatz
kommen wird.
Auch das Mobilitätskonzept vor
Ort wurde mit Weitsicht ge-
plant: Rund um den zentral ge-
legenen Quartiersplatz wird es
ein vielfältiges Angebot an öffent-
lichen E-Ladesäulen, Car- und E-
Bike-Sharing geben.
Und da nachhaltig insbesondere
grün bedeutet, wird es zu exten-
siven Dachbegrünungen kom-
men, die nicht nur schön anzu-
sehen sind, sondern auch funk-
tional überzeugen: So optimiert
die Vegetation in den kalten

Monaten die Wärmedämmung
und führt automatisch zur Ein-
sparung von Energiekosten.
Im Sommer hingegen dient sie
gewissermaßen als natürliches
Hitze-Schutzschild.
All diese Vorzüge werden An-
wohner voraussichtlich ab 2026
genießen können.
Denn verläuft alles nach Plan,
werden dann die ersten Umzugs-
wagen rollen und junge Famili-
en „Auf dem Grend“ in ihre ei-
genen vier Wände ziehen.
Wenn die Gebäude erst einmal
fertiggestellt sind, wird auch die
Straße durch die TroPark end-
ausgebaut und der großzügige
Quartiersplatz sowie die Außen-
flächen werden attraktiv gestal-
tet. „Innovativ und zukunftssi-
cher - das wird unser Neubau-
gebiet „Auf dem Grend“.
Es wird Troisdorfs nachhaltigs-
tes Wohngebiet sein und wir
sind stolz darauf, mit diesem Pro-
jekt einen Meilenstein zu set-
zen und erfolgreich die Energie-
wende aktiv voranzutreiben“,
resümiert Biber.
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IT PRO MEDIA mit 360 Grad Betreuung
Die TROWISTA siedelt dynamische IT Unternehmung in der Troisdorfer City an
Troisdorf, 6. Dezember: „Die Jungs
verfügen über ein top Know-How
im IT- und Marketing-Bereich, sind
gut vernetzt und beleben die In-
nenstadt“, freut sich Stephan
Frings, Zentrenmanager der Trois-
dorfer Wirtschaftsförderungs- und
Stadtmarketing GmbH (TROWIS-
TA) bei der Übergabe des Willkom-
menspakets an Hamidullah Gha-
foorie und Jan Majouno von „IT
PRO MEDIA“ vor dem Ladenlokal
am Kölner Platz 2 in der Troisdor-
fer Innenstadt. „Wir sind sehr froh
darüber, dass wir dank der Ver-
mittlung durch die TROWISTA und
des NRW Sofortprogrammes in
Troisdorf starten konnten. Wir wol-
len mit unserem 360-Grad-Kon-
zept die Troisdorfer Bürger*innen
in den Bereichen Marketing, Print-
Medien und IT-Service unterstüt-
zen“, so Jan Majouno, der bereits
seit 2004 kleine und mittelständi-
sche Unternehmen in der Rhein-
Sieg Region betreut und vor allem

im IT-Bereich zu Hause ist, wäh-
rend Ghafoorie vor allem in der
Medien- und Online-Beratung
unterwegs ist.
Zu den Klienten gehören Privat-
kunden, die einfach nur einen PC
oder entsprechende Hardware oder
Beratung benötigen, genauso wie
kleine oder mittelständische Un-
ternehmen. Das Portfolio umspannt
die einfache Visitenkarte genauso
wie die komplexe Website oder
auch die Virtualisierung von Ob-
jekten in der Immobilienbranche.
Doch auch die gesamte Technik
kommt nicht zu kurz. „Wir warten
und installieren auch komplexe
EDV-Anlagen. Eigentlich das gan-
ze Spektrum, eine 360 Grad Be-
treuung halt“, so Ghafoorie.
„Wir freuen uns, dass „IT Pro Me-
dia“ sich nicht zuletzt auch wegen
der hohen Fördermittel bei den
Mieten für eine Ansiedlung in der
Troisdorfer City entschieden hat“,
freut sich auch Trowista-Geschäfts-
führer Wolf-Dieter Grönwoldt.
Beim NRW-Sofortprogramm zur
Stärkung unserer Innenstädte
müssen Neumieter*innen für die
ersten beiden Jahre nur noch 20
Prozent der Altmiete zahlen.
Voraussetzung hierfür ist, dass

Eigentümer*innen bereit sind auf
30 Prozent der Altmiete zu verzich-
ten. Dann kann die Stadt die La-
denlokale befristet bis Ende 2023
anmieten und den Mietpreis auf 20
Prozent der Altmiete senken. „Ich
denke „IT Pro Media“ kann für die
Innenstadt ein wertvoller Akteur und
interessante Anlaufstelle sein, wenn
es um verschiedenste digitale The-
men geht“, so Stephan Frings
„Inzwischen sind bereits zehn La-
denlokale im Rahmen des NRW
Sofortprogrammes vermittelt und
entsprechende Mietverträge un-
terschrieben worden. „Weitere
stehen vor Vertragsabschluss oder
befinden sich in vielversprechen-
den Anbahnungsprozessen“, freut
sich auch Wolf-Dieter Grönwoldt
über den Erfolg des NRW-Sofort-
programms zur Belebung der
Innenstädte. „Wir werden auch
über 2023 hinaus in Zukunft die
Innenstadt, aber auch die Zentren
fördern und versuchen, diese zu
stärken. Wer also eine gute Ge-
schäftsidee hat, ein Ladenlokal in
der Troisdorfer City sucht oder leer
stehen hat, bzw. vom Leerstand
bedroht ist, kann sich jederzeit
weiterhin gerne an Stephan Frings
von der TROWISTA wenden.“

Übergabe des Willkommenspaketes vor dem Ladenlokal Kölner Platz 2Übergabe des Willkommenspaketes vor dem Ladenlokal Kölner Platz 2Übergabe des Willkommenspaketes vor dem Ladenlokal Kölner Platz 2Übergabe des Willkommenspaketes vor dem Ladenlokal Kölner Platz 2Übergabe des Willkommenspaketes vor dem Ladenlokal Kölner Platz 2
durch Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, auf dem Foto l.) andurch Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, auf dem Foto l.) andurch Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, auf dem Foto l.) andurch Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, auf dem Foto l.) andurch Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, auf dem Foto l.) an
Jan Majouno (m.) und Hamidullah Ghafoorie (r.)Jan Majouno (m.) und Hamidullah Ghafoorie (r.)Jan Majouno (m.) und Hamidullah Ghafoorie (r.)Jan Majouno (m.) und Hamidullah Ghafoorie (r.)Jan Majouno (m.) und Hamidullah Ghafoorie (r.)



Rundblick Troisdorf – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

61.61.61.61.61. J J J J Jahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember 2022 I Nr Dezember 2022 I Nr Dezember 2022 I Nr Dezember 2022 I Nr Dezember 2022 I Nr..... 49 /  49 /  49 /  49 /  49 / 20222022202220222022

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über Haushalts-
satzung des Zweckverbandes der Industriemeisterschule Troisdorf
erfolgte gemäß § 11 der Zweckverbandssatzung am 06.12.2022
durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter
der Internetadresse www.troisdorf.de (Rathaus & Service/Bekannt-
machungen) und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche
Bekanntmachung

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der HaushaltssatzungHaushaltssatzung und Bekanntmachung der HaushaltssatzungHaushaltssatzung und Bekanntmachung der HaushaltssatzungHaushaltssatzung und Bekanntmachung der HaushaltssatzungHaushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung
des Zweckverbandes der Industriemeisterschule des Zweckverbandes der Industriemeisterschule des Zweckverbandes der Industriemeisterschule des Zweckverbandes der Industriemeisterschule des Zweckverbandes der Industriemeisterschule TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

1. Haushaltssatzung für das Jahr 20221. Haushaltssatzung für das Jahr 20221. Haushaltssatzung für das Jahr 20221. Haushaltssatzung für das Jahr 20221. Haushaltssatzung für das Jahr 2022
Aufgrund der §§ 6 und 14 der Zweckverbandssatzung vom
21.04.1966 in der Fassung der 11. Änderungssatzung vom
13.01.2015, in Verbindung mit den §§ 78 ff der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. NRW S. 490) in Kraft
getreten am 26.04.2022 und in Verbindung mit dem Gesetz über
kommunale Gemeinschaftsarbeit in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), zuletzt geändert durch
Artikel 5 des Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 490), in
Kraft getreten am 26.04.2022, hat die Verbandsversammlung des
Zweckverbandes der Industriemeisterschule Troisdorf - Zweck-
verband der Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg und
der Stadt Troisdorf - am 25.08.2022 folgende Haushaltssatzung
erlassen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Erfüllung
der Aufgaben des Zweckbandes der Industriemeisterschule Troisdorf
erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendi-
gen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 267.668,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 288.799,45 Euro
im Finanzplan
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit auf 249.277,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit auf 285.950,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
auf 0,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
auf 21.500,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
auf 0,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
auf 0,00 Euro
festgesetzt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraus-
sichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf 21.131,45
EUR festgesetzt.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
Der Höchstbetrag für die Kredite, die zur Liquiditätssicherung in
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 150.000 Euro festge-
setzt.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Die Pauschalentschädigungen für die Mitglieder des Zweckverban-
des zur Abgeltung des Verwaltungsaufwandes für das Haushalts-
jahr 2022 werden wie folgt festgesetzt:
Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg 6.000 Euro
Stadt Troisdorf 40.000 Euro

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
Die Budgets sind untereinander gegenseitig deckungsfähig. Nicht
benötigte Aufwendungen oder Mehrerträge können zur Tätigung
von Investitionen verwandt werden.

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
Die Erheblichkeitsgrenzen für über- und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen werden folgendermaßen festgesetzt:
Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen: 10.000 Euro
oder 10% des Ansatzes
Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen: 5.000 Euro

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltsatzung mit ihren
Anlagen ist gemäß § 79 Abs. 5 GO dem Landrat als untere staatli-
che Verwaltungsbehörde in Siegburg mit Schreiben vom 27.10.2022
angezeigt und mit Schreiben vom 10.11.2021 zur Kenntnis genom-
men worden.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) die Verbandsvorsteherin hat den Satzungsbeschluss vorher be-

anstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Zweck-

verband vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn/Troisdorf, 28. November 2022
gez. Jürgen Hindenberg
Vorsitzender der Verbandsversammlung
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Ständiger Vertreter Deutschlands
bei den globalen Wettläufen
Das Das Das Das Das TTTTTroisdorfer Laufwunderroisdorfer Laufwunderroisdorfer Laufwunderroisdorfer Laufwunderroisdorfer Laufwunder
Hanno Rheineck feierte seinenHanno Rheineck feierte seinenHanno Rheineck feierte seinenHanno Rheineck feierte seinenHanno Rheineck feierte seinen
80. Geburtstag.80. Geburtstag.80. Geburtstag.80. Geburtstag.80. Geburtstag.
ErErErErEr bestritt rund 2.000  bestritt rund 2.000  bestritt rund 2.000  bestritt rund 2.000  bestritt rund 2.000 WWWWWettkämp-ettkämp-ettkämp-ettkämp-ettkämp-
fe in 130 Ländern.fe in 130 Ländern.fe in 130 Ländern.fe in 130 Ländern.fe in 130 Ländern.
Sein Sport: die LeichtathlSein Sport: die LeichtathlSein Sport: die LeichtathlSein Sport: die LeichtathlSein Sport: die Leichtathletik.etik.etik.etik.etik.
Sein Ziel: Mit 100 Jahren die 100Sein Ziel: Mit 100 Jahren die 100Sein Ziel: Mit 100 Jahren die 100Sein Ziel: Mit 100 Jahren die 100Sein Ziel: Mit 100 Jahren die 100
MeterMeterMeterMeterMeter-Distanz zu absolvieren.-Distanz zu absolvieren.-Distanz zu absolvieren.-Distanz zu absolvieren.-Distanz zu absolvieren.
Die Bilanz von Hanno Rheineck
kann sich in allen Lebenslagen
sehen lassen. Was verkörpert er
nicht alles. Ehemann, Vater, Groß-
vater, Lehrer, Organisator, Ehren-
amtler, Fernsehgast, inoffizieller
Botschafter, Sprinter, Halbmara-
thonläufer und Laufwunder. Der
Leichtathlet und Wettkämpfer
muss über ein starker innerer An-
trieb verfügen, anders kann man
es sich nicht erklären, so lang zu
laufen, wie ihn die Füße tragen.
Den inneren Schweinehund hat er
längst abgehängt. Die meisten

Auf der Sportanlage des Siegburger Turnvereins schnellt Hanno Rhein-Auf der Sportanlage des Siegburger Turnvereins schnellt Hanno Rhein-Auf der Sportanlage des Siegburger Turnvereins schnellt Hanno Rhein-Auf der Sportanlage des Siegburger Turnvereins schnellt Hanno Rhein-Auf der Sportanlage des Siegburger Turnvereins schnellt Hanno Rhein-
eck im Jahr 1968 aus dem Startblock.eck im Jahr 1968 aus dem Startblock.eck im Jahr 1968 aus dem Startblock.eck im Jahr 1968 aus dem Startblock.eck im Jahr 1968 aus dem Startblock.

Kontrahenten sowieso. Titel
schmücken seinen Weg, ob natio-
nal oder global. Vom Sprinter (100
m in 10,5 Sek.) bis Halbmarathon-
läufer (21,1 km in 1:34 Std.) räum-
te er die Königsklassen bei den
Senioren ab. Er wurde 19 Mal
Deutscher Meister, 3 Mal Europa-
meister und 5 Mal Weltmeister.
Der in Trier geborene Lehrer un-
terrichtete in der Kreisstadt, leb-
te dort 33 Jahre lang und galt als
der schnellste Lehrer Deutsch-
lands. Heute ist sein Lebensmit-
telpunkt in Troisdorf.
Von hier aus zogen ihn die Lauf-
schuhe in die weite Welt. In 130
Ländern der Erde schnürte er als
ständiger Vertreter Deutsch-
lands bei globalen Wettläufen
seine Laufschuhe. Auf den Sey-
chellen streifte er sich ein T-Shirt
mit dem Aufdruck GERMANY

Der Diplomat in Laufschuhen auf den Seychellen.Der Diplomat in Laufschuhen auf den Seychellen.Der Diplomat in Laufschuhen auf den Seychellen.Der Diplomat in Laufschuhen auf den Seychellen.Der Diplomat in Laufschuhen auf den Seychellen.



Rundblick Troisdorf – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

über und bestritt einen 5 km Lauf
auf der Insel im Indischen Ozean.
Seit dem Beginn seiner aktiven
Lauftätigkeit im Jahr 1959 ist Han-
no Rheineck als Einzelkämpfer
unterwegs. Gefördert wurde er
weder durch einen Verein oder
die Sporthilfe.
Auch ein Sponsor stand ihm nicht
zur Seite. Als inoffizieller Bot-
schafter baute er dennoch viele
Brücken, schloss einige Freund-
schaften und lernte die Lauflegen-
den Paavo Nurmi, Emil Zatopek
und Halle Gebrselassie kennen.
Dreimal wurde er für das Bundes-
verdienstkreuz vorgeschlagen. Auf
der großen Bühne blieb ihm eine
Würdigung für sein Lebenswerk
allerdings verwehrt. Vom Deut-
schen Leichtathletikverband er-
hielt er hingegen die Goldene Eh-
rennadel, darüber hinaus erhielt
er zahlreiche nationale und inter-
nationale Auszeichnungen.
In 80 JIn 80 JIn 80 JIn 80 JIn 80 Jahren um die ahren um die ahren um die ahren um die ahren um die WWWWWelteltelteltelt
„Ich schätze, dass ich etwa 80.000
km in 63 Jahren von 1959 bis 2022
im Training und in den Wettkämp-
fen gelaufen bin“, sagt Hanno
Rheineck selbst ein wenig ehrfürch-
tig vor der Europa-Karte in der hei-
mischen Troisdorfer Wohnung, wo
Pokale und Medaillen ausgestellt
sind. Gemessen am Erdumfang
schaffte es Hanno Rheineck ge-
nau genommen zweimal um die
ganze Welt.
Wie viele Laufschuhe er dabei
verschlissen hat, ist unbekannt.
Bekannt hingegen ist sein eh-
renamtliches Engagement.
Von 1963 bis heute bekleidet er
zahlreiche soziale und sportli-
che Ehrenämter im In- und Aus-
land. Eine besondere Beziehung
pflegt er zur isländischen Leicht-
athlet ik-Nationalmannschaft ,

Hanno Rheineck vor der Europa-Hanno Rheineck vor der Europa-Hanno Rheineck vor der Europa-Hanno Rheineck vor der Europa-Hanno Rheineck vor der Europa-
karte.karte.karte.karte.karte.

Hanno Rheineck zeigt auf die chinesische Mauer. In China gewann erHanno Rheineck zeigt auf die chinesische Mauer. In China gewann erHanno Rheineck zeigt auf die chinesische Mauer. In China gewann erHanno Rheineck zeigt auf die chinesische Mauer. In China gewann erHanno Rheineck zeigt auf die chinesische Mauer. In China gewann er
einen 10 km Lauf.einen 10 km Lauf.einen 10 km Lauf.einen 10 km Lauf.einen 10 km Lauf.

die er 30 Jahre lang betreute. Er
organisierte Hilfsaktionen für die
Sportjugend auf den Kapverden
und Benefiz-Konzerte im Kongo.
In Nigeria wurde ihm der Ehren-
titel „Omemboji“verliehen, was
soviel heißt, wie „Einer, der
immer hilft, wenn er kann“. Erst
kürzlich lief er in Malaysia, In-
donesien und Vietnam. Zuhause
joggt er dreimal in der Woche
und fühlt sich momentan fit wie
ein Turnschuh.
Der Diplomat in Laufschuhen, so
ein Ehrentitel aus Tansania, wird
auch weiterhin laufen, so weit
ihn die Füße tragen. Das nächs-
te Ziel hat er vor Augen.
In 20 Jahren steht die 100 Meter-
Distanz auf dem Laufzettel.
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Stabsstelle Digitalisierung der Stadt Troisdorf informiert:

zdi.NRW startet
Science League zur MINT-Förderung von Jugendlichen
Gleichgesinnte aus der Region
treffen, gemeinsam an spannen-
den Projekten arbeiten und sich
dabei in einer landesweiten Liga
mit anderen Teams messen - dies
alles sind Ziele der neuen Initiati-
ve „Science League“.
Hinter der Idee steckt zdi.NRW:
eine Gemeinschaftsoffensive zur
Förderung des MINT-Nachwuch-
ses in Nordrhein-Westfalen. MINT
steht für Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaft und Technik.
In Teams sollen sich interessierte
Schüler*innen und Student*innen
(Empfehlung: 14 bis 20 Jahre) zu-
sammenfinden und an einer Jah-
resaufgabe arbeiten. 2023 wird
dies „Inhouse-Farming“ bzw. „ur-
bane Produktion“ sein. Das The-
ma gibt den Teilnehmenden viel
Spielraum z.B. für einen Modell-

bau und die Automatisierung der
Energiegewinnung darzustellen. An
fünf Spieltagen können Punkte ge-
sammelt werden, um am Ende an
der Spitze der Liga-Tabelle zu ste-
hen. Die Gewinner*innen werden
mit attraktiven Preisen belohnt.
Eine Jury, bestehend aus
Expert*innen aus den verschiede-
nen Teilaufgaben der Spieltage, ist
für die Bewertung der Teams zu-
ständig. Zusätzlich wird die Jury
durch Gast-Juror*innen ergänzt
(z.B. Science Influencer*innen). Auch
die Community selbst erhält eine
Jurystimme. Eine Anmeldung ist bis
zum 31. Dezember 2022 möglich.
Die Stadt Troisdorf unterstützt das
Format. So stellt die Stadtbiblio-
thek ihre Räumlichkeiten für
Teams aus Troisdorf und Umge-
bung kostenfrei zur Verfügung.

Philipp Maaß, Leiter der Stadtbi-
bliothek Troisdorf: „Mit der Sci-
ence League schafft zdi.NRW eine
Plattform, damit sich junge Men-
schen spielerisch mit MINT-Fra-
gestellungen beschäftigen. Es ist
letztlich wie eine Art MINT-Sport-
verein - dieses Konzept finden wir
sehr innovativ und unterstützten
die Teams gerne.“ Auch Fabian
Wagner, Digitalisierungsbeauf-
tragter der Stadt Troisdorf macht
Werbung für die Science League:
„In Schüler*innenlaboren, an
Hochschulen, in Unternehmen,
Makerspaces, in der Garage oder
im Keller eines Teammitglieds -
egal wo und egal wann, es kann
überall an den Projekten gearbei-
tet werden.
Es wäre toll, wenn sich Teams aus
Troisdorf und dem Rhein-Sieg-

Kreis für die erste Saison der
Science League anmelden!“
Anmeldung und weitere Informa-
tionen über die unter:
https://mint-community.de/
science-league/

Amaryllis Quartett am 20.12 im Kunsthaus
»face2face« Haydn - Ravel - Beethoven
„Packend, ausdrucksvoll, viel-
schichtig“ (SZ) und mit einem
„kommunizierenden Ensemble-
klang“ (nmz) begeistert das
Amaryllis Quartett in seinen
Konzerten regelmäßig Publi-
kum und Presse und gehört da-
mit zu den interessantesten
Streichquartetten seiner Gene-
ration. Das Streichquartett ist
ECHO Klassik Gewinner und
wird aktuell durch die En-
sembleförderung Musik des
Landes Nordrhein- Westfalen
unterstützt.
Ausgehend von Beethovens
großem Oeuvre für Streichquar-
tett, richtet das Amaryllis Quar-
tett in seinem Programm einmal
den Blick rückwärts zu Haydn
und einmal den Blick vorwärts
zu Ravel.
Das Schaffen Ludwig van Bee-
thovens nimmt im bisherigen
Entwicklungsprozess des Ama-
ryllis Quartetts einen wichtigen
Stellenwert ein, seine Werke
sieht das Quartett als Gipfel
des Repertoires und als eine
hohe Messlatte für die musika-
lische Arbeit an. In der direk-
ten Gegenüberstellung der
Werke, „face to face“, also auf

Augenhöhe miteinander, schafft
das Quartett raffinierte Quer-
bezüge und neuartige Hörwel-
ten.
Nicht von Haydn selber, aber
durchaus passend, spielt der
Beiname „Vogelquartett“ auf
den Beginn des Werks an: Über
pochenden Klängen des Quar-
tetts spielt die erste Geige eine
Art Vogelruf.
Und im Mittelteil des Scherzos

liefern sich schließlich nur die
beiden Geigen ein „zwitschern-
des“ Duett. Auch in Ravels Mu-
sik lassen sich Anklänge und
Inspirationen aus der Natur
heraus hören. Außerdem be-
kommen - wie bei
den impressionistischen Ma-
lern beispielsweise die Pinsel-
striche - Klangfarben und
Klangflächen an sich große Be-
deutung. Und dass ein gesam-

ter Satz fast durchgehend ge-
zupft gespielt wird, gibt dem
Quartett zusätzlich ganz neue
Klang Dimensionen.
Als Höhepunkt schließlich Bee-
thovens äußerst anspruchsvol-
les und durch russische Volks-
melodien inspiriertes Werk, das
vom tiefgründigen langsamen
Satz bis hin zum virtuos auf-
trumpfenden Finale die gesam-
te Stimmungspalette durch-
schreitet.
Eintr itt :  20,- EUR, ermäßigtEintr itt :  20,- EUR, ermäßigtEintr itt :  20,- EUR, ermäßigtEintr itt :  20,- EUR, ermäßigtEintr itt :  20,- EUR, ermäßigt
(Schüler u. Studenten)(Schüler u. Studenten)(Schüler u. Studenten)(Schüler u. Studenten)(Schüler u. Studenten)
10,- EUR.10,- EUR.10,- EUR.10,- EUR.10,- EUR.
Kartenvorverkauf im KunsthausKartenvorverkauf im KunsthausKartenvorverkauf im KunsthausKartenvorverkauf im KunsthausKartenvorverkauf im Kunsthaus
und der Stadtbibliothek und der Stadtbibliothek und der Stadtbibliothek und der Stadtbibliothek und der Stadtbibliothek TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf sowie per E-Mail an:dorf sowie per E-Mail an:dorf sowie per E-Mail an:dorf sowie per E-Mail an:dorf sowie per E-Mail an:
info@kunsthaus-troisdorfinfo@kunsthaus-troisdorfinfo@kunsthaus-troisdorfinfo@kunsthaus-troisdorfinfo@kunsthaus-troisdorf.de.de.de.de.de
Einlass ist 19:30 UhrEinlass ist 19:30 UhrEinlass ist 19:30 UhrEinlass ist 19:30 UhrEinlass ist 19:30 Uhr
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
• Joseph Haydn Streichquar-

tett C-Dur, op. 33/3 „Vogel-
quartett“

• Maurice Ravel Streichquar-
tett F-Dur

• Ludwig van Beethoven
Streichquartett F-Dur, op.
59/1 „Razumowsky“

Gefördert vom Ministerium für
Kultur und Wissenschaft des
Landes Nordrhein-Westfalen.

Amaryllis Quartett Gustav Frielinghaus, 1.Violine Lena Sandoz, 2.Vio-Amaryllis Quartett Gustav Frielinghaus, 1.Violine Lena Sandoz, 2.Vio-Amaryllis Quartett Gustav Frielinghaus, 1.Violine Lena Sandoz, 2.Vio-Amaryllis Quartett Gustav Frielinghaus, 1.Violine Lena Sandoz, 2.Vio-Amaryllis Quartett Gustav Frielinghaus, 1.Violine Lena Sandoz, 2.Vio-
line Mareike Hefti, Viola Yves Sandoz, Violoncelloline Mareike Hefti, Viola Yves Sandoz, Violoncelloline Mareike Hefti, Viola Yves Sandoz, Violoncelloline Mareike Hefti, Viola Yves Sandoz, Violoncelloline Mareike Hefti, Viola Yves Sandoz, Violoncello
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH

Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef · Tel. 02242 4288 

E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/hennef1

Neu bei uns
im Team

TUI ReiseCenter in Hennef, Frankfurter Straße 73

Adina Maas

Seit 1. August verstärkt Adina Maas unser Team. Als aus-

gebildete Tourismuskauffrau freut sie sich darauf, Sie zu

beraten und Ihre Reisewünsche zu erfüllen! Und natürlich 

hält sie auch viele persönliche Reisetipps für Sie bereit.  

Adinas Reiseempfehlung:

Die USA zählen zu meinen Traumzielen. Erleben Sie

einzigartige Landschaften und  pulsierende Metropolen.

Gerade war ich auf Entdeckungstour in Florida und habe 

faszinierende Eindrücke mitgebracht. Bezaubernde Keys 

und atemberaubende Sonnenuntergänge, das idyllische

Key West und das trendige Miami Beach haben mich

besonders begeistert.  

Herzlichst – Ihr Team 

vom TUI ReiseCenter in Hennef

Beliebter Kalender mit
Landschaftsfotografien
Vorfreude auf 2023
mit Bildern aus der Wahner Heide
Auch für 2023 gibt das Wahner
Heide Portal in Burg Wissem
wieder den beliebten Kalender mit
eindrucksvollen Fotografien von
Stefan Pütz heraus. Liebhaber fas-
zinierender Naturaufnahmen wer-
den an den Bildern ebenso ihre
Freude haben wie Fans des ein-
zigartigen Naturschutzgebietes
vor unserer Haustür.
Der Fotograf und Designer Stefan
Pütz entdeckte schon als Kind die
Wahner Heide für sich und hat
sich seine Begeisterung bis heute
bewahrt. Seine fotografische
„Lieblingsecke“ ist dabei die Flie-
genbergheide zwischen Panzer-
straße und Aggeraue. Pütz foto-

grafiert bevorzugt in den frühen
Morgenstunden, was seinen Bil-
dern die intensiven Licht- und Farb-
effekte verleiht.
Sie erhalten den Kalender 2023
im bewährten Format DIN A3 zum
Preis von 12 Euro. Verkaufsstelle
ist die Tourist-Information Burg
Wissem, die Dienstag bis Freitag
von 11 bis 17 Uhr und am Wo-
chenende von 10 bis 18 Uhr geöff-
net ist. Beim Besuch des Weih-
nachtsmarktes auf Burg Wissem
vom 09.12. bis 11.12.2022 bietet
sich zum Erwerb eine besondere
Gelegenheit. Ab dem 20.12.
schließt die Tourist-Information
über die Feiertage.

Bühnengesellschaft Sieglar
spendet Erlös
Spielzimmer für geflüchtete Kinder

Überbringer der großzügigen Spende waren die Vorstandsmitglieder derÜberbringer der großzügigen Spende waren die Vorstandsmitglieder derÜberbringer der großzügigen Spende waren die Vorstandsmitglieder derÜberbringer der großzügigen Spende waren die Vorstandsmitglieder derÜberbringer der großzügigen Spende waren die Vorstandsmitglieder der
Bühnengesellschaft Daniela Hammer und Willi Dietrich.Bühnengesellschaft Daniela Hammer und Willi Dietrich.Bühnengesellschaft Daniela Hammer und Willi Dietrich.Bühnengesellschaft Daniela Hammer und Willi Dietrich.Bühnengesellschaft Daniela Hammer und Willi Dietrich.

Bürgermeister Alexander Biber
und die Leiterin des Amtes für So-
ziales, Wohnen und Integration
Ulrike Hanke nahmen in dieser
Woche eine Spende der Bühnen-
gesellschaft Sieglar in Höhe von
1.133,33 Euro entgegen.
Die Bühnengesellschaft spendet

Einnahmen aus den Kartenverkäu-
fen ihres im Frühjahr in der Küz
aufgeführten Generationen-
Stücks „Wir sind die Neuen“.
Für das Geld wird nun in einer
Flüchtlingsunterkunft ein Kinder-
spielzimmer für ukrainische Kin-
der eingerichtet.
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Der kleine Weihnachtsmann
Puppenspiel für Kinder in der Stadtbibliothek
Am 17.12.2022 ab 15 Uhr wird in
der Stadtbibliothek in Troisdorf
das Puppenspiel „Der kleine Weih-
nachtsmann“ für Kinder von vier
bis elf Jahren aufgeführt.
Es war einmal ein kleiner Weih-
nachtsmann, der sich jedes Jahr
von allen Weihnachtsmännern am
allermeisten auf das Geschenke-
verteilen an die Kinder freute.
Immer hatte er zuerst seinen
Schlitten geputzt, seine Stiefel
poliert und die Geschenke einge-
packt. Die leckersten Plätzchen
hatte er schon für die Kinder ge-
backen, auch wenn die manchmal

größer waren als er selbst.
Aber jedes Jahr meinten die an-
deren Weihnachtsmänner, er sei
noch zu klein und müsse bis zum
nächsten Jahr warten. Richtig ge-
mein waren sie.
Eines Tages macht der kleine Weih-
nachtsmann jedoch eine Entde-
ckung bei den Tieren des Waldes.
Und von da an ändert sich alles
für ihn - natürlich zum Guten.“
• Samstag, 17.12.2022 um 15 Uhr
• Stadtbibliothek Troisdorf im

City-Center
• Kölner Str. 69 - 81
• Eintritt: 5,00 Euro

Frei nach dem Kinderbuch von Anu Stohner und Henrike Wilson.Frei nach dem Kinderbuch von Anu Stohner und Henrike Wilson.Frei nach dem Kinderbuch von Anu Stohner und Henrike Wilson.Frei nach dem Kinderbuch von Anu Stohner und Henrike Wilson.Frei nach dem Kinderbuch von Anu Stohner und Henrike Wilson.

Diverse Straßensperren
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen
TTTTTalwegalwegalwegalwegalweg
Der Sperrung des Talwegs zwi-
schen Haus Nr. 37 und Stromstra-
ße wird bis zum 22.12.2022 ver-
längert.
SchwesterSchwesterSchwesterSchwesterSchwester-Florida-W-Florida-W-Florida-W-Florida-W-Florida-Wegegegegeg
Der Schwester-Florida-Weg wird

neben den Häusern Nr. 9 und 11
in der Zeit vom 12.12. bis
23.12.2022 gesperrt.
AugustastraßeAugustastraßeAugustastraßeAugustastraßeAugustastraße
Die Augustastraße wird vor Haus
Nr. 4 in der Zeit vom 09.01. bis
20.01.2023 gesperrt.

Ein Gutschein für
qualifizierten Musikunterricht
Das etwas andere Weihnachtsgeschenk
Die Musikschule Troisdorf bietet
Geschenkgutscheine für qualifi-
zierten Musikunterricht in allen
gängigen Instrumentalfächern,
von Blockflöte bis Keyboard, Gi-
tarre bis Geige oder Klavier und
Schlagzeug.
Die Gutscheine eignen sich ideal
als Weihnachtsgeschenk für die-
jenigen, die sich ihren Traum ein
Instrument zu erlernen, bisher

noch nicht erfüllt haben.
Informationen zu den Gutschei-
nen bekommen Sie telefonisch
oder per E-Mail von der Musik-
schule Troisdorf.
• Musikschule Troisdorf
• Römerstraße 61
• Tel.: 02241-900-442 (bei Frau

Giesecke oder Frau Dederichs)
• Mail:

musikschule@troisdorf.de

Musizierende Jugend
im Rhein-Sieg-Kreis
„Preisfülle“! Beim diesjährigen Wettbewerb:
Die städtische Musikschule Trois-
dorf ist stolz auf ihre
Schüler*innen, die in diesem Jahr
wieder viele Preise beim Wett-
bewerb „Musizierende Jugend im
Rhein-Sieg-Kreis“ erringen konn-
ten.
Insgesamt wurden folgende er-
spielt:
Drei 1. Preise:
• Cedric Hiller, Violine,

(K. Walravens))
• Tristan Bennerscheidt,

Klavier, (E. Sayfullaeva)
• Arik Weigt, Horn, (L.Rasche)
Vier 2. Preise:
• Alina Hölemann, Klavier,

(E.Sayfullaeva)
• Pia Reeker, Gitarre,

(A. Froitzheim)
• Eduard Kien, Gitarre,

(M. Sanchez)
• Lisa Klassen, Blockflöte,

(M. Stumpf-Irrgang)
Drei 3. Preise:
• Emilia Cessan, Blockflöte,

(M. Stumpf-Irrgang)
• Nori Dietzel, Blockflöte,

(M. Stumpf-Irrgang)
• Charlotte Weigt, Blockflöte,

(L. Rasche)
Wir gratulieren den Schüler*innen
zu ihrem großen Erfolg!
Die Preisverleihung findet am
Sonntag, den 4.12.2022 um 11 Uhr
im Stadttheater Rheinbach, Kö-
nigsberger Str. 29, 53359 Rhein-
bach statt.

Nach dem
Weihnachtsmarkt
Burg Wissem:
Baumverkauf für den guten Zweck
Ein Vergnügen für die ganze Fa-
milie ist der stilvolle Weihnachts-
markt auf Burg Wissem vom 09.
bis 11. Dezember 2022. Zur festli-
chen Dekoration gehören zahlrei-
che Nordmann-Tannenbäume. Sie
werden nach der Veranstaltung
am Montag, 12. Dezember 2022,
von 8 bis 13 Uhr im Burghof und
der Burgallee der Burg Wissem,
Troisdorf-Mitte, für 10 Euro das
Stück verkauft. Der gesamte Ver-
kaufserlös wird auch in diesem

Jahr gespendet. In diesem Jahr geht
der Erlös auf ein Spendenkonto des
Vereins „Frauen helfen Frauen Trois-
dorf e.V.“ der das Frauen- und Kin-
derschutzhaus in Troisdorf betreibt.
Weitere Spenden sind natürlich
auch direkt an das Spendenkonto
Frauen helfen Frauen Troisdorf e.V.
Kreissparkasse Köln
IBAN:
DE 03 37050299 0027003607
BIC:COKS DE 33XXX
möglich.
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche
mit dem Bürgermeister im Dezember:
Troisdorfer Bürgerinnen und
Bürger wenden sich an das Büro
des Bürgermeisters, um sich
Rat und Hilfe zu holen oder um
Anregungen und Beschwerden
vorzutragen.

Dazu bietet Bürgermeister Ale-
xander Biber feste Sprechzei-
ten an, die in der Regel jeden
1. und 3. Mittwoch i Monat
stattfinden.
Die nächste Sprechstunde von
Bürgermeister Alexander Biber
findet am
Mittwoch, den 21.12.2022 zwi-Mittwoch, den 21.12.2022 zwi-Mittwoch, den 21.12.2022 zwi-Mittwoch, den 21.12.2022 zwi-Mittwoch, den 21.12.2022 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhrschen 16 Uhr und 17.30 Uhrschen 16 Uhr und 17.30 Uhrschen 16 Uhr und 17.30 Uhrschen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf, statt.

Zum Termin wird um Voranmel-
dung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Ideen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann man
auch rund um die  Uhr  perauch rund um die  Uhr  perauch rund um die  Uhr  perauch rund um die  Uhr  perauch rund um die  Uhr  per
Mausklick auf www.troisdorf.deMausklick auf www.troisdorf.deMausklick auf www.troisdorf.deMausklick auf www.troisdorf.deMausklick auf www.troisdorf.de
an die Stadt senden.an die Stadt senden.an die Stadt senden.an die Stadt senden.an die Stadt senden.
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Fällung der Rotbuche am Spicher Park war notwendig
Das Amt für Umwelt- und Klimaschutz informiert:
Für Wirbel hat in den letzten
Tagen eine gefällte Rotbuche
an der Kreuzung Burgstraße/Zur
Hardt am Spicher Park gesorgt.
Besorgte Bürger*innen hatten
sich an die Stadt gewandt und
nach den Hintergründen der
Baumfällung gefragt.
Das zuständige Amt für Um-
welt-und Klimaschutz teilt jetzt
mit, dass die Fällung wegen
Pilzbefall und aus Verkehrssi-
cherungsgründen erforderlich
geworden. Bereits bei einer
Baumkontrolle im Jahr 2021
war der Baum geschwächt. Trotz
diverser Pflegemaßnahmen
musste im Oktober 2022 ein
massiver Pilzbefall an Stamm-
fuss und Stamm festgestellt
werden. Der Baum war -obwohl
äußerlich vital wirkend- nicht
mehr standsicher.

Hierzu das Amt für Umwelt- und
Klimaschutz: „Die Rotbuche war
schon seit einigen Jahren nicht
mehr gesund und zuletzt im ge-
samten Wurzelbereich durch
den Riesenporling befallen. Im
unteren Stammbereich zeigte
sich im Herbst deutlich ein Pilz-
fruchtkörper. Der Riesenporling
gehört zu den aggressiven Pil-
zen, die Bäume befallen. Er ver-
ursacht die sogenannte Weiß-
fäule an den Wurzeln von Bäu-
men und befällt vorwiegend
Buchen, Eichen, Linden und
Kastanien. Der Befall durch den
Riesenporling bleibt oft lange un-
entdeckt. Befallene große Buchen
können mit voll begrünter Baum-
krone unvermittelt zusammenbre-
chen.  Somit war die Verkehrssi-
cherheit bei der gut 150 Jahre al-
ten Buche nicht mehr gegeben.

Die Buche musste deshalb leider
entfernt werden.“
Für die Fällung wurde vorab
eine Befreiung von der Baum-
schutzsatzung beantragt und
erteilt. Ersatzweise werden im
Frühjahr 2023 zwei Laubbäume
gepflanzt.
Alle ca. 20.000 städtischen Bäu-
me werden engmaschig durch
regelmäßige Baumkontrollen
überprüft. Wenn der beauftrag-
te Baumkontrolleur eine Fäl-
lung festlegt, wird die vorab
immer durch die Fachleute der
Stadtverwaltung gründlich ge-
prüft und abgewogen.
In Spich dauerhaft kursierende
Gerüchte, die Parkfläche wer-
de bebaut, weist die Stadt Trois-
dorf in aller Deutlichkeit zurück:
Der Park am Haus Broich bleibt
wie er ist!

Durch Pilzbefall ist im Inneren desDurch Pilzbefall ist im Inneren desDurch Pilzbefall ist im Inneren desDurch Pilzbefall ist im Inneren desDurch Pilzbefall ist im Inneren des
Baumstamms ein Loch entstan-Baumstamms ein Loch entstan-Baumstamms ein Loch entstan-Baumstamms ein Loch entstan-Baumstamms ein Loch entstan-
den. Nicht sichtbar, jedoch weitausden. Nicht sichtbar, jedoch weitausden. Nicht sichtbar, jedoch weitausden. Nicht sichtbar, jedoch weitausden. Nicht sichtbar, jedoch weitaus
problematischer, ist die massiveproblematischer, ist die massiveproblematischer, ist die massiveproblematischer, ist die massiveproblematischer, ist die massive
Schädigung der Baumwurzel durchSchädigung der Baumwurzel durchSchädigung der Baumwurzel durchSchädigung der Baumwurzel durchSchädigung der Baumwurzel durch
den Riesenporlingden Riesenporlingden Riesenporlingden Riesenporlingden Riesenporling

Blaudruckaktion
Am 28. und 29.11. organisierte
der Verein „F.i.T.-Box e.V.“
(Flüchtlinge in Troisdorf - Klei-
derbox https://fit-box.org/) in der
Unterkunft für Geflüchtete „Im
Laach“ eine vorweihnachtliche
Kreativaktion für und mit den
ukrainischen Familien und ihren
Kindern.
Am 2. Nachmittag nahmen auch
die Teilnehmerinnen des Näh-
cafs, das der Verein immer
Dienstags Nachmittag Im Laach
anbietet, aus verschiedenen
arabischen und afrikanischen
Ländern mit ihren Kindern dar-
an teil.
Der Workshop wurde geleitet

von Barbara Jahn
(https://barbara-jahn.net/) unter
Mithilfe von Gerlinde Höhle aus
Edertal bei Kassel und Emilia
Samanaeva, die als Dolmetsche-
rin für eine sehr gute Kommuni-
kation sorgte.
In Blaudrucktechnik wurden un-
terschiedliche Textilien individu-
ell mit weihnachtlichen und an-
deren Motiven bedruckt. Mit zu-
nehmender Sicherheit entstan-
den sehr kreative und vielfälti-
ge Ergebnisse. Die Kinder, aber
auch ihre Mütter waren voll bei
der Sache. Am liebsten hätten
sie noch einen dritten Nachmit-
tag drangehängt.
Diese Aktion wurde ermöglicht
durch die Zuwendung von 1000
aus Fördermitteln des Landes
NRW „2000 x 1000 Euro für das
Engagement“
h t t p s : / / w w w. e n g a g i e r t - i n -
nrw.de/aktuelle-meldungen/an-
tragsstart-2000-x-1000-euro-
fuer-das-
engagement
„Der Krieg in der Ukraine und
die Notlage der Menschen er-
schüttern uns alle zutiefst. Vie-
le von uns haben das Bedürfnis
zu helfen und möchten sich en-
gagieren. Auch in Nordrhein-
Westfalen suchen Menschen
Zuflucht. Über das Förderpro-

gramm können Engagierte, Ini-
tiativen und zivilgesellschaftli-
che Organisationen daher im
Sinne des Schwerpunktthemas
‚Gemeinschaft gestalten - en-
gagierte Nachbarschaft leben‘
auch solche Vorhaben umsetzen,
welche die Gemeinschaft und
das Miteinander vor Ort stär-
ken und Geflüchteten ein An-
kommen in der neuen Nachbar-
schaft erleichtern sollen“, so
Staatssekretärin Milz.
Mit dieser Aktion hat der Verein
sicherlich im Sinne der Zuwen-
dung gehandelt. Der Verein en-
gagiert sich seit 2016 für die
Integration der ankommenden
Menschen, zuerst durch den Be-
trieb einer Kleiderkammer Im
Laach, später durch das Nähcaf,
das nach der Schließung der
Flüchtlingsunterkunft zeitweise
in der AWO Oberlar Unterschlupf
gefunden hatte. Seitdem kom-
men nicht nur Kriegsflüchtlinge
aus dem Nahen Osten, sondern
auch Menschen, die schon vor
längerer Zeit aus ihrer Heimat
fliehen mussten (Golfregion,
Äthiopien, Somalia, Nordafrika).
Das Miteinander von so vielen
Menschen aus verschiedenen
Ländern, Kulturen und Regionen,
die alle verschiedene Sprachen
sprechen, war an den beiden

Nachmittagen sehr entspannt
und fröhlich.
Außerdem verteilte der Verein
an die fast 50 Kinder in der Un-
terkunft Adventskalender und
organisierte, dass der Nikolaus
in der Nacht zum 6.12. die Schu-
he der Kinder mit Süßigkeiten
füllte.
Der Verein ist offen für Men-
schen, die sich ebenfalls an sol-
chen Projekten beteiligen möch-
ten und/oder mit einer Geld-
spende seine Arbeit unterstüt-
zen möchten.
Bei Interesse für eine Mitarbeit
kann man sich per Email
F.i.T.BOX@gmx.de melden.
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P+R Parkplatz am
Bahnhof in Spich gesperrt
Einbau von Parksensoren
Der P&R-Parkplatz am Bahnhof Spich
entlang der Straße Am Landgraben
wird am 14.12. im Zeitfenster ab 19
Uhr bis voraussichtlich 23 Uhr für
jeglichen Parkverkehr gesperrt. Ent-
sprechende Hinweise wird die Stadt
Troisdorf ab dem vor Ort 9.12. auf-
stellen. In dem Zeitraum dort par-
kende Fahrzeuge müssen abge-
schleppt werden. Der Parkplatz an
der Niederkasseler Straße ist von
der Sperrung nicht betroffen.
Im Auftrag der Stadt Troisdorf wird
die Smart System Parking Solutions

GmbH in den Abendstunden des
14.12. die 34 Stellplätze mit Park-
sensoren ausstatten. Mit Hilfe der
kostenlosen City Pilot App können
Autofahrer*innen dann bereits vor
Fahrtantritt sehen, ob noch aus-
reichend Parkplätze vorhanden
sind. Die Stadt Troisdorf möchte
mit diesem neuen Angebot allen
Bürger*innen, Besucher* innen so-
wie Pendler*innen einen neuen di-
gitalen Service anbieten und
gleichzeitig den Parksuchverkehr
reduzieren.

Wolfgang Weithe-Berchtold
folgt Kristin Siegberg
Neuer Ortsvorsteher in Troisdorf-Müllekoven:

Bürgermeister Alexander Biber mit Wolfgang Weithe-Berchtold vorBürgermeister Alexander Biber mit Wolfgang Weithe-Berchtold vorBürgermeister Alexander Biber mit Wolfgang Weithe-Berchtold vorBürgermeister Alexander Biber mit Wolfgang Weithe-Berchtold vorBürgermeister Alexander Biber mit Wolfgang Weithe-Berchtold vor
dem Rathausdem Rathausdem Rathausdem Rathausdem Rathaus

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Kristin Siegberg hat ihr Amt nach
zwei Jahren erfolgreichem Einsatz
für den Stadtteil Müllekoven abge-
geben.
Zu ihrem Nachfolger als Ortsvorste-
her hat der Stadtrat in seiner Sit-
zung vom 29. November 2022 Wolf-
gang Weithe-Berchtold (63) gewählt.
Er ist Beamter und Geschäftsführer
des FC Flying Albatros e.V. sowie seit
über 40 Jahren Schiedsrichter des
Fußballkreises Sieg. Wolfgang Weit-
he-Berchtold wohnt in Troisdorf-Berg-
heim und ist unter Tel. 0228/9764611,
E-Mail: w.berchtold@netcologne.de
erreichbar.
Die Ortsvorsteher werden vom Stadt-
rat für die Dauer einer Ratsperiode
gewählt und sind Bindeglied zwi-

schen Stadtteil und Stadtrat. Als Eh-
renbeamte sind sie mit bestimmten
„Geschäften der laufenden Verwal-
tung“ beauftragt. In § 3 der Haupts-
atzung der Stadt Troisdorf heißt es:
„Der Ortsvorsteher hat die Belange
seiner Ortschaft gegenüber dem Rat
wahrzunehmen. Im Rahmen dieser
Aufgabe ist er jederzeit berechtigt
und verpflichtet, Wünsche, Anregun-
gen und Beschwerden aus seiner
Ortschaft aufzugreifen und an den
Rat oder an den für die Entschei-
dung der Angelegenheit zuständi-
gen Ausschuss weiterzuleiten.
Der Rat bzw. der Ausschuss soll den
Ortsvorsteher vor der Entscheidung
über Angelegenheiten, die Belange
der Ortschaft berühren, hören“.
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Friedr.
Wilh.Hütte e.V. informiert
„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“
Dienstag, 13. Dezember, ab 19 Uhr,
geht diese Veranstaltung in seine
vierte Runde. Zum Jahresabschluss
sicherlich nochmals die Gelegen-
heit für ein gemütliches Beisam-
mensein für alle Nachbarn, Verei-
ne und Bürger*innen.
Für das Jahr 2023 sind zunächst
der 10. und 24. Januar, sowie der
7. und 28. Februar geplant.
Belgische Belgische Belgische Belgische Belgische WWWWWaffeln zum Singenaffeln zum Singenaffeln zum Singenaffeln zum Singenaffeln zum Singen
Montag, 19. Dezember, findet ab
14 Uhr das gemeinsame Singen
mit Angelika statt. In diesem Rah-
men wird es auch frische Waffeln
mit Sahne und heißen Kirschen
geben. Ein Gaumenschmaus, wenn
man dabei sein kann.
YYYYYoga - Die Kroga - Die Kroga - Die Kroga - Die Kroga - Die Kraft des Lebensaft des Lebensaft des Lebensaft des Lebensaft des Lebens
Donnerstag, 5. Januar, ab 17.30 Uhr,
findet eine spannende Filmvorfüh-
rung über das Thema Yoga statt.
Brezel-Skat Brezel-Skat Brezel-Skat Brezel-Skat Brezel-Skat TTTTTurnierurnierurnierurnierurnier

Mittwoch, 11. Januar, startet ab
14 Uhr das traditionelle Skattur-
nier. Es wird ein Startgeld von 5
Euro erhoben und später gestaf-
felt an die ersten vier Plätze aus-
gegeben.
Karnevalsparty mit Mister MusicKarnevalsparty mit Mister MusicKarnevalsparty mit Mister MusicKarnevalsparty mit Mister MusicKarnevalsparty mit Mister Music
Am Donnerstag, 4. Februar, findet
ab 14 Uhr ein karnevalistischer
Tanz-Nachmittag in unserer BGS
statt. Musikalisch untermalt wie
immer von Mister Music Jürgen
Vorrath. Für das leibliche Wohl
wird auch gesorgt. Eintritt ist frei.
Zu allen Terminen kann man sich
ab sofort persönlich in der BGS,
per E-Mail unter awohuette@
t-online.de oder telefonisch unter
Tel: 02241-81691 anmelden. Wie
Sie hier sehen, sind unsere An-
gebote sehr vielschichtig von da-
her lohnt es sich, auch ohne Mit-
glied zu sein, einmal den Weg in
die Begegnungsstätte der Arbei-

terwohlfahrt Ortsverein Friedr.
Wilh.Hütte, Am Sportplatz 2 zu
suchen. Auch sind wir immer
empfänglich für Menschen, die

sich im Ehrenamt bei uns enga-
gieren wollen. Alle sind herzlich
willkommen.
Der Vorstand
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Ein Baum voller Wünsche

Stadtwerke Troisdorf
warnen vor Trickbetrug am Telefon

Auch in diesem Jahr hat Elfen hel-
fen e.V. zur Wunschbaumaktion
aufgerufen. Dank vieler fleißiger
Weihnachtselfen konnten über
140 Päckchen gesammelt werden.
Kleine und große Kinder dürfen
sich über liebevoll verpackte Ge-
schenke freuen, die ihren Weg
zum Reitstall am Türmchen ge-
funden haben. Von hier aus wer-
den sie an die Familien verteilt,

die leider sonst wenig Mittel ha-
ben die Weihnachtswünsche zu
erfüllen. Wir bedanken uns herz-
lich für die rege Beteiligung und
Bereitschaft unsere Aktion auch
in diesen Zeiten zu unterstützen.
An dieser Stelle laden wir au-
ßerdem zur WWWWWeihnachtsfeiereihnachtsfeiereihnachtsfeiereihnachtsfeiereihnachtsfeier am
18. Dezember, von 14 bis 17 Uhr
im Reitstall am Türmchen ein. Ne-
ben Tombola, Ponyreiten und

Hand und Huf-Shop könnt ihr die-
ses Jahr tolle Fotos mit unserem
Weihnachtspony machen. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freu-

en uns alle interessierten Kinder,
Eltern, Großeltern und jeden, der
sonst noch Lust hat bei uns be-
grüßen zu dürfen.

Troisdorf, 6. Dezember: Aus gege-
benem Anlass warnen die Stadt-
werke Troisdorf aktuell vor unse-
riösen Anrufern, die vorgeben,
eine Tarifberatung durchführen zu
wollen. Insbesondere seit Beginn
der Energiekrise häufen sich Te-
lefonate, in denen vermeintlich
günstigere Strom- und Gasverträ-
ge in Aussicht gestellt werden.
PPPPPanikmache am anikmache am anikmache am anikmache am anikmache am TTTTTelefonelefonelefonelefonelefon
„Aufgrund der aktuell laufenden
Preisanpassung und den grund-
sätzlich hohen, dynamischen Prei-
se auf den Energiemärkten, wird
in derartigen Telefonaten oft be-
wusst mit der Angst unserer Kun-
dinnen und Kunden gespielt. Da
heißt es „Jetzt noch schnell wech-
seln, bevor die Preise noch mehr
steigen!“, weiß Stefan Thebock,
der Fachvorgesetzte der Kunden-
beratung bei den Stadtwerken
Troisdorf, zu berichten. Während
den Anrufern in der Regel Daten

wie Name, Adresse und Telefon-
nummer, die im Übrigen oftmals
käuflich erworben werden können,
vorliegen, leiten sie durch ge-
schicktes Fragen unbemerkt ei-
nen Lieferantenwechsel ein. „Aus-
schlaggebend ist immer die Zäh-
lernummer. Viele Kundinnen und
Kunden bitten lediglich um ein
Angebot. Wenn sie aber ihre Zäh-
lernummer verraten haben, nut-
zen das unseriöse Callcenter
immer wieder aus und binden die
überrumpelten Kunden an einen
neuen Versorger“, erklärt The-
bock. Viele Kunden wären über-
rascht, wenn sie dann kurz nach
dem Telefonat statt des erwarte-
ten Angebotes ein Infoschreiben
über den bevorstehenden Liefe-
rantenwechsel im Briefkasten vor-
finden würden.
Widerruf sofort einleiten!Widerruf sofort einleiten!Widerruf sofort einleiten!Widerruf sofort einleiten!Widerruf sofort einleiten!
Die Stadtwerke raten jedem, bei
verdächtigen Anrufen grundsätz-

lich keinerlei Auskunft am Telefon
zu erteilen und keine personen-
bezogene Daten, schon gar nicht
die Zählernummer, zu verraten.
„Am besten direkt bei solchen
Lockanrufen auflegen“, empfiehlt
Thebock. Wer doch zu viel preis-
gegeben hat, sollte sofort den
Widerruf einleiten. Darüber hin-
aus werden betroffene Kunden
gebeten, sich mit den Kontaktda-
ten der Anrufer an die Service-
nummer der Stadtwerke Troisdorf
02241 888 44402241 888 44402241 888 44402241 888 44402241 888 444 oder die Polizei
zu wenden, damit der Sache nach-
gegangen werden kann. Denn fest
steht: Es handelt sich nicht um
Mitarbeiter der Stadtwerke Trois-
dorf!
Über die StadtwerkÜber die StadtwerkÜber die StadtwerkÜber die StadtwerkÜber die Stadtwerke e e e e TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH
Die Stadtwerke Troisdorf GmbH
ist ein 1904 gegründeter Energie-
versorger, der Troisdorf seit über
einem Jahrhundert zuverlässig mit

Strom, Gas und Wasser beliefert.
Das Unternehmen unterstützt
dabei das Gemeinwohl in der Re-
gion und engagiert sich unter an-
derem für die Themen „Energie
sparen“, „Elektromobilität“ sowie
„Umwelt- und Ressourcenschutz“.
Seit 2010 beliefern die Stadtwer-
ke Troisdorf alle Haushalts- und
Kleingewerbekunden, die nicht in
der Grundversorgung sind, mit
100 Prozent zertifiziertem Natur-
strom ohne Aufpreis.
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AWO Oberlar - Wir machen
Weihnachtsferien!
Nach einem bewegten Jahr schlie-
ßen wir unsere Geschäftsstelle Ober-
lar von Samstag, 24. Dezember (Hei-
ligabend), bis einschließlich Sonn-
tag, 1. Januar 2023 (Neujahr).
Um das Jahr gemütlich ausklin-
gen zu lassen, laden wir daher
ein letztes Mal in diesem Jahr
zum geselligen Adventsfrüh-
stücks am Mittwoch, 14. Dezem-
ber, ab 9 Uhr ein.
Im neuen Jahr lockt dann pünkt-

lich zur Öffnung unserer Geschäfts-
stelle am Montag, 2. Januar 2023,
das heißbegehrte „Currywurstes-
sen“, serviert von Saskia Gehm
vom „Grill auf 3 Rädern“
Anmeldungen für’s Currywurstes-
sen nehmen wir bis Freitag, 23.
Dezember, zu den gewohnten Ge-
schäftszeiten telefonisch, danach
jederzeit per E-Mail oder per
Sprachnachricht auf unseren An-
rufbeantworter entgegen.

Jahreshauptversammlung
des VdK OV Troisdorf
Liebe Mitglieder des VdK Ov Trois-
dorf, am 11. Februar 2023 findet
unsere Jahreshauptversammlung
statt. Notieren Sie sich schon jetzt
den Termin. Veranstaltungsort ist
das Restaurant Sängerstuben in

Troisdorf-Spich, Hauptstraße 133.
Die Einladung und Tagesordnung
wird rechtzeitig auf unserer Inter-
netseite und im Rundblick be-
kanntgegeben.
Ihr Vorstand
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Nikolaus beim
Spicher Kirchenchor
Alle Jahre wieder...
...kommt auch der Nikolaus. In
diesem Jahr fiel der Nikolaustag,
6. Dezember, auf den Probentag
des Kirchenchores St. Gregorius
Spich. Und da die Lage es corona-
bedingt in den letzten 2 Jahren
nicht erlaubte, sich zum Feiern zu
treffen, haben die Sängerinnen
und Sänger dies zum willkomme-
nen Anlass genommen, endlich
mal wieder außerhalb der Proben-
stunden zusammenzusitzen, zu
erzählen, gemeinsam zu Essen
und zu Trinken.
Alle aktiven und inaktiven Mit-
glieder wurden eingeladen, einen
gemütlichen Abend bei Buffet, le-
ckerem Essen, Wein, Bier und
Wasser zu verbringen. Dazu wur-
de kurzerhand der Pfarrsaal in
Spich zum Restaurant umfunktio-
niert, wo die Gäste einander be-
gegnen und sich für ein paar schö-
ne Stunden unterhalten konnten.
Die eine oder der andere freute
sich, lange nicht gesehene Be-
kannte einmal wiederzusehen und
sich auszutauschen. Natürlich darf
bei einem Chor, gerade zur Ad-

ventszeit, auch der Gesang nicht
fehlen! Nach dem Essen wurden
unter Begleitung von Hr. Dr. Sot-
tong am Klavier die bekannten
Weihnachtslieder gesungen - und
so auch Stimmen, die nicht (mehr)
aktiv ertönen, reaktiviert.
Es war ein rundum gelungener,
geselliger, fröhlicher Abend, an
dem viel gelacht wurde und
vielleicht auch die aktuelle Lage
ringsherum mal für ein Weilchen
vergessen werden konnte.
Und nun geht es mit großen Schrit-
ten auf Weihnachten zu, nächste
Woche wird wieder geprobt. An
Weihnachten wird der Spicher Kir-
chenchor in St. Mariä Himmelfahrt
die Christmette am 24. Dezember
um 16.30 Uhr mit Motetten und
Weihnachtsliedern sowie die Hl.
Messe am 2. Weihnachtstag, 26.
Dezember, um 9.30 Uhr mit der
Pastoralmesse von Christopher
Tambling musikalisch begleiten.
Kommen Sie gern dazu!
Für den Kirchenchor St. Gregorius
Spich
Astrid Fromm, Pressewartin

Nikolausabend beim Spicher KirchenchorNikolausabend beim Spicher KirchenchorNikolausabend beim Spicher KirchenchorNikolausabend beim Spicher KirchenchorNikolausabend beim Spicher Kirchenchor
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Führung durch
das ehemalige Kanzleramt und den Bundesrat in Bonn

Sankt Martinszug
in Müllekoven

Das waren noch Zeiten, als im
„Bundesdorf Bonn“„Bundesdorf Bonn“„Bundesdorf Bonn“„Bundesdorf Bonn“„Bundesdorf Bonn“ noch regiert
und Geschichte geschrieben wur-
de! Neugierig und motiviert traf
sich eine kleine Gruppe der Kol-
pingsfamilie Spich vor dem ehe-
maligen Kanzleramt in Bonn, um
einmal hinter die Kulissen der
damaligen Regierungsgebäude zu
schauen. Die Räume zu betreten,
die zuvor schon Königinnen, Kö-
nige, Regierungschefs und wich-
tige Staatsoberhäupter besuch-
ten, wo Diplomatie und Meinungs-
austausch stattgefunden haben
und wo der Kanzler (zu Bonner
Zeiten gab es ja noch keine Kanz-
lerin) seine Regierungsarbeit er-
ledigte. So einfach hineinspazie-
ren durften aber auch die Kolpin-
ger nicht. Da sich das ehemalige
Kanzleramt auf dem Gelände des
Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung befindet, musste je-
der Einzelne erst durch eine Si-
cherheitsschleuse. Unser „Füh-„Füh-„Füh-„Füh-„Füh-
rungs-Begleiter“ rungs-Begleiter“ rungs-Begleiter“ rungs-Begleiter“ rungs-Begleiter“ TTTTThomashomashomashomashomas
SchlinkmannSchlinkmannSchlinkmannSchlinkmannSchlinkmann erzählte kurzweilig
und anschaulich über die Entste-
hung und Entwicklung des Gebäu-
des und konnte lustige Anekdo-
ten über Begebenheiten und
„Marotten“ der damaligen Bun-
deskanzler und deren Besucher
zum Besten geben.
Anschließend ging es dann noch
zum Gebäude des Bundesrates,
dem Geburtsort des Grundgeset-
zes. Dort durfte man auf den Plät-
zen der Landesminister sitzen und
sich ein bisschen wichtig fühlen!
Ein gelungener und informativer
Rundgang durch die Geschichte
der Bundesrepublik!
Eine Fortführung, besonders ein
Besuch des Kanzlerbungalows,
wird von allen Teilnehmern sehr
begrüßt!
KanzleramtKanzleramtKanzleramtKanzleramtKanzleramt
Eine Packung Zigaretten, eine
Dose Schnupftabak und ein
Aschenbecher liegen auf dem

schweren Eichenschreibtisch im
einstigen Kanzlerzimmer mit der
hellen Fensterfront. Fast wirkt es
so, als sei Bundeskanzler Helmut
Schmidt soeben kurz aus dem
Raum gegangen. Denn das ehe-
malige Büro der Bundeskanzler
in Bonn ist mit Möbeln ausge-
stattet, die Schmidt persönlich für
die Präsentation überlassen hat:
Nicht nur seine Rauchutensilien
finden sich dort wieder, auch ein
Schachspiel, das er 1978 vom tür-
kischen Ministerpräsidenten Bü-
lent Ecevit geschenkt bekommt.
Der zweckmäßigen Architektur
des Gebäudes, die den Kanzler
an eine „rheinische Sparkasse“
erinnert, setzt er ausdrucksvolle
Kunstwerke in und vor dem Ge-
bäude entgegen.
In diesem Büro hält Schmidt 1977
die Krisensitzungen des Deut-
schen Herbsts ab, als linksextre-
mistische Terroristen die Bundes-
republik zu erpressen versuchen.
Bundeskanzler Helmut Kohl führt
hier im Machtzentrum entschei-
dende Gespräche im Vorfeld der
deutschen Wiedervereinigung.
Auch Bundeskanzler Gerhard
Schröder arbeitet ein Jahr lang in
diesem Büro, ehe er im August
1999 nach Berlin umzieht.
Bundesrat- am Geburtsort desBundesrat- am Geburtsort desBundesrat- am Geburtsort desBundesrat- am Geburtsort desBundesrat- am Geburtsort des
GrundgesetzesGrundgesetzesGrundgesetzesGrundgesetzesGrundgesetzes
Als eins von fünf Verfassungsor-
ganen der Bundesrepublik war der

Bundesrat zentraler Ort der De-
mokratie. Von 1949 bis zum Um-
zug nach Berlin im Jahr 2000 hat-
te er seinen Sitz in Bonn. Vertre-
ter der Bundesländer entschie-
den an diesem Ort über Gesetze.
Erhalten Sie beim Besuch des ehe-
maligen Bundesrats im histori-
schen Sitzungssaal einen Eindruck

davon, in welchem Umfeld das
Grundgesetz der Bundesrepublik
Deutschland verabschiedet wur-
de. Unsere Ausstellung am histo-
rischen Ort stellt die Akteure vor,
die an der Entstehung 1948/49
beteiligt waren und zeigt, wie sich
das Grundgesetz bis 1990 weiter-
entwickelt hat.

Josef Jacobs mit seiner Enkelin Alicia KramerJosef Jacobs mit seiner Enkelin Alicia KramerJosef Jacobs mit seiner Enkelin Alicia KramerJosef Jacobs mit seiner Enkelin Alicia KramerJosef Jacobs mit seiner Enkelin Alicia Kramer

Am 4. November ging der Sankt-
Martins-Zug durch Müllekoven.
Unter Beteiligung der Feuerwehr
sowie den Tambourcorps „Germa-
nia“ Müllekoven und „In Treue
fest“ Siegburg zogen die Kinder
der Grundschule, des Kindergar-
tens und alle anderen mit ihren
bunten Fackeln durchs Dorf. Bei
dem beliebten Brauchtum gab es
in diesem Jahr jedoch eine we-
sentliche Veränderung. Josef Ja-
cobs, der seit 60 Jahren den Sankt

Martin darstellte und für viele Ge-
nerationen eben „der Sankt Mar-
tin“ ist, konnte in diesem Jahr aus
gesundheitlichen Gründen nicht
teilnehmen. Erfreulicherweise er-
klärte sich mit Alicia Kramer seine
Enkelin bereit in diesem Jahr an-
stelle des Großvaters die Figur des
Sankt Martins darzustellen.
Der Ortsring bedankt sich bei Ali-
cia für ihren spontanen und tol-
len Einsatz beim diesjährigen
Sankt Martinszug.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

X-Mas Benefizkonzert für Schulprojekt in Äthiopien
Troisdorfer Bluesclub e.V.
Für alle, die sich mal vom Weih-
nachtsstress entspannen wollen,
ist die letzte Veranstaltung des
Troisdorfer Bluesclub e.V. in die-
sem Jahr die richtige Medizin.
Neben der Hausband BB“s Blues-
mile werden es diesmal 2 Gast-
bands sein, die einen kleinen Aus-
blick auf das Programm in 2023
geben werden.
Übrigens, das Programm für 2023

ist äußerst vielversprechend: ne-
ben regionalen und nationalen
Bands geht es diesmal auch
wieder sehr International zu. So
werden u.a. Harlem Lake (NL.),
die diesjährigen Sieger der Euro-
pean Blues Challenge, Catfish
(UK), die Queen Of Slide Guitar
Erja Lyytinen aus Finland oder Jes-
sie Lee (F), erwartet.
Bei dieser Gelegenheit möchte

sich der Verein bei den vielen treu-
en Stammgästen bedanken, ohne
die diese Veranstaltungsreihe
nicht zu so einer Erfolgsgeschich-
te hätte werden können.
Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, 16. Dezember, in der Aula der
Realschule Heimbachstraße, Trois-
dorf statt. Beginn: 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Wie in den Chicagoer Bluesclubs

üblich, wird mit dem Hut herum-
gegangen.
Diesmal ist der Erlös für unser
Projekt in Äthiopien bestimmt.
Eine örtliche Initiative in Addis
Abeba, mit dem der Vorsitzende
des Bluesclubs einen persönli-
chen Kontakt pflegt, ermöglicht
Straßenkindern den Besuch einer
Schule. Im letzten Jahr betrug der
Erlös über 8.000 Euro.
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AWO Spich -
Wandergruppe
Wanderung vom 24. November

Weihnachtskonzert
am 15. Dezember in Spich
Das Ensemble des MGV Spich fei-Das Ensemble des MGV Spich fei-Das Ensemble des MGV Spich fei-Das Ensemble des MGV Spich fei-Das Ensemble des MGV Spich fei-
ert den vorweihnachtlichen ert den vorweihnachtlichen ert den vorweihnachtlichen ert den vorweihnachtlichen ert den vorweihnachtlichen Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
vent in St. Mariä Himmelfahrt.vent in St. Mariä Himmelfahrt.vent in St. Mariä Himmelfahrt.vent in St. Mariä Himmelfahrt.vent in St. Mariä Himmelfahrt.
Auch in diesem Winter gibt es
wieder ein besonderes Angebot
in der akustisch so eindrucksvol-
len Spicher Pfarrkirche - das tra-
ditionelle Weihnachtskonzert am
15. Dezember um 20 Uhr.
Ekaterina Klewitz, das MGV En-
semble und Andrey Telegin laden
zum Verweilen und Wohlfühlen
ein, um auf das kommende Weih-
nachtsfest vorzubereiten.
Weihnachten ist die Zeit, in der

Wünsche wahr werden - wir erfül-
len Ihre musikalischen Wünsche.
Ab 20 Uhr können Sie einen be-
sinnlichen Adventsabend erleben.
Wir feiern das große Fest, wie es
besungen wird in allen Musikrich-
tungen. Lassen Sie sich in Weih-
nachtslaune versetzen und genie-
ßen Sie die wunderbare Musik mit
orchestraler Begleitung durch Flü-
gel und Pfeifenorgel.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
wir freuen uns über eine Spende.
Einlass:
19.30 Uhr am 15. Dezember

Zurück zu den WurzelnZurück zu den WurzelnZurück zu den WurzelnZurück zu den WurzelnZurück zu den Wurzeln

Wieder ist ein schöner Tag zu
Ende. Die Bahn- und Busfahrt führ-
te uns nach Altenrath.
Von dort begaben sich 15 alte und
neue Wandersleute über den Ring-
wall Güldenberg, Kronen-Weiher,
Fliegenberg, Eisenweg und Belgi-
sches Denkmal nach Spich zum Bür-

gerhaus. Hier beendeten wir den
Tag mit Kaffee, belegten Brötchen
und anderen Getränken. Ich hoffe
das wir uns alle (gerne sehen wir
auch neue Gesichter) am 15. De-
zember wiedersehen, mit anschlie-
ßender kleiner Weihnachtsfeier.
Euer Wandergeselle Hans

AWO Wandergruppe unterwegsAWO Wandergruppe unterwegsAWO Wandergruppe unterwegsAWO Wandergruppe unterwegsAWO Wandergruppe unterwegs
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Ein eindrucksvolles Jubiläums-Konzert
MGV „Frohsinn“ Sieglar feiert 150-Jähriges mit vielen Gästen

Chorverbands-Chef Frank Heuser (Mitte) überreichte Chor-Vorsitzen-Chorverbands-Chef Frank Heuser (Mitte) überreichte Chor-Vorsitzen-Chorverbands-Chef Frank Heuser (Mitte) überreichte Chor-Vorsitzen-Chorverbands-Chef Frank Heuser (Mitte) überreichte Chor-Vorsitzen-Chorverbands-Chef Frank Heuser (Mitte) überreichte Chor-Vorsitzen-
den Alfons Bogolowski (links) und MGV-Ehrenvorsitzenden Wolfgangden Alfons Bogolowski (links) und MGV-Ehrenvorsitzenden Wolfgangden Alfons Bogolowski (links) und MGV-Ehrenvorsitzenden Wolfgangden Alfons Bogolowski (links) und MGV-Ehrenvorsitzenden Wolfgangden Alfons Bogolowski (links) und MGV-Ehrenvorsitzenden Wolfgang
Schreiner die Jubiläumsurkunde.Schreiner die Jubiläumsurkunde.Schreiner die Jubiläumsurkunde.Schreiner die Jubiläumsurkunde.Schreiner die Jubiläumsurkunde.

(wed) Sie alle haben eine tolle Ar-
beitsleistung erbracht zur 150-Jahr-
Feier des MGV „Frohsinn“ Sieglar:
Besonders Ehrenvorsitzender Wolf-
gang Schreiner und Vorsitzender Al-
fons Bogolowski, die sich um einen
würdigen Rahmen mit renommier-
ten Gast-Solisten bemüht haben
ebenso wie um die heimischen Ver-
treter aus Verbänden, Organisatio-
nen, Wirtschaft und der Politik. So
waren u.a. Elisabeth Winkelmeier-
Becker, MdB, Katharina Gebauer,
MdL, Bürgermeister Alexander Bi-
ber, Ortsring Sieglar-Ehrenvorsitzen-
der Matthias Esch, Ortsring-Vorsit-
zender Marco Esch und Chorverband
Rhein-Sieg-Vorsitzender Frank Heu-
ser der Einladung zu diesem außer-
gewöhnlichen Anlass gefolgt.
Die Hauptakteure, die Sänger des
MGV Sieglar (mit Unterstützung der
Sänger des MGV Eschmar und MGV
Bergheim), sie hatten monatelang
geprobt unter dem Dirigat von Chor-
leiter und Konzertsänger Wolfram

Kastorp, und das konnte man auch
hören; nicht nur die Aussprache war
klar und deutlich, auch das Piano
und das Forte wurden eindrucksvoll
dargeboten. Freuen durften sich die
Besucher auch über die Liedvorträ-
ge der Sopranistin Cordula Berner
(jugend-dramatischer Sopran), die
bereits an vielen bedeutenden
Opernhäusern aufgetreten ist. Lan-
ge Zeit war sie Ensemblemitglied
des Niedersächsischen Staatsthea-
ters in Hannover.
Heute arbeitet sie, die ihr Studium
mit Auszeichnung abschloss, auch
als Gesangslehrerin. Ein weiterer
Solist, Reinhard Ehritt, der als frühe-
rer Solotrompeter des WDR-Rund-
funkorchesters mehrere CD aufge-
nommen hat.
Am Piano überzeugte Frank Hoppe,
ein seit Jahren gefragter Begleiter
für Solisten. Ein musikalisch be-
geisternder Abend mit einem ge-
mischten Programm aus Klassik
und Moderne.

Die Sopranistin Cordula Berger und der Trompeter Reinhard Ehritt botenDie Sopranistin Cordula Berger und der Trompeter Reinhard Ehritt botenDie Sopranistin Cordula Berger und der Trompeter Reinhard Ehritt botenDie Sopranistin Cordula Berger und der Trompeter Reinhard Ehritt botenDie Sopranistin Cordula Berger und der Trompeter Reinhard Ehritt boten
eindrucksvolle Auftritte.eindrucksvolle Auftritte.eindrucksvolle Auftritte.eindrucksvolle Auftritte.eindrucksvolle Auftritte.

Monatelange hatte sich der MGV Sieglar unter Chorleiter WolframMonatelange hatte sich der MGV Sieglar unter Chorleiter WolframMonatelange hatte sich der MGV Sieglar unter Chorleiter WolframMonatelange hatte sich der MGV Sieglar unter Chorleiter WolframMonatelange hatte sich der MGV Sieglar unter Chorleiter Wolfram
Kastorp auf dieses Ereignis vorbereitet. Fotos: wedKastorp auf dieses Ereignis vorbereitet. Fotos: wedKastorp auf dieses Ereignis vorbereitet. Fotos: wedKastorp auf dieses Ereignis vorbereitet. Fotos: wedKastorp auf dieses Ereignis vorbereitet. Fotos: wed
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86 Kinder beim
Jugendschachturnier
Der Schachklub Troisdorf rief und alle kamen

Weihnachtskonzert des MGV
Eschmar am 17. Dezember

Adventskonzert des
Werk-Chores HT Troisdorf
Mit dabei der Frauenchor Furore
in der Pfarrkirche Oberlar

Rotary Troisdorf:
Ab in die Tüte
Viele Kunden
spenden gerne für besonders Bedürftige

Die wohl gemütlichste Zeit des Jah-
res hat begonnen und der Männer-
Gesang-Verein 1894 Troisdorf-
Eschmar feiert dies in diesem Jahr
wieder mit einem Weihnachtskon-
zert. Warten aufs Christkind. Und
Musik gehört für viele Menschen
zu Weihnachten wie der Tannen-
baum und Lebkuchen. Weihnach-
ten ist die Zeit, in der Wünsche
wahr werden.
Unter der Leitung von Wolfram Kas-
torp wollen die Sänger des MGV
Eschmar ihr Publikum mit einem
Konzert am Samstag, 17. Dezem-Samstag, 17. Dezem-Samstag, 17. Dezem-Samstag, 17. Dezem-Samstag, 17. Dezem-
berberberberber,,,,, um 16 Uhr im St. um 16 Uhr im St. um 16 Uhr im St. um 16 Uhr im St. um 16 Uhr im St.     Augustinus-Augustinus-Augustinus-Augustinus-Augustinus-
Haus in EschmarHaus in EschmarHaus in EschmarHaus in EschmarHaus in Eschmar in die weihnacht-
liche Vorfreude einstimmen.
Das anspruchsvolle Programm be-

inhaltet klassische Werke von
Schubert, Bach, Sonnet, Lehar und
Händel bis hin zu traditionellen
Weihnachtsliedern. Neben dem
Chor wirken als Solisten Andreas
Schönberg(Tenor), Alexandra Gel-
har (Harfe) und Frank Hoppe am
Klavier mit. Humorvolle Weih-
nachtsgeschichten runden das
musikalische Programm ab. Und
was gibt es Schöneres, als die Vor-
freude auf das Weihnachtsfest mit
einem festlichen Konzert gemein-
sam zu erleben. Daher heißt es in
Eschmar am Vorabend des 4. Ad-
vent für alle Konzertbesucher: zu-
hören, genießen und natürlich auch
gerne mitsingen. Sie sind alle herz-
lich eingeladen, dabei zu sein!

Voll konzentriert waren die Kinder beim Formel 1-Schachturniers des SKVoll konzentriert waren die Kinder beim Formel 1-Schachturniers des SKVoll konzentriert waren die Kinder beim Formel 1-Schachturniers des SKVoll konzentriert waren die Kinder beim Formel 1-Schachturniers des SKVoll konzentriert waren die Kinder beim Formel 1-Schachturniers des SK
Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.

Wow, damit hatte niemand beim
Schachklub Troisdorf gerechnet: An-
fang Dezember reisten sage und
schreibe 86 Kinder mit Eltern und
Begleitern aus dem Rhein-Sieg-
Kreis, dem Großraum Köln und Düs-
seldorf zur Europaschule in Trois-
dorf an. Um 14 Uhr eröffnete SK-
Jugendwart Horst Hardebusch das
Formel 1-Turnier, das von der
Schachjugend Bonn/Rhein-Sieg
veranstaltet wurde. Herbert
Adomeit, Leiter der Schachjugend
im Bezirk sowie viele ehrenamtli-
che Helfer des SK Troisdorf hatten
die „Flöhe“ gut im Griff und alles
lief reibungslos ab. Viele Kinder
nahmen zum ersten Mal überhaupt
an einem Schachturnier teil. Die

Jüngsten lernen erst Lesen und
Schreiben, sind aber fix dabei, wenn
es ums Mattsetzen geht! Sehr er-
freulich ist, dass etwa 20 Prozent
Mädchen vertreten waren. Die Kin-
der wurden in unterschiedliche Al-
tersgruppen von U6 bis U18 einge-
teilt. Jeder spielte sieben Partien.
Bis zum Schluss waren alle voll
konzentriert und mit viel Spaß bei
der Sache. Die drei Ersten jeder
Altersgruppe und der Mädchen-
wertung freuten sich über Pokale.
Jugendwart Hardebusch hatte viel
zu tun, freute sich aber über soooo
viel Begeisterung der Kinder. Die
www.sflohmar.de richten am 10.
Dezember ebenfalls ein Formel 1-
Turnier aus.

Der Werk-Chor HT Troisdorf e.V.
lädt zu seinem Adventskonzert am
Sonntag, 11. Dezember, in der
Pfarrkirche Heilige Familie in Trois-
dorf-Oberlar, Lindlaustr. 6, ein.
Beginn ist um 16 Uhr, Einlass ab
15.15 Uhr. Nachdem die Konzerte
zweimal wegen Corona abgesagt
werden mussten, ist dies, nach
drei Jahren, das erste Konzert zur
Weihnachtszeit, auf das sich die
Sänger mit großer Freude vorbe-
reitet haben. Es wird mitgestal-

tet von Troisdorfer Frauenchor FU-
RORE. Der Chor ist sicher, den
Besuchern einen festlichen Nach-
mittag anzubieten.
Verstärkt werden die Sänger vom
Tenor Christian Georg und Flötist
Ingo Nelken sowie am Klavier von
Jori Schulze-Reimpell. Die Ge-
samtleitung hat Chorleiter Wolf-
ram Kastorp. Der Eintritt beträgt
18 Euro bei freier Platzwahl.
Karten sind an der Abendkasse
erhältlich.

Menschen von Rotary und der Tafel freuten sich wieder über dieMenschen von Rotary und der Tafel freuten sich wieder über dieMenschen von Rotary und der Tafel freuten sich wieder über dieMenschen von Rotary und der Tafel freuten sich wieder über dieMenschen von Rotary und der Tafel freuten sich wieder über die
großzügigen Spenden für besonders Bedürftige. Foto: wedgroßzügigen Spenden für besonders Bedürftige. Foto: wedgroßzügigen Spenden für besonders Bedürftige. Foto: wedgroßzügigen Spenden für besonders Bedürftige. Foto: wedgroßzügigen Spenden für besonders Bedürftige. Foto: wed

(wed) „Ab in die Tüte“ ist eine
von zahlreichen Aktionen, die der
Rotary Club Troisdorf in jedem Jahr
durchführt. Die Rotarier informie-
ren am Eingang des Hit-Marktes
an der Spicher Straße die Kunden
über ihre Hilfsaktion für die Tafel
Troisdorf, und die Menschen kau-
fen ein wenig mehr als ursprüng-
lich geplant.
Viele Kunden kennen das schon
und man kann es nicht anders
sagen, sie spenden offensichtlich
sehr gern. So füllten sich im Laufe
des Tages ungezählte Einkaufs-
wagen mit lang haltbaren Lebens-
mitteln wie Mehl und Nudeln, Zu-
cker, Reis und Cornflakes, Kon-
serven oder Saft und, nicht zu ver-
gessen, Milch und Kindernahrung.

Aber auch Waschpulver, Duschgel,
Seife, Zahnpasta und anderes für
die Körperpflege wurde abgege-
ben. Wie immer dachten einige
Kunden auch an die kleinen
Naschkatzen und brachten ein
paar Gummibärchen, Schokolade
oder andere Süßigkeiten mit.
Das begeisterte natürlich die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der
Tafel ebenso wie die Sammler vom
Rotary-Club Troisdorf. Sie alle be-
danken sich auf diesem Wege bei
den vielen Hit-Kunden ganz herz-
lich, die mit ihrer Großzügigkeit
dafür gesorgt haben, dass das
Angebot für die große Zahl der
Bedürftigen, die von der Tafel ver-
sorgt werden, nun für eine Weile
vielfältiger ist.
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Line Dance

Die Abteilung Kampfsport
& Kampfkunst rüstet auf...

Kurse im Bereich
Fitness & Dance

Abteilung Turnen
braucht Unterstützung

Die Kurse beim Sieglarer Turnver-
ein erfreuen sich immer größerer
Beliebtheit. Hier unterrichten Hei-
ke Erlenkamp und Katja Widdau
in den Sportdisziplinen:
Bodystyling
Dance Step
Pilates
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepageauf unserer Homepageauf unserer Homepageauf unserer Homepageauf unserer Homepage
 ww.sieglarertv.de unter

Geschlossene Kurse für Erwach-
sene - Sieglarer Turnverein
(sieglarertv.de)
Darüber hinaus sind außerhalb der
Kurse im Bereich Aerobic und Fit-
ness weitere Aktivitäten der Ab-
teilung auf unserer Homepage
www.sieglarertv.de zu finden un-
ter
AEROBIC UND FITNESS - Siegla-
rer Turnverein (sieglarertv.de)

Die Kindergruppen werden stark
reflektiert. Dank der gut ausge-
bildeten Übungsleiter finden Mäd-
chen und Jungen immer mehr
Spaß, sich im Spiel zu bewegen
und somit ihre körperlichen Fä-
higkeiten auf- und auszubauen.
Aber unsere Übungsleiter benöti-
gen auch weitere Unterstützung.
Wir suchen dringend HelferWir suchen dringend HelferWir suchen dringend HelferWir suchen dringend HelferWir suchen dringend Helfer, die
unseren ausgebildeten Übungs-
leitern unterstützen. Wer gerne
mit Kindern umgeht und uns hier
unterstützen kann, ist willkom-
men. Vielleicht können
Schüler*innen oder Hausfrauen
sich vorstellen, uns für ein paar

Stunden in der Woche zur Seite zu
stehen? Das Mindestalter sollte
hier bei 16 Jahre liegen, nach oben
haben wir keine Grenzen gesetzt.
Gerne fördern wir Aus- und Fort-
bildungen im sportlichen Bereich.
Interessenten melden sich bitte
beim Sieglarer Turnverein per Mail
an verein@sieglarertv.de oder te-
lefonisch unter 02241/401610 (bit-
te Geschäftszeiten beachten).
Auch eine direkte persönliche Vor-
stellung ist zu den Geschäftszei-
ten im Vereinsheim, Kerschen-
steiner Str. 21 (Eingang Rücksei-
te der Gertrud-Koch-Gesamtschu-
le) möglich.

Bereich Bereich Bereich Bereich Bereich Aikido:Aikido:Aikido:Aikido:Aikido:
Ab Januar 2023 wird die Gruppe
Aikido von einer neuen Übungs-
leiterin geleitet. Maibritt Jänicke
übernimmt das Ruder und freut
sich auf ihre neue Aufgabe im Sieg-
larer Turnverein. Maibritt hat
bereits 30 Jahre Erfahrung im Ai-
kido Sport, trägt den 1. Dan im
Aikido und unterrichtet seit 40
Jahren sowohl Erwachsene als
auch Kinder. Für sie bedeutet Ai-
kido vor allem Spaß an der Bewe-
gung. Die kognitiven Fähigkeiten,
dh. die Signale meiner Umwelt
wahrzunehmen und zu verarbei-
ten sowie Reaktion, Kondition
und Koordonation zu schulen, ist
das, was Aikido als Kampfkunst
so interessant macht. Den eige-
nen Körper kennen lernen und im
Rahmen der eigenen Möglichkei-
ten Sport zu betreiben, das möch-
te sie bei ihrem Training vermit-
teln. Besonders erfreulich ist, dass
ihr neuer Trainingsort nicht weit
von ihrem Wohnort in Eschmar
entfernt ist.  Ab dem 11. Januar
2023 findet in der Ketteler Str.
Halle 1a, jeden Mittwoch von 20

bis 22 Uhr das Training statt. Auch
Anfänger ohne Altersbeschrän-
kung sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.sieglarertv.de/judo oder te-
lefonisch unter 02241/401610, per
Mail verein@sieglarertv.de
Bereich JudoBereich JudoBereich JudoBereich JudoBereich Judo
Auch hier kündigt sich eine Ver-
stärkung an. Aktuell verhandelt
der Sieglarer Turnverein mit einer
Übungsleiterin, die zum Jahres-
anfang 2023 die Judogruppe ver-
stärken soll.
Das Judotraining findet in derDas Judotraining findet in derDas Judotraining findet in derDas Judotraining findet in derDas Judotraining findet in der
Halle des Heinrich-Böll-Gymna-Halle des Heinrich-Böll-Gymna-Halle des Heinrich-Böll-Gymna-Halle des Heinrich-Böll-Gymna-Halle des Heinrich-Böll-Gymna-
siums in Sieglarsiums in Sieglarsiums in Sieglarsiums in Sieglarsiums in Sieglar,,,,, Edith-Stein-Str Edith-Stein-Str Edith-Stein-Str Edith-Stein-Str Edith-Stein-Stra-a-a-a-a-
ßeßeßeßeße,,,,, an folgenden  an folgenden  an folgenden  an folgenden  an folgenden TTTTTagen statt:agen statt:agen statt:agen statt:agen statt:
Montag und Donnerstag jeweils
von 17 bis 18.30 Uhr für Kinder ab
6 Jahre und
Montag von 18.30 bis 20 Uhr für
Jugendliche und Erwachsene ab
12 Jahre.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.sieglarertv.de/judo oder te-
lefonisch unter 02241/401610, per
Mail verein@sieglarertv.de

TTTTTanzen - Janzen - Janzen - Janzen - Janzen - Ja / in Gruppe - Ja / in Gruppe - Ja / in Gruppe - Ja / in Gruppe - Ja / in Gruppe - Ja /a /a /a /a /
Partner - nicht erforderlich.Partner - nicht erforderlich.Partner - nicht erforderlich.Partner - nicht erforderlich.Partner - nicht erforderlich.
Wem Tanzen Spaß macht und wer
sich gerne zur Musik nach Chore-
ografien zu verschiedenen Rhyth-
men bewegen möchte, ist hier
genau richtig! In jedem Lebensal-
ter kann hier nach Rhythmen aus
Rumba Samba, Cha Cha Cha, Wal-
zer, Tango, Foxtrott, aber auch
Countrysong, Pop Rock, irische
Klänge oder die neusten Hits aus
den Charts, das Tanzbein ge-
schwungen werden. Gemeinsam
tanzen wir in einer Gruppe in Rei-
hen und Linien. Nach unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden klas-
sifiziert, ist für jeden Teilnehmer
etwas dabei und der Kreislauf
wird auf angenehme Weise in
Schwung gebracht, als auch das
Bewegungsgeschick entwickelt
und verbessert.

Was ist zu tun?Was ist zu tun?Was ist zu tun?Was ist zu tun?Was ist zu tun?
Einfach bei Ulla in der Turnhalle
Grundschule Sieglar, Ketteler Str.
melden
Montags von 16.30 bis 17.30 UhrMontags von 16.30 bis 17.30 UhrMontags von 16.30 bis 17.30 UhrMontags von 16.30 bis 17.30 UhrMontags von 16.30 bis 17.30 Uhr
für für für für für AnfängerAnfängerAnfängerAnfängerAnfänger
Von 17.45 bis 18.45 Uhr für Fort-Von 17.45 bis 18.45 Uhr für Fort-Von 17.45 bis 18.45 Uhr für Fort-Von 17.45 bis 18.45 Uhr für Fort-Von 17.45 bis 18.45 Uhr für Fort-
geschrittenegeschrittenegeschrittenegeschrittenegeschrittene
Welches Outfit wird benötigt?
Es gibt keine Bekleidungsvor-
schriften nur die Schuhe sollten
eine glatte Sohle haben, fest, aber
dennoch bequem sowie Hallen-
tauglich sein
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Vielseitige Aktionen gegen Gewalt an Frauen
Orange Bänke für Bergheim und Friedrich-Wilhelms-Hütte
Kerben und Furchen sind auf der
orangen Bank im Stadtteilpark
Lahnstraße zu sehen, aber sie ist in
ihrer farbenfrohen Gestaltung auch
ein Symbol für Hoffnung. So
jedenfalls möchten die Bewohner-
innen aus dem Frauenhaus die Bank
verstanden wissen, die nun zunächst
im Stadtteilpark im Ortsteil Fried-
rich-Wilhelms-Hütte stehen wird.
Die Frauen hatten die Bank im Rah-
men der Troisdorfer Aktionstage
gegen Gewalt gestaltet und setz-
ten sich dabei mit ihren eigenen
Gewalterfahrungen auseinander,
ebenso wie mit ihren Schritten in
ein neues Leben. Gemeinsam mit
Frauen aus dem Mehrgenerationen-
haus, mit Ukrainerinnen aus dem
städtischen Willkommenscafé, mit
Besucherinnen des Uferstübchens
und den Initiatorinnen der Aktions-
tage wurde die Bank am Internati-

onalen Tag gegen Gewalt an Frau-
en der Öffentlichkeit übergeben.
Am Abend zuvor war eine orange
Bank in Bergheim eingeweiht wor-
den zusammen mit den Jugendli-
chen aus dem Kinder-und Jugend-
zentrum TK3, die die Bank u.a. mit
dem eindringlichen Statement
„Stop Gewalt gegen Frauen“ ver-
sehen hatten. Die Bank auf dem
Elly-Heuss-Knapp-Platz trägt
ebenso wie die anderen Bänke der
Aktion eine Plakette mit QR-Code,
der zu lokalen Hilfsangeboten bei
Gewalt führt.
Ein Zeichen gegen häusliche Ge-
walt setzten auch die Teilnehmen-
den eines Rundgangs innerhalb der
Aktionstage. Bürgermeister Biber
hisste zunächst mit den Gleichstel-
lungsbeauftragten und weiteren In-
itiatorinnen die orangen Flaggen
der Aktion am Rathaus. Anschlie-

ßend gab es eine Performance des
Vereins HennaMond aus Köln, der
sich für Frauen mit Migrationshin-
tergrund einsetzt. Mit Hilfe von Stei-
nen zeichneten Vertreterinnen des
Vereins den Weg und die Hürden
nach, die Frauen nehmen müs-
sen, wenn sie sich aus ihrer häus-
lichen Gewaltsituation dauerhaft
befreien möchten. Die Teilneh-
menden des Rundgangs mach-
ten danach in der Stadtbiblio-
thek Station und schauten den
eindrucksvollen Kurzfilm zur
Kampagne „Nur ja heißt ja“ an.
Das Frauenzentrum Troisdorf hat-
te die Ausstellung zur Kampagne
in der Stadtbibliothek eingerich-
tet. Zum Abschluss hatten die Teil-
nehmenden in den Räumen von
SoFa e.V. am Fischerplatz Gele-
genheit zum Austausch.
Um Partnerschaftsgewalt vorzubeu-

gen und schon junge Menschen mit
den Themen Selbstbehauptung,
Respekt und Wertschätzung in Kon-
takt zu bringen, gab es innerhalb
der Aktionstage sechs Veranstal-
tungen, die sich an Kinder und Ju-
gendliche richteten. Die Veranstal-
tungen seien auf großes Interesse
gestoßen, teilte aus dem Kreis der
Initiatorinnen Sarah Bonhorst vom
Q-Jugendtreff in Troisdorf mit. Zum
Kreis der Initiatorinnen der Akti-
onstage gehörten das Frauenhaus
Troisdorf, das Frauenzentrum Trois-
dorf, die Beratungsstelle Henna-
Mond e.V. die Gleichstellungsbe-
auftragten der Stadt Troisdorf, das
Mehrgenerationenhaus, die Bera-
tungsstelle „Check it“ (Q-Jugend-
treff), das städtische Kinder- und
Jugendzentrum TK3, das Jugend-
zentrum Bauhaus und die Stadt-
bibliothek Troisdorf.
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Hubertus-Schützen spenden
Geld für caritatives Projekt
in St. Johannes

Weckmänner
für die Spicher Kitas
Nach zwei Jahren coro-
nabedingter Zwangs-
pause für den Jungge-
sellenverein Spich - Spi-
cher Jungen 07 e.V., war
es in diesem Jahr end-
lich wieder so weit! Den
Kindern in den Kinder-
gärten und Kinderta-
gesstätten in Spich
konnte wieder einmal
ein Lächeln ins Gesicht
gezaubert werden.
Nachdem die Jungs des
JGV Spich in diesem
Jahr bereits gemeinsam Maibäu-
me mit den Spicher Kitas und Kin-
dern geschmückt und aufgestellt
haben, konnten in diesem Jahr auch
wieder Weckmänner zu Sankt Mar-
tin gespendet und verteilt werden.
Hier wurden selbstverständlich alle
Hygienevorschriften beachtet und
die Sicherheit und Gesundheit aller
beteiligten in den Vordergrund ge-
stellt.  Insgesamt konnten über 600
Weckmänner durch den JGV Spich
gespendet und an die Kinder sowie
die Geschwisterkinder in den Kitas
ausgegeben werden. Gemeinsam
mit den Erzieherinnen und Erzie-
hern der Kitas, konnten die Jungs
des JGV Spich die Kinder und Ihre
Geschwister in der Kindertagesstät-
te Heidenaustraße, im Kindergar-
ten Kiku Wäldchen, in der städti-
schen Kindertagesstätte Nieder-
kasseler Straße, in der städtischen
Kindertageseinrichtung Kriegsdor-
fer Straße sowie in der AWO Kin-
dertageseinrichtung Schatzkiste in
Spich glücklich machen.

Die Freude war wie zu sehen nicht
nur den Kindern, sondern auch den
Jungs des JGV Spich ins Gesicht
geschrieben!
Bedanken möchte sich der JGV
Spich nicht nur bei den Kindergär-
ten und Kindertagesstätten, son-
dern vor allem auch bei den Bäcke-
reien Ley und Frenken aus Spich,
die mit tatkräftiger Unterstützung
die Weckmänner gebacken und ab-
holbereit sortiert haben.
Nachdem die schönen Sankt Mar-
tinszüge und der Startschuss in die
Karnevalssession 2022/23 vorüber
sind, steht auch für die JGV Spich
die Weihnachtszeit vor der Türe.
Doch bevor sich die Jungs des JGV
Spich zurückziehen und die Weih-
nachtszeit genießen, steht noch
eine weitere Aufgabe an! Auch in
diesem Jahr wird es wie in den ver-
gangenen Jahren schon, wieder
Weihnachtsbäume für die Spicher
Kindergärten und Kindertagestät-
ten geben. Seien Sie gespannt, was
dazu noch kommt!

(wed) Die Schützenbruderschaft
St. Hubertus Sieglar feierte Ende
November ihr traditionelles Hu-
bertusfest. Dann hörten die Ver-
antwortlichen von einem „Not-
fall“ in ihrer Kirchengemeinde St.
Johannes. Spontan entschieden
Brudermeister Axel Odenthal und
sein Vorstandteam, einen Teil der
Einnahmen zu spenden.
Jetzt kam es zur Spendenüberga-

be. Odenthal überreichte die
Spende in Höhe von 200 Euro an
Pfarrer Hermann Josef Zeyen, der
auch Präses von St. Hubertus Sieg-
lar ist. Odenthal: „Uns ist es wich-
tig, dass das Geld in unserer Ge-
meinde eingesetzt wird; hier gibt
es immer Bedarf.“ Das Geld fließt
jetzt in ein caritatives Projekt der
katholischen Kirchengemeinde
Sieglar.

Spendenübergabe mit (von links) Axel Odenthal, Martina Weyler-Esch,Spendenübergabe mit (von links) Axel Odenthal, Martina Weyler-Esch,Spendenübergabe mit (von links) Axel Odenthal, Martina Weyler-Esch,Spendenübergabe mit (von links) Axel Odenthal, Martina Weyler-Esch,Spendenübergabe mit (von links) Axel Odenthal, Martina Weyler-Esch,
Diakon Klaus Ersfeld und Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wedDiakon Klaus Ersfeld und Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wedDiakon Klaus Ersfeld und Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wedDiakon Klaus Ersfeld und Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wedDiakon Klaus Ersfeld und Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wed
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Handwerker-Weihnachtsmarkt in Spich
Troisdorfer Startup Handwerker des Vertrauens sammelt 2.000 Euro für wohltätige Vereine
Punktlich zum ersten Turchen des
Adventskalenders tauschten Hand-
werker aus Troisdorf ihren Ham-
mer und Spachtel gegen Gluh-
weinkelle und Reibekuchenzange.
Anfang Dezember stellten die Mit-
arbeiter des Troisdorfer Startups
„Handwerker des Vertrauens“ ge-
meinsam mit lokalen Partnern auf
eigene Kosten einen wohltätigen
Weihnachtsmarkt auf die Beine.
Die Einnahmen der Veranstaltung
gehen vollständig als Spenden an
die Vereine Löwenkämpfer e.V.
und Maria im Walde gGmbH. Cir-
ca 80 Gäste vor Ort erwarben
Reibekuchen, Gluhwein, Plätzchen,
Lose und weitere Weihnachtsmarkt-
Artikel und trugen damit zu der
Spendensumme von insgesamt
2.000 Euro bei. Fur den Feinschliff
sorgte Handwerker des Vertrau-
ens selbst und rundete den ur-
sprunglich niedrigeren Betrag auf
die gerade Summe auf.
Das Programm richtete sich vor
allem an Kinder. Neben Ausmal-
bildern und einem „heißen Draht“
konnten sich diese beim Dosen-

werfen austoben. Highlight des
Abends war ein Violin-Konzert mit
Weihnachtsliedern der zehn Jah-
re alten Emma Kaeberich und der
Auftritt von Richi, dem lebensgro-
ßen Löwen-Maskottchen des Ver-
eins Löwenkämpfer e.V.
Daniel Schmidt, Geschäftsfuhrer

von Handwerker des Vertrauens,
freut sich uber die zusammenge-
kommene Summe. „Als Startup
setzen wir schnelle und unkomp-
lizierte Lösungen um. Gleichzei-
tig sind wir hier in der Region
verwurzelt und wollen uns in die
Stadtgesellschaft einbringen. Des-

wegen macht es uns umso gluck-
licher, dass unser selbst organi-
siertes Konzept solch einen gro-
ßen Anklang gefunden hat.“ Die
Spendeneinnahmen der Veran-
staltung teilt Handwerker des Ver-
trauens gleichmäßig auf die bei-
den Vereine auf.

Die Initiatoren des Handwerker-Weihnachtsmarktes freuen sich mit den Spendenempfängern über dieDie Initiatoren des Handwerker-Weihnachtsmarktes freuen sich mit den Spendenempfängern über dieDie Initiatoren des Handwerker-Weihnachtsmarktes freuen sich mit den Spendenempfängern über dieDie Initiatoren des Handwerker-Weihnachtsmarktes freuen sich mit den Spendenempfängern über dieDie Initiatoren des Handwerker-Weihnachtsmarktes freuen sich mit den Spendenempfängern über die
gelungene Veranstaltung.gelungene Veranstaltung.gelungene Veranstaltung.gelungene Veranstaltung.gelungene Veranstaltung.
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Kinder singen unter dem Weihnachtsbaum
Tradition auf dem Sieglarer Marktplatz fortgesetzt
(wed) Es ist eine seit vielen Jah-
ren gelebte Tradition in Sieglar,
dass Kinder der Kindertagesstät-
te Flachtenstraße Schmuck für den
Weihnachtsbaum auf dem Markt-
platz Sieglar basteln und ihn auch
häufig aufhängen. So auch in die-
sem Jahr (leider haben wir in un-
serer letzten Ausgabe fälschlich-
erweise eine andere Kita genannt,
sorry liebe Kinder!).
Und genau so ist es Tradition, dass
sich die Kinder dieser Kita an ei-
nem Folgetag nach dem Baum-
schmücken noch einmal dort tref-
fen, um ein paar weihnachtliche
Lieder zu singen. Wolfgang Hö-
gemann, Ex-Ortsvorsteher von
Sieglar, hatte sich für die Fort-
setzung dieser Tradition enga-
giert und hofft, dass im kommen-
den Jahr auch die Seniorinnen
und Senioren aus der benachbar-
ten Pflegeeinrichtung Haus Cu-
ranum wieder an dieser Sing-
stunde teilhaben können.

Mit viel Spaß hatten die Kinder der Kita Flachtenstraße den Baumschmuck gebastelt und jetzt auchMit viel Spaß hatten die Kinder der Kita Flachtenstraße den Baumschmuck gebastelt und jetzt auchMit viel Spaß hatten die Kinder der Kita Flachtenstraße den Baumschmuck gebastelt und jetzt auchMit viel Spaß hatten die Kinder der Kita Flachtenstraße den Baumschmuck gebastelt und jetzt auchMit viel Spaß hatten die Kinder der Kita Flachtenstraße den Baumschmuck gebastelt und jetzt auch
weihnachtliche Lieder vorgetragen. Foto: wedweihnachtliche Lieder vorgetragen. Foto: wedweihnachtliche Lieder vorgetragen. Foto: wedweihnachtliche Lieder vorgetragen. Foto: wedweihnachtliche Lieder vorgetragen. Foto: wed

Leo Schmitz gewinnt Jugend-Vereinsmeisterschaft
Siegerehrung beim Schachklub Troisdorf

Die Jugend-Vereinsmeister des SK Troisdorf.Die Jugend-Vereinsmeister des SK Troisdorf.Die Jugend-Vereinsmeister des SK Troisdorf.Die Jugend-Vereinsmeister des SK Troisdorf.Die Jugend-Vereinsmeister des SK Troisdorf.

Viele strahlende Kinder gab es
am 29. November bei der Sieger-
ehrung der Jugend-Vereinsmeis-
terschaft 2022 des 1. SK Troisdorf.
Jugendwart Horst Hardebusch
überreichte den erfolgreichsten
Spielern und Spielerinnen Poka-
le. Gesamtsieger wurde Leo
Schmitz vor Kevin Rattay und Ben
Schmidt. Die Mädchenpokale gin-
gen an Elisa Kinnert, Elisabeth
Hake und Kim Krogull. In der Al-

tersklasse U10 erspielte sich Do-
minik Kremring die Vereinsmeis-
terschaft. Kiarash Mirzaeikalani
holte sich den Titel in der U8.
Jüngster Vereinsmeister wurde in

der Altersklasse U6 Tony Schae-
ling. Niemand ging leer aus, denn
für die weniger erfolgreichen Spie-
ler hatte Horst Hardebusch Me-
daillen. Wer mal Lust auf eine Par-

tie hat, kann gerne dienstags ab
17 Uhr beim Jugendschach in der
Europaschule, Am Bergeracker 31,
mitmachen! Mehr Infos bietet die
Webseite www.sktroisdorf.de



Rundblick Troisdorf – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 35

Energetisch im Gleichgewicht
Was Bauherren und Modernisierer zum neuen Gebäudeenergiegesetz wissen sollten

Egal ob NeubauEgal ob NeubauEgal ob NeubauEgal ob NeubauEgal ob Neubau
oder umfassendeoder umfassendeoder umfassendeoder umfassendeoder umfassende
Modernisierung:Modernisierung:Modernisierung:Modernisierung:Modernisierung:
Hausbesitzer ha-Hausbesitzer ha-Hausbesitzer ha-Hausbesitzer ha-Hausbesitzer ha-
ben die Vorga-ben die Vorga-ben die Vorga-ben die Vorga-ben die Vorga-
ben des Gebäu-ben des Gebäu-ben des Gebäu-ben des Gebäu-ben des Gebäu-
deenergiegeset-deenergiegeset-deenergiegeset-deenergiegeset-deenergiegeset-
zes zu beachten.zes zu beachten.zes zu beachten.zes zu beachten.zes zu beachten.
Foto: djd/VDPMFoto: djd/VDPMFoto: djd/VDPMFoto: djd/VDPMFoto: djd/VDPM

Ein gutes Drittel des Energiever-
brauchs in Deutschland entfällt auf
den Gebäudebereich. Um Bauher-
ren und Modernisierer zu ener-
giesparenden Maßnahmen zu ani-
mieren, hat der Gesetzgeber in
den vergangenen Jahren eine Viel-
zahl an Verordnungen und Geset-
zen erlassen. Das neue Gebäude-
energiegesetz (GEG), das Ende
2020 in Kraft getreten ist, soll für
mehr Klarheit sorgen. Es fasst drei
umfassende Regelwerke zusam-
men und soll somit Architekten,
Planern und Bauunternehmen die
Arbeit erleichtern. Aber auch Haus-
besitzer sollten die wichtigsten
Punkte kennen.
Einfaches Nachweisverfahren fürEinfaches Nachweisverfahren fürEinfaches Nachweisverfahren fürEinfaches Nachweisverfahren fürEinfaches Nachweisverfahren für
NeubautenNeubautenNeubautenNeubautenNeubauten
Ein vereinfachtes Nachweisverfah-
ren für neue Wohngebäude soll
Bauherren und Planer entlasten.
Das sogenannte Modellgebäude-
verfahren ermöglicht Nachweise,
ohne dass für jedes Haus aufwen-

dige Berechnungen erforderlich
sind. Bei der Sanierung von Alt-
bauten bleiben die Anforderungen
auf dem Stand der bisherigen En-
ergieeinsparverordnung beste-
hen. Das erklärte Ziel des Ge-
setzgebers ist ein nahezu klima-
neutraler Gebäudebestand bis
zum Jahr 2050. „Der Gebäude-
hülle, und hier insbesondere der
Wärmedämmung der Außenwän-
de, kommt eine besondere Be-
deutung zu“, erklärt Antje Hannig
vom Verband für Dämmsysteme,
Putz und Mörtel (VDPM).
Schließlich geht in ungedämmten
Altbauten viel Heizenergie unge-
nutzt nach außen verloren.
Keine Zuschüsse verschenkenKeine Zuschüsse verschenkenKeine Zuschüsse verschenkenKeine Zuschüsse verschenkenKeine Zuschüsse verschenken
Die erste Anlaufstelle für eine en-
ergetische Sanierung sind Ener-
gieberater und Fachhandwerker
vor Ort. Sie können die Ist-Situa-
tion aufnehmen und geeignete
Maßnahmen vorschlagen. Wich-
tig dabei ist die Orientierung an

den KfW-Effizienzhausstandards.
„Je kleiner der Wert ist, desto
geringer ist der Energiebedarf der
Immobilie und desto mehr staat-
liche Förderung gibt es“, erklärt
Antje Hannig weiter. Als Referenz
dient ein KfW-Effizienzhaus 100,
das den gesetzlichen Vorgaben
des GEG entspricht. Im Vergleich
dazu benötigt ein Effizienzhaus 55
lediglich noch 55 Prozent der Pri-
märenergie. Die aktuellen KfW-
Förderprogramme können pro
Wohneinheit bis zu 48.000 Euro
an Investitionszuschüssen ausma-

chen. Alternativ können Sanierer
auch die steuerliche Förderung
nutzen, auf diese Weise sind För-
derbeträge von bis zu 40.000 Euro
verteilt auf drei Jahre möglich.
Vorteil: Die Sanierung kann sofort
beginnen, die unkomplizierte Ab-
rechnung erfolgt später über die
Steuererklärung. Wichtig ist in
diesem Zusammenhang die Be-
scheinigung des ausführenden
Fachunternehmens. Unter
www.vdpm.info etwa gibt es aus-
füllbare Muster und viele weitere
Informationen. (djd)
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Das Traumobjekt entdeckt - und dann?
Die fünf rechtlichen und finanziellen Schritte zu den eigenen vier Wänden
Die Bauzinsen bleiben auf ei-
nem niedrigen Niveau, die Co-
rona-Pandemie hat zudem bei
vielen Menschen den Wunsch
nach den eigenen Wänden ver-
stärkt oder geweckt: Der Im-
mobilienmarkt in vielen deut-
schen Regionen boomt.
Ist das passende Objekt gefun-
den, müssen Wohnungs- oder
Hausbesitzer in spe jedoch ei-
niges beachten.
An die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denken
„Zum Kaufpreis für das Haus
oder die Eigentumswohnung
kommen noch diverse Kaufne-
benkosten für die Grunderwerb-
steuer, die Maklerprovision und
den Notar hinzu“, erklärt
Rechtsanwalt Thiemo Loof von
der Kanzlei Kahlert Padberg in
Hamm/Westfalen und Partner-
anwalt von Roland Rechts-
schutz. Insgesamt können sich
diese je nach Objekt und Bun-

desland auf bis zu 13 Prozent
des Immobilien-Kaufpreises
belaufen.
Im Hinblick auf die Maklerpro-
vision gilt seit Ende 2020: Der-
jenige, der den Makler beauf-
tragt, muss mindestens 50 Pro-
zent der Provision tragen.
Finanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von der
Bank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffen
Ist die Entscheidung für das
Wunschobjekt getroffen, wird
das Kaufprojekt einer Bank vor-
gestel lt.
„Zu den benötigten Unterlagen
gehören Daten zur Lage, zur
Größe, zum Zustand der Immo-
bilie und zum Kaufpreis sowie
Einkommensnachweise und In-
formationen zu Sicherheiten
wie Eigenkapital, bereits vor-
handene Immobilien oder eine
Lebensversicherung“, so Loof.
Anschließend erteilt das Kre-
ditinstitut in der Regel inner-

halb weniger Tage eine Finan-
zierungszusage. Wichtig: Eine
Finanzierungsbestätigung darf
nicht mit einem verbindlichen
Darlehensvertrag verwechselt
werden.
3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren
Bei der Terminvereinbarung mit
dem Notar sollte man darauf
achten, dass zwischen dem Ab-
schluss des Darlehensvertrags
und dem Notartermin möglichst
nicht mehr als zwei Wochen lie-
gen. Denn: Platzt der Termin aus
irgendeinem Grund, hat der
Kreditnehmer dann in der Re-
gel die Möglichkeit, den Darle-
hensvertrag innerhalb der ge-
setzlichen Frist von 14 Tagen
zu widerrufen.
Notartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführen
Beim Notartermin sollte man
sich nicht scheuen, den Immo-
bilienkaufvertrag gründlich zu
lesen und offene Fragen mit

dem Notar zu klären. Neuer Ei-
gentümer wird man aber erst
mit der Eintragung im Grund-
buch.
Kaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlen
Im Anschluss an die Unterzeich-
nung des Kaufvertrags über-
weist der Käufer den Kaufpreis.
Hier gibt es zwei Möglichkei-
ten: Entweder der Käufer be-
auftragt seine Bank, den Be-
trag direkt an den Verkäufer zu
überweisen.
Oder er überweist zunächst auf
ein Treuhänderkonto, das durch
einen Notar verwaltet wird. Von
dort fließt das Geld an den Käu-
fer. Dies gilt als die sicherste Form
für die Abwicklung eines Immo-
biliengeschäfts.
„Nach Zahlung des Kaufpreises
wird die Änderung des Grund-
buchs vorgenommen“, so
Thiemo Loof.
(djd)
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Neues Zuhause im Altbau
Modernisierungskosten beim Kauf einer Bestandsimmobilie realistisch einschätzen
Der Kauf eines älteren Hauses ist
für viele Immobilieninteressenten
auf den ersten Blick der günsti-
gere Weg, an ein Eigenheim zu
gelangen. Man spart sich den
Stress der Bauplanung und des
Baus und kann schneller einzie-
hen. Zudem liegen bestehende
Objekte oft in Stadtvierteln mit
gewachsener Infrastruktur statt
auf der grünen Wiese. Dennoch
rät Erik Stange, Sprecher des Ver-
braucherschutzvereins Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB), nicht
vorschnell dem Charme eines äl-
teren Bauwerks zu verfallen.
„Wenn hohe Sanierungs- oder
Modernisierungskosten zum Kauf-
preis hinzukommen, kann es am
Ende teurer werden als gedacht“,
warnt er.
Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-
diger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützung
Um den baulichen Zustand realis-
tisch einzuschätzen, ist eine Haus-
begehung mit fachmännischem
Rat empfehlenswert. Sachver-
ständige wie die unabhängigen
BSB-Bauherrenberater erkennen

bereits mit Blick auf das Baujahr
und auf die Unterlagen zum Haus,
wo mögliche Schwachstellen lie-
gen können und einer besonde-
ren Prüfung bedürfen. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu einen
„Ratgeber Bestandsimmobilie“,
der kostenlos bestellt werden
kann. Von undichten Dächern über
Putzschäden bis zu feuchten
Hausteilen reicht die Bandbreite
möglicher Probleme. Veraltete
Anlagen- und Heiztechnik muss
ebenso beachtet werden wie Wär-
mebrücken oder unzureichende
Dämmungen. In Reihenhäusern
und Eigentumswohnungen spielt
häufig der Schallschutz zu Nach-
barhäusern oder Wohneinheiten
in den anderen Stockwerken eine
Rolle. Nicht zuletzt können auch
Wohnschadstoffe unentdeckt in
Altbauten schlummern und teure
Sanierungsmaßnahmen nach sich
ziehen.
Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-
zung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkosten
Mit der professionellen Untersu-
chung des Hauses vor der Unter-

schrift unter einen Kaufvertrag
verschaffen sich Kaufinteressen-
ten mehr Sicherheit. Dazu bekom-
men sie eine solide Grundlage für
die Einschätzung der zu erwar-
tenden Sanierungs- und Moder-
nisierungskosten. Seriöse Verkäu-

Experten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älterenExperten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älterenExperten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älterenExperten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älterenExperten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älteren
Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund

fer oder Makler werden einer sol-
chen Begehung zustimmen. Wenn
nicht, rät BSB-Sprecher Stange zu
Vorsicht, da der Anbieter
möglicherweise bewusst Schwä-
chen des Gebäudes verbergen
möchte. (djd)
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Der Stein der Weisen oder der des Anstoßes?
Der Name Steinstraße hat seinen Ursprung nicht im klassischen Stein
(KPS/wed) „Redewendungen“ und
„Geflügelte Worte“ sind Bestand-
teile unserer schönen Sprache. Ob
in Hochdeutsch oder in unserer
Rheinischen Mundart, die von
Stadt zu Stadt und von Dorf zu
Dorf ihre Eigenheiten aufweist.
Insbesondere in früheren Gene-
rationen, als noch mehr Dialekt
gesprochen wurde, war die Mund-
art gleichermaßen die Mutter-
sprache. In Köln gibt es sogar eine
„Akademie för uns kölsche
Sproch“ mit der Möglichkeit, ein
entsprechendes Zertifikat zu er-
werben. Wir kennen Sprichwörter
und Redensarten, die das Element
„Stein“ betreffend: „Den Stein ins
Rollen bringen“, „Den Stein des
Weisen finden“ (könnte man je-
dem wünschen), „Der Stein des
Anstoßes sein“ (sollte man tun-
lichst vermeiden), „Viel Steine
gab`s und wenig Brot“, „Steine in
den Weg legen“ (janz jett Fieses).
Mundartlich weiß man diese Wor-
te, die auf Zitate in der Bibel und
Literatur zurückgehen, ebenfalls
auszudrücken.
Ist es nun dieses Urelement Stein,
nach dem die Sieglarer Steinstra-
ße benannt wurde? Wäre nicht
ganz ausgeschlossen, denn es gibt
in Troisdorf einen Eisenweg und
eine Stahlstraße. Aber die Stein-
straße in Sieglar führt ihren Na-

men nicht auf den Millionen Jahre
alten Stein aus der Natur oder
einem Sprichwort zurück. Also
könnte es sich um eine Person
oder Familie handeln, die „Stein“
hieß, die als Namengeber infrage
kommt. Ad hoc kommt uns da der
Heinrich Friedrich Karl Reichsfrei-
herr vom und zum Stein (1757 bis
1831) ins Bewusstsein. Er war her-
vorragender Preußischer Staats-
mann, der 1807 eine Denkschrift
zur Reform der preußischen Ver-
waltung unter Beteiligung der
Bevölkerung (Selbstverwaltung)
verfasste (Quelle: Matthias De-
derichs). Jedoch, nach ihm ist die
„vom-Stein-Straße“ in Troisdorf-
West benannt. Was nun? Greifen
wir in die Geschichtskiste: Der
Name „Steinstraße“ geht auf den
„Steinschen Hof von Bertram von
Nesselrode zum Stein“ zurück.
Der Hof befand sich im Bereich
der heutigen VR-Bank Bonn-
Rhein-Sieg. Der Hof wurde 1870
abgerissen.
Die noch verbliebene Scheune
wurde im Ersten Weltkrieg (1914
bis 1918) als Unterkunft für
Kriegsgefangene genutzt, die in
Sieglar arbeiteten. Der Hof wurde
bereits 1225 erwähnt. Die „Nes-
selrode“ sind eine weitverzweig-
te adelige Familie. Einer ihrer Sit-
ze ist das Wasserschloss Ehren-

hoven bei Engelskirchen (Quelle:
Matthias Dederichs und Wikipe-
dia). Nachdem wir uns im Café
ver- und gesammelt und auch ein-
gestimmt haben, steigen wir in
die gegenüberliegende Steinstra-
ße ein. Ein Blick in den Denkmal-
pflegeplan für Sieglar (Prof. Wer-
ling), zeigt uns, dass die stattli-
chen Häuser Nr. 7, 9 und 11 aus
den 1930er Jahren stammen. Das
Haus Nr. 12 an der rechten Seite
wurde 1935 und das Haus 40 am
Ende der Steinstraße in den
1920er Jahren erbaut. Die ande-
ren Häuser entstanden im Laufe
der folgenden Jahre.
Im ersten Haus an der rechten
Seite betreibt eine Änderungs-
schneiderei erfolgreich ihr Ge-
schäft. Ein paar Schritte weiter,
und wir stehen am Haus Nr. 10.
Franz Braun und Ehefrau Josephi-
ne ließen es 1935 erbauen und
hatten darin ein Lebensmittelge-
schäft. Sohn Klemens mit Ehefrau
Christa übernahmen das Geschäft
1971. Der Geschäftsentwicklung
gehorchend, wurde eine Verän-
derung vorgenommen und ab 1975
bis Anfang der 2000er Jahre be-
stand hier eine mit viel Engage-
ment geführte Textilreinigung.
Nunmehr ist in dem Ladenlakal
ein Fotogeschäft vorhanden.
Im ehemaligen Geschäftshaus

Steinstraße 20, Ecke Pastor-
Böhm-Straße, hat viele Jahre eine
Schuhgeschäft-Bastion bestan-
den. Die von Ferdinand Caspar,
der ursprünglich seine Schuhma-
cherei in der Kerpstraße hatte.
Dort stand an seinem Werkstatt-
fenster: „Sind die Sohlen entzwei,
dann gehen Sie nicht vorbei“. An-
fang der 1950er entstand das neue
Wohn- und Geschäftshaus in der
Steinstraße 20. Schuhmacher-
meister Ferdinand Caspar arbei-
tete bis ins hohe Alter in seiner
Schuhmacherwerkstatt daselbst,
und seine Tochter Margarete war
im Laden für den Schuhverkauf
zuständig. Aber nicht nur das.
Margarete war ein Wunder an
Fleiß. Jahrelang war sie gleich-
zeitig eine Ansprechstelle für Rei-
sen (Wallfahrtsreisen). Außerdem
hat sie unermüdlich im caritati-
ven Bereich der Pfarrgemeinde
gewirkt. „Ferien zu Hause“, eine
Kinderferienaktion der Pfarrge-
meinde, ist untrennbar mit ihrem
Namen verbunden. Im vorigen
Jahr fand sie im gegenüberliegen-
den Alten Friedhof ihre letzte
Ruhe. Ihre Schwester Marianne
folgte ein paar Monate später.
Nach der Erinnerung an Schuh-
machermeister Ferdinand Caspar
und seine beiden Töchter über-
queren wir die Pastor-Böhm-Stra-
ße, passieren das Steinsche
Kreuz, das wir bereits im Artikel
vom 15. Oktober gewürdigt hat-
ten, und befinden uns somit auf
der Höhe des alten Friedhofs. Er
steht insgesamt unter Denkmal-
schutz. Als erster kommunaler
Friedhof der Gemeinde, denn
Friedhöfe befanden sich üblicher-
weise im Besitz der Pfarrgemein-
de, wurde er 1891 eingeweiht.
Jahrhunderte lang waren die Kir-
chenmitglieder, zuerst sogar
mittschiffs in der Kirche, später
direkt neben der Kirche und dann
auf dem heutigen alten Kirchhof
(Aahle Kerschhoff) an der Pfarr-
kirche beigesetzt worden. Schräg
gegenüber dem alten Friedhof
unter der Adresse Steinstraße 31
erstreckt sich bis zum Ende der
Straße die Hauptverwaltung der
Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft
mbH (RSVG). Auch mit der rech-
ten bebauten Straßenseite endet
die Steinstraße an der Spicher
Straße. Der gedanklichen Straßen-
begehung und Erzählung scheintDie beschauliche Steinstraße in Sieglar aus Sicht der „unruhigen“ Kerpstraße. Fotos: wedDie beschauliche Steinstraße in Sieglar aus Sicht der „unruhigen“ Kerpstraße. Fotos: wedDie beschauliche Steinstraße in Sieglar aus Sicht der „unruhigen“ Kerpstraße. Fotos: wedDie beschauliche Steinstraße in Sieglar aus Sicht der „unruhigen“ Kerpstraße. Fotos: wedDie beschauliche Steinstraße in Sieglar aus Sicht der „unruhigen“ Kerpstraße. Fotos: wed
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es angemessen zu sein, an den
Beginn Exkursion zurückzukeh-
ren, um das Gesehene und Ge-
hörte im Gespräch zu vertiefen.
Im Café Bröhl. Der jetzige Inhaber
Thomas Bröhl und sein Onkel
Manfred H. Bröhl gründeten das
Café 1991. Es ist für Sieglar ein
Gewinn. Und in lieber Erinnerung
an Manfred H. Bröhl, der als Bä-
ckermeister außer seiner Begeis-
terung für seinen Beruf noch ein
Freund des Theaters, der Musik
und des Gesangs war.
Bei der vorstehenden Erwähnung
des Friedrich Karl Reichsfreiherr
vom und zum Stein als Verfasser
einer Denkschrift zur Reform der
preußischen Verwaltung unter
Beteiligung der Bevölkerung, soll-
te nicht unerwähnt bleiben, dass
in der Zeit der französischen Be-
satzung der Rheinlande, in Sieg-
lar von 1800 bis 1814, im Jahre
1807 in Sieglar die Französische
Munizipalverfassung eingeführt
wurde. Sie entsprach dem „Code
civil“, dem 1804 unter Napoleon
geschaffene Zivilgesetzbuch. Die
Reform des Herrn vom Stein hätte
ohnehin erst ab 1815 in Sieglar

greifen können, denn bis dahin
gehörte Sieglar zum Herzogtum
Berg. 1815, nach dem Wiener
Kongress, kam Sieglar zu Preu-
ßen. Nun ist die berechtigte Fra-
ge: Wie haben die Sieglarer vor

Einführung der Munizipal-Verfas-
sung ihr Gemeindewesen gere-
gelt? Antwort: Vermutlich entwe-
der nach Gutsherrenart oder nach
Art der Bauernjungs vom Lande.
So nach alter Väter Sitte und der

Rheinischen Hoffnung; „Et hätt
noch emme jood jögange“.
Eine Folge des Zivilgesetzbuches
war übrigens die Zivilehe, die
vor einer kirchlichen stattfinden
musste.

Das rund 100 Jahre alte Ehrenmal auf dem alten Friedhof an der Steinstraße zum Gedenken der GefallenenDas rund 100 Jahre alte Ehrenmal auf dem alten Friedhof an der Steinstraße zum Gedenken der GefallenenDas rund 100 Jahre alte Ehrenmal auf dem alten Friedhof an der Steinstraße zum Gedenken der GefallenenDas rund 100 Jahre alte Ehrenmal auf dem alten Friedhof an der Steinstraße zum Gedenken der GefallenenDas rund 100 Jahre alte Ehrenmal auf dem alten Friedhof an der Steinstraße zum Gedenken der Gefallenen
aus Sieglar im Ersten Weltkrieg.aus Sieglar im Ersten Weltkrieg.aus Sieglar im Ersten Weltkrieg.aus Sieglar im Ersten Weltkrieg.aus Sieglar im Ersten Weltkrieg.
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Müllekovener Chöre
begeisterten das Publikum
Weihnachtliche Stimmung im Krähenhorst

SMG-Nikolaus sieht
nur zufriedene Gesichter
Schöne Stimmung rund
um die Kerpstraße - Wieder viele Aktionen

Weihnachtstreff
Die Seniorenbeauftragten des
Ortsteils Rotter See bieten für die
über 60-jährigen Anwohner unse-
res Ortsteils einen Weihnachts-
treff an. Wir laden sie für Don-
nerstag, 15. Dezember um 15 Uhr
in die Kita Heidepänz in der Ucken-
dorfer Straße ein.
Wir haben dort einen Raum im
Eingangsbereich für Sie reserviert
und freuen uns, dass Sie mit uns
vergnügliche anderthalb Stunden
bei Kaffee und Kuchen verbrin-
gen wollen. Dabei wollen wir ih-
nen auch die Aktivitäten des Se-
niorenbeirats näher bringen so-
wie die neuesten Entwicklungen
im AK Rotter See vorstellen und
hoffen auf interessante Gesprä-
che. Ausserdem möchte die Ge-

schäftsführung der Heidepänz Ih-
nen die geförderte Alltagsbeglei-
tung für Senioren aus dem Ange-
bot einer Tochtergesellschaft vor-
stellen. Sollten Sie keine Mög-
lichkeit haben, zu Fuß oder ander-
weitig zur Kita zu kommen holen
wir Sie gerne ab. Zwecks Über-
blick, wieviele Teilnehmer wir er-
warten können melden Sie sich
bitte unter nachfolgender Kon-
taktadresse an.
Jürgen Heinrich
Frieslandring 36
heinrichjuergen@t-online.de.,
02241 45339
Hedwig Bäte
Hannoversche Strasse 25c
hedwigbaete@googlemail.com,
02241 403368 AB

Der Frauenchor Müllekoven eröffnete das weihnachtliche Singen in derDer Frauenchor Müllekoven eröffnete das weihnachtliche Singen in derDer Frauenchor Müllekoven eröffnete das weihnachtliche Singen in derDer Frauenchor Müllekoven eröffnete das weihnachtliche Singen in derDer Frauenchor Müllekoven eröffnete das weihnachtliche Singen in der
Mehrzweckhalle. Foto: wedMehrzweckhalle. Foto: wedMehrzweckhalle. Foto: wedMehrzweckhalle. Foto: wedMehrzweckhalle. Foto: wed

Wieder einmal gelang es dem
Männergesangverein „Con Amo-
re“ unter der Leitung von Rudolf
Wingenfeld, dem Frauenchor un-
ter der Leitung von Sebastian
Sottong und dem Kinderchor
Krakralino unter der Leitung von
Rudolf Wingenfeld im festlich ge-
schmückten Krähenhorst in Mül-
lekoven beim Weihnachtlichen
Singen eine stimmungsvolle At-
mosphäre zu schaffen. Durch die
besinnlichen, aber auch an-
spruchsvollen Lieder wurden die
Gäste sehr gut unterhalten.
Der Bläserkreis St. Dionysius

aus Rheidt unter der Leitung von
Rolf Geus markierte mit seinen
stimmungsvollen Weihnachtslie-
dern den nächsten musikalischen
Höhepunkt. Als weiteres High-
light wurde mit den Solistinnen
Daphne Bauer an der Querflöte
und Elena Kohlwey am Piano ein
ganz anderer musikalischer Be-
reich gestreift, der sehr viel Zu-
spruch beim Publikum fand. Ge-
meinsam mit den Chören, Blä-
serkreis und Publikum wurde
zum Abschluss ein Weihnachts-
lieder-Potpourri vorgetragen,
der alle begeisterte.

(wed) „Es war einfach ein gelun-
gener Abend“, so ein Besucher
zum Abschluss des 19. Nikolaus-
Festes der Sieglarer Marketing
Gemeinschaft (SMG) am 5. De-
zember. Die Straßen waren weih-
nachtlich geschmückt; Tannen-
bäume hatten die Mitglieder der
SMG aufgestellt. Viele Geschäfte
hatten an diesem Tag besondere
Angebote, oft wurden die Kunden
mit Gebäck und Getränken ver-
wöhnt.
Mal freudig, mal skeptisch schau-
ten viele kleine Kinder dem gro-
ßen Mann in Rot entgegen, dem
Nikolaus, der mit seinem Hans
Muff durch die Straßen und Ge-
schäfte zog. Bernd Philipsen und
Jan Laufenberg hatten aber ein
Herz für die Kleinen. Und

spätestens nach dem Griff in sei-
nen Geschenkesack mit Süßigkei-
ten gab es dann strahlende Au-
gen (sogar bei Erwachsenen wur-
de das beobachtet). Die Mini-Ei-
senbahn war besonders beliebt
bei den Kids und bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr konnten Groß und
Klein am offenen Feuer leckeres
Stockbrot backen. Für Erwachse-
ne hatte das Rote Kreuz im Food-
Truck Leckeres vorbereitet und die
Metzgerei Hielscher verkaufte
Grünkohl mit Pinkel, Fleischkäse
und Stadtwurst XXL. Wer wollte,
der konnte in den Geschäften an
der Kerpstraße so manches
Schnäppchen machen. Da war für
jeden Geschmack etwas dabei.
Ganz sicher beim Stockbrotgril-
len der Feuerwehr Sieglar.

Der Nikolaus traf nur liebe Kinder auf der Kerpstraße, zur Belohnung gabDer Nikolaus traf nur liebe Kinder auf der Kerpstraße, zur Belohnung gabDer Nikolaus traf nur liebe Kinder auf der Kerpstraße, zur Belohnung gabDer Nikolaus traf nur liebe Kinder auf der Kerpstraße, zur Belohnung gabDer Nikolaus traf nur liebe Kinder auf der Kerpstraße, zur Belohnung gab
es Süßes. Fotos: wedes Süßes. Fotos: wedes Süßes. Fotos: wedes Süßes. Fotos: wedes Süßes. Fotos: wed

Spannend zuzubereiten und lecker zum Essen: Stockbrot bei der Feuerwehr.Spannend zuzubereiten und lecker zum Essen: Stockbrot bei der Feuerwehr.Spannend zuzubereiten und lecker zum Essen: Stockbrot bei der Feuerwehr.Spannend zuzubereiten und lecker zum Essen: Stockbrot bei der Feuerwehr.Spannend zuzubereiten und lecker zum Essen: Stockbrot bei der Feuerwehr.
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Zusammenarbeit mit Kita Heidepänz
Kooperation zur Unterstützung von hilfsbedürftigen Kindern und Jugendlichen

Zirkusprojekt der Asselbachschule
Manege frei - Reifenhäuser unterstützt

AGGUA Erlebnisbad muss bis Weihnachten schließen
Saunalandschaft bleibt geöffnet

Ende November feierten der gemein-
nützige Verein Drawing Pencils e.V.
und das inklusive und heilpädagogi-
sche Kinder- und Familienzentrum
Heidepänz (in der Trägerschaft des
Vereins für inklusive Bildung im
Rhein-Sieg-Kreis e.V.) ihre frisch ge-
schlossene Kooperation. Beide Trois-
dorfer Einrichtungen verfolgen das
Ziel, hilfsbedürftige Kinder und Ju-
gendliche zu unterstützen, indem sie
ihnen Grundlagen für Bildungsmög-
lichkeiten bieten. Während Drawing
Pencils sich seit 2020 in erster Linie
für Bildungsgerechtigkeit für Kinder
in Sri Lanka stark macht und dort
durch Spenden regelmäßige Schul-
besuche ermöglicht, betreuen die
Heidepänz seit 1971 in ihrer Kinder-
tagesstätte Kinder mit und ohne För-
derbedarf und machen sich nachhal-
tig für das Thema Inklusion stark.

Das gemeinsame Unterstützungsziel
kann gelingen, wenn die finanziel-
len Möglichkeiten für Fachkräfte und
Materialien gegeben sind. Auch die
tatkräftige Zusammenarbeit bei ge-
meinsamen Aktionen wie die Teil-
nahme an Stadtfesten in Troisdorf
oder praktische Tätigkeiten in den
Räumlichkeiten der Heidepänz hel-
fen allen Beteiligten.
Deshalb beschlossen die Mitglieder
und Freund:innen von Drawing Pen-
cils, die Kinder der Kita Heidepänz
mit einer Sachspende zu unterstüt-
zen. So überreichte jetzt der Vorsit-
zende Haritharan Gunapalasingam
zwei „BigMacks“ an Katrin Keles,
Leiterin der Kita Heidepänz. Diese
sprechenden Taster helfen schwerst-
behinderten Kindern mit ihrem
Umfeld zu kommunizieren. „Wir
freuen uns sehr, mit den Heide-

pänz einen starken Kooperati-
onspartner in der Region gefun-
den zu haben“, so Gunapalasin-

gam, „denn jede helfende Hand
und jeder Euro dienen dem Ziel,
gemeinsam Gutes zu tun.“

Wegen einer aufwändigen Filtersa-
nierung schließt das Erlebnisbad des
AGGUA Troisdorf kurzfristig. Geöff-
net bleibt die AGGUA Sauna &
Lounge.  Das Erlebnisbad wird seine
Besucher am 23. Dezember wieder
willkommen heißen, und sogar am
zweiten Weihnachtstag öffnen.
Die zuvor schon umfangreichen
Arbeiten an der Filteranlage wer-

den in der aktuellen Phase der
Sanierung intensiviert, was eine
komplette Schließung des Erleb-
nisbads erfordert.  Nur so kann der
Betrieb des Hallenbades während
der Weihnachtsferien gewährleis-
tet werden.  Auch geschlossen
bleibt das Lehrschwimmbecken für
den Schulbetrieb, da während der
Bauarbeiten keine Umkleidemög-

lichkeit für die Kinder besteht.  Von
der Schließung unbetroffen bleibt
die AGGUA Sauna & Lounge - dort
darf weiterhin sauniert und vor den
Festtagen entspannt werden.
Das gesamte AGGUA Troisdorf öff-
net wieder am Freitag, 23. Dezem-
ber. An Heiligabend ist das AGGUA
von 9 bis 14 Uhr geöffnet und bie-
tet, wie auch in den vergangenen

Jahren, an diesem Tag Kindern bis
einschließlich 16 Jahren zwei Stun-
den kostenlosen Eintritt in das Er-
lebnisbad.
Zusätzlich öffnen das Erlebnisbad und
AGGUA Sauna & Lounge seine Pfor-
ten auch am zweiten Weihnachtstag
von 9 bis 22 Uhr. Das Bad schließt ab
Samstag, 10. Dezember, bis ein-
schließlich 22. Dezember.

Tanja Vendel (Vorsitzende des Fördervereins der Asselbachschule), PetraTanja Vendel (Vorsitzende des Fördervereins der Asselbachschule), PetraTanja Vendel (Vorsitzende des Fördervereins der Asselbachschule), PetraTanja Vendel (Vorsitzende des Fördervereins der Asselbachschule), PetraTanja Vendel (Vorsitzende des Fördervereins der Asselbachschule), Petra
Herrmann (Rektorin der Asselbachschule), Lisa Hoffstaedter (Mitglied derHerrmann (Rektorin der Asselbachschule), Lisa Hoffstaedter (Mitglied derHerrmann (Rektorin der Asselbachschule), Lisa Hoffstaedter (Mitglied derHerrmann (Rektorin der Asselbachschule), Lisa Hoffstaedter (Mitglied derHerrmann (Rektorin der Asselbachschule), Lisa Hoffstaedter (Mitglied der
Unternehmerfamilie), Martin Reinert (Konrektor der Asselbachschule),Unternehmerfamilie), Martin Reinert (Konrektor der Asselbachschule),Unternehmerfamilie), Martin Reinert (Konrektor der Asselbachschule),Unternehmerfamilie), Martin Reinert (Konrektor der Asselbachschule),Unternehmerfamilie), Martin Reinert (Konrektor der Asselbachschule),
David Selle (Direktor des Zirkus Tausendtraum, von links).David Selle (Direktor des Zirkus Tausendtraum, von links).David Selle (Direktor des Zirkus Tausendtraum, von links).David Selle (Direktor des Zirkus Tausendtraum, von links).David Selle (Direktor des Zirkus Tausendtraum, von links).

Da gab es strahlende Augen, ar-
tistische Einlagen und viel Spaß
fur alle Beteiligten - Reifenhäu-
ser hat das Zirkusprojekt „Zirkus
Tausendtraum“ der Asselbach-
schule in Spich unterstützt. Dank
der Spende von 8.000 Euro konn-
te die Grundschule das Zirkus-
projekt im Oktober durchführen.
„Wir freuen uns mit den Kinden
und dem Förderverein uber die-
ses schöne Projekt und haben es
als Familienunternehmen gerne
unterstützt“, sagt Lisa Hoffstaed-
ter, Mitglied der Unternehmerfa-
milie und Patin des Projekts.
Bei diesem Projekt handelt es sich
um einen pädagogischen Schul-
zirkus, bei dem alle Kinder der
Schule eine Aufführung ausarbei-

ten und anschließend im großen
Zirkuszelt vor Publikum aufführen.
Die Schule versucht, dass jedes
Kind einmal in seiner Grundschul-
zeit an dem Zirkus teilnehmen
kann.
Der Zirkus Tausendtraum ist ein
reisender Projektzirkus für Schu-
len und seit uber 20 Jahren in
ganz Deutschland unterwegs -
natürlich auch in Troisdorf. So hat
diese Reifenhäuser-Spende dazu
beitragen, dass Troisdorfer Schul-
kinder ein unterhaltsames Ange-
bot und strahlende Augen hatten.
Sie waren in ihren Gruppen als
Team zusammengewachsen und
wuchsen in den einzelnen Vorstel-
lungen über sich selbst hinaus.
Als ein Dankeschön haben die Kin-

der der Asselbachschule nach dem
Zirkusprojekt den Verantwortli-
chen bei Reifenhäuser ein unter-

schriebenes Plakat geschickt, auf
dem alle unterschrieben und sich
bedankt haben.

Gemeinsam für Bedürftige: Haritharan Gunapalasingam (Drawing Pen-Gemeinsam für Bedürftige: Haritharan Gunapalasingam (Drawing Pen-Gemeinsam für Bedürftige: Haritharan Gunapalasingam (Drawing Pen-Gemeinsam für Bedürftige: Haritharan Gunapalasingam (Drawing Pen-Gemeinsam für Bedürftige: Haritharan Gunapalasingam (Drawing Pen-
cils) und Katrin Keles (Leitung Heidepänz).cils) und Katrin Keles (Leitung Heidepänz).cils) und Katrin Keles (Leitung Heidepänz).cils) und Katrin Keles (Leitung Heidepänz).cils) und Katrin Keles (Leitung Heidepänz).
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Vortrag: Mit Demenz leben, den Alltag gestalten

„Kunst aus der Kiste“ hilft der Troisdorfer Tafel
Arbeitskreis Kunst Troisdorf konnte großzügige Spende übergeben
Eine Spende von 830 Euro für die
Tafel in Troisdorf konnte Christia-
ne Puls, Vorsitzende des Arbeits-
kreises Kunst Troisdorf, überrei-
chen. Diese Summe war das Er-
gebnis der Adventausstellung am
4. Dezember, dank des großen In-
teresses und eines kauffreudigen

Eine Demenzerkrankung stellt alle
Beteiligten, die Erkrankten, die
Familien wie auch die Pflegekräf-
te vor immer größere Herausfor-
derungen. Da ist der Wunsch nach
Lebensqualität nicht immer so
einfach zu realisieren. Hilfreich ist
es dann, wenn das Krankheitsbild
mit seinen Auswirkungen verstan-
den wird und die erkrankte Per-
son und nicht die Diagnose im
Vordergrund steht.
Die Referentin FDie Referentin FDie Referentin FDie Referentin FDie Referentin Frrrrrau Drau Drau Drau Drau Dr..... Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula
Sottong ist ÄrztinSottong ist ÄrztinSottong ist ÄrztinSottong ist ÄrztinSottong ist Ärztin, Gesundheits-
wissenschaftlerin MPH, Master in
Demenz MSc (Universität Stock-
holm), systemische Therapeutin,
Silviahemmet-Trainerin und Silvia
Doctor (Silvia-Ärztin).
In diesem gut besuchten Vortrag
ging es um aktuelle Erkenntnisse
zum Krankheitsbild Demenz und
den Umgang mit schwierigen All-
tagssituationen. Anschaulich und
aus dem Leben gegriffen erklärte
Frau Ursula Sottong, wie man im
Alltag demente Menschen för-
dern, die Ängste und Unsicher-
heiten verringern und dabei den
eigenen Stress herunterfahren
kann. Selber die Ruhe bewahren
und auf Grenzen achten, verrin-
gern Aggressionen und Panik. Frau
Sottong konnte in Schweden Er-
fahrungen der Silviahemmet-Phi-
losophie sammeln und erleben,
wie erfolgreich die Versorgung von
dementen Menschen in Schwe-
den ist. Mittlerweile ist sie beruf-

lich und ehrenamtlich auch in
Deutschland unterwegs, um die
„Silviahemmet-Versorgung“ hier
publik zu machen und einen neu-
en Ansatz für die Unterstützung
von Demenzkranken und deren
Pfleger/innen zu fördern.
Im letzten Jahr erschien ihr sehr
lesenswertes Buch zum Thema
Demenz und über neue Ansätze
im Umgang mit demenzkranken
Menschen.
Kurze Erklärung der Silviahem-Kurze Erklärung der Silviahem-Kurze Erklärung der Silviahem-Kurze Erklärung der Silviahem-Kurze Erklärung der Silviahem-
met-Versorgung in Schweden:met-Versorgung in Schweden:met-Versorgung in Schweden:met-Versorgung in Schweden:met-Versorgung in Schweden:
Neurodegenerative Demenzen,
vor allem die Alzheimer-Demenz,
sind Ausdruck einer kollektiven
Langlebigkeit, denn diese Erkran-
kungen werden überwiegend erst
im höheren Alter klinisch mani-
fest. Trotz intensiver Bemühun-
gen in der Forschung in den letz-
ten Jahrzehnten konnte bisher

noch kein Heilmittel gefunden
werden. Mehr und mehr entsteht
in der Öffentlichkeit der Eindruck,
dass es sich bei diesen Bemü-
hungen letztlich um eine bloße
Sisyphusarbeit handelt. So wird
das wissenschaftliche Handeln in
Gestalt der pharmakologisch-
neurophysiologischen Grundla-
genforschung zunehmend von Re-
signation und Selbstzweifel be-
stimmt. Mittlerweile wird von eini-
gen Forschern sogar das Amyloid-
Kaskaden-Konzept als zentrale Ar-
beitshypothese in Frage gestellt. Auf
der anderen Seite hingegen weitet
sich die praxisorientierte Versor-
gungsforschung im Bereich Demenz
Jahr für Jahr weiter aus. In dieses
Arbeitsfeld ist auch die vorliegende
Publikation mit dem Ansatz von Sil-
viahemmet einzuordnen.
Laut Wikipedia handelt es sich bei

„Silviahemmet (übersetzt Silvias
Heim) um eine schwedische Stif-
tung, die im Jahre 1996 von Köni-
gin Silvia in Schweden ins Leben
gerufen wurde. Die Silviahemmet
Stiftung hat auf der Grundlage von
Palliative Care mit Silviahemmet
eine Philosophie entwickelt, die
als Wegweiser zur Erstellung ei-
nes auf die jeweilige Einrichtung
zugeschnittenen Konzepts dient...
Zur Arbeit von Silviahemmet ge-
hört die Unterstützung der Fami-
lien, die Ausbildung von Pflege-
personal sowie die Sensibilisie-
rung der Öffentlichkeit für das
Thema Demenz und Versorgung.
Bei Silviahemmet geht es um eine
Versorgung, welche sich an den
Symptomen des Einzelnen orien-
tiert... Seit 2009 kooperiert Sil-
viahemmet mit den Maltesern in
Deutschland.“

Publikums. Die Spendenüberga-
be fand noch am selben Abend im
Atelier des Arbeitskreises Kunst
statt. Frau Kuni André von der
Troisdorfer Tafel war sichtlich ge-
rührt und ihre Freude war sehr
groß. Sie wies in diesem Zusam-
menhang noch einmal auf die Eng-
pässe bei der Tafel hin und beton-
te, dass sie auf solche Spenden
angewiesen sei. Diese würden
helfen, die durch das erhöhte Auf-
kommen an Bedürftigen entste-
henden Lücken zu reduzieren.
Frau André bedankte sich bei al-
len beteiligten Künstler*innen
ganz herzlich. Wir danken allen
beteiligten Künstler*innen und
allen Besucher*innen für ihre Un-
terstützung, die diese Spende
möglich machten.
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„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen verlorengegangener Texte - 2019 im Michael Glück Verlag veröffentlicht

MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim. „Die Prinzessin
aus der Flöte“, „Die Schmutz-
kathrin“, „Der Wolkenhund“,
„Prinzessin Schneeflocke“,
„Die Blume und das Reh“, „Das
Zwerglein Dschibi“ oder „Die
versunkene Stadt“ sind nur ei-
nige Kapitel aus dem 2019 er-
schienenen Buch „Glücks Mär-
chen“. Zum Leben wiederer-
weckt hat sie Michael Glück.
Der mittlerweile 80-jährige
frühere Wirtschaftsjournalist
mit einem besonderen Faible
für Märchen gründete 2019 in
Meckenheim den Michael
Glück Verlag.
„Bei den in diesem Buch pu-

blizierten Märchen handelt es
sich um Nacherzählungen frühe-
rer Texte, die während des II. Welt-
krieges in Berlin verloren gin-
gen“, weiß der Verleger. „Meine
Eltern haben später die Märchen
quellengetreu nacherzählt und
aufgeschrieben. So konnte ein
schon verschollen geglaubtes
Kulturgut vor dem Vergessen ge-
rettet werden.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsentan-
ten dieses Genre sind in Deutsch-
land sicherlich Grimms Märchen,
die berühmte Sammlung von Kin-
der- und Hausmärchen der Brü-
der Jacob und Wilhelm Grimm
aus dem 19. Jahrhundert. „Vom
Inhalt und Duktus her sind die
‚Glücks Märchen‘ durchaus mit
den Grimm’schen zu verglei-
chen“, ist sich Michael Glück si-
cher. Das haben ihm auch schon
verschiedene Kommentare aus
den sechziger Jahren des letzten
Jahrhunderts bescheinigt. So
hieß es beim damaligen Süddeut-
schen Rundfunk sogar, „dass
diese Märchen vom Inhalt und
von der Form her gesehen die
Grimm’schen um einiges über-
ragen.“ Und das katholische
Sonntagsblatt (Stuttgart) konze-
dierte, „dass sie den echten
Märchenton treffen.“ Nun hofft
der Verleger, dass die Heraus-

Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-
ken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubte
Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-
chen“ wieder zum Leben er-chen“ wieder zum Leben er-chen“ wieder zum Leben er-chen“ wieder zum Leben er-chen“ wieder zum Leben er-
weckt wurden. Foto: privatweckt wurden. Foto: privatweckt wurden. Foto: privatweckt wurden. Foto: privatweckt wurden. Foto: privat

gabe dieses Buches die deut-
sche Märchenlandschaft berei-
chert und eine weitere Quelle

des Lese- und Erzählvergnü-
gens bei Jung und Alt wird.
(WDK)

Anzeige

Weihnachtspaketaktion
der Troisdorfer Tafel in der Stadthalle Troisdorf
Wir benötigen Ihre Hilfe
Freude, Hoffnung und Hilfe ganzFreude, Hoffnung und Hilfe ganzFreude, Hoffnung und Hilfe ganzFreude, Hoffnung und Hilfe ganzFreude, Hoffnung und Hilfe ganz
praktischpraktischpraktischpraktischpraktisch
Am Mittwoch, 14. Dezember,
möchten die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Tafel Trois-
dorf ca. 700 Weihnachtspakete
sammeln, die am nächsten Tag
an bedürftige Familien, Allein-
erziehende und RentnerInnen
ausgegeben werden.
Um dies zu ermöglichen, ist die
Tafel Troisdorf auf Ihre Hilfe an-
gewiesen.
Das ehrenamtliche Team der Ta-

fel nimmt Ihre Weihnachtspake-
te gerne am Mittwoch, 14. De-
zember, von 9 bis 19 Uhr in der
Stadthalle Troisdorf entgegen.

Sie haben Fragen?Sie haben Fragen?Sie haben Fragen?Sie haben Fragen?Sie haben Fragen?
Für Fragen erreichen Sie Regi-
na Lunetta (Tafelkoordinatorin)
mittwochs und freitags in der
Zeit von 8 bis 12 Uhr unter der
Telefonnummer 02241-41018
oder per E-Mail unter
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
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Erfolgreiches Jahr der TLG-Jugend
Großartige Ergebnisse in der Leichtathletik
Eine furiose Leichtathletik-Saison
2022 ist beendet, ein überaus er-
eignisreiches und vor allem er-
folgreiches Jahr für die TLG-Ju-
gend. Allen voran imponierte er-
neut Finia Kretschmann mit ih-
rem sensationellen zweiten Platz
bei den Deutschen Meisterschaf-
ten 2021 und dem vierten Platz
über 800m 2022. Finia wurde
zudem in den Nationalkader 2
berufen und durfte sich vor Kur-
zem über den Titel „LVN-Meiste-
rin im Crosslauf“ freuen.
Auch für Lara Müller lief das Jahr
2022 sehr gut. Nachdem sie in
den Landeskader Langhürden be-
rufen wurde, konnte sie in diesem
Jahr nicht nur den LVN-Titel im
Blockwettkampf Lauf verteidigen,
sondern auch die Qualifikations-

Erfolgreich in der TLG: (v.l.) Lilith Hauptmann, Johanna Mühlbauer, Despoina Sidiropoulou, Finja Markov, LaraErfolgreich in der TLG: (v.l.) Lilith Hauptmann, Johanna Mühlbauer, Despoina Sidiropoulou, Finja Markov, LaraErfolgreich in der TLG: (v.l.) Lilith Hauptmann, Johanna Mühlbauer, Despoina Sidiropoulou, Finja Markov, LaraErfolgreich in der TLG: (v.l.) Lilith Hauptmann, Johanna Mühlbauer, Despoina Sidiropoulou, Finja Markov, LaraErfolgreich in der TLG: (v.l.) Lilith Hauptmann, Johanna Mühlbauer, Despoina Sidiropoulou, Finja Markov, Lara
Müller, Nieke Andersson, Marit Lipps, Jano Hesemann, Justus Tantow. Foto: TLGMüller, Nieke Andersson, Marit Lipps, Jano Hesemann, Justus Tantow. Foto: TLGMüller, Nieke Andersson, Marit Lipps, Jano Hesemann, Justus Tantow. Foto: TLGMüller, Nieke Andersson, Marit Lipps, Jano Hesemann, Justus Tantow. Foto: TLGMüller, Nieke Andersson, Marit Lipps, Jano Hesemann, Justus Tantow. Foto: TLG
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Talent aus Troisdorf
bei den Top 12

leistung für die Deutschen Meis-
terschaften über 300m-Hürden
unterbieten.
Für Nieke Andersson stehen alle
Möglichkeiten der Förderung
durch den Landeskader ab sofort
auch offen. Mit ihrer konstanten
Verbesserung und den sehr guten
Leistungen im Hochsprung schaff-
te die amtierende LVN- und NRW-
Meisterin nun auch den Sprung in
den Landeskader.
Im Bereich Langsprint und Lang-
hürden war auch Jano Hesemann
erfolgreich. Mit Platz drei bei den
LVN-Meisterschaften in der Halle
über 400m und Rang 2 outdoor
über 400m-Hürden können sich
auch seine Erfolge sehen lassen.
„Nebenbei“ nahm Jano auch noch
den Titel Regionsmeister über
1.500m mit.
Finja Markov, „Neuling“ im Wett-
kampfsport der U16, erzielte ei-
nen starken dritten Platz bei den
LVN-Blockwettkämpfen im Block
Wurf. Hannah Ulb und Julian Lüp-
schen haben es ebenfalls in das
Talentteam geschafft.
„Wir freuen uns über ein so breit
aufgestelltes und leistungsstarkes
Team und wir gratulieren allen Ath-

letinnen und Athleten zu den großar-
tigen Leistungen. Wir danken aber
auch allen Trainerinnen und Trainern,
die mit Herz und Seele dabei sind.
Auf dieses ehrenamtliche Engage-
ment sind wir mehr als stolz“, be-
tonte Trainer Sebastian Dreesbach,
TLG-Vorstandsmitglied. Mehr Einzel-
ergebnisse auf www.troisdorfer-lg.de.

Amylee Winter stellte erneut ihr
Können und ihren Ehrgeiz unter
Beweis, dieses Mal bei dem Top
12 Ranglistenturnier in Ense für
Mädchen bis 11 Jahre. Die Spiele-
rin des ESV Troisdorf kämpfte sich
durch die Gruppenphase, gewann
drei von fünf Spielen und erzielte

darauf in der Endrunde den 6.
Platz. In solch jungen Jahren zeigt
Amylee eine große Leidenschaft
für Tischtennis und ihr Verein ist
sich sicher, bei ihrem Fleiß folgen
weitere siegreiche Momente.
L. Rreci
(Pressewart ESV Troisdorf)

Aggerstadion: Auch für die TLG Brennpunkt des Troisdorfer Sports. Foto: StadtAggerstadion: Auch für die TLG Brennpunkt des Troisdorfer Sports. Foto: StadtAggerstadion: Auch für die TLG Brennpunkt des Troisdorfer Sports. Foto: StadtAggerstadion: Auch für die TLG Brennpunkt des Troisdorfer Sports. Foto: StadtAggerstadion: Auch für die TLG Brennpunkt des Troisdorfer Sports. Foto: Stadt
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F.C. Flying Albatros e.V.
kürt vereinsinternen
Badmintonmeister 2022

Teilnahme
am Deutschen Ü-40 Pokal
SF Troisdorf 05 Ü40: 1. Pokalrunde

SF Troisdorf 05:
Stadtderby gewonnen
Auch 2. Mannschaft siegt über Hellas Troisdorf

Podestplatzierungen der diesjährigen VereinsmeisterschaftPodestplatzierungen der diesjährigen VereinsmeisterschaftPodestplatzierungen der diesjährigen VereinsmeisterschaftPodestplatzierungen der diesjährigen VereinsmeisterschaftPodestplatzierungen der diesjährigen Vereinsmeisterschaft

Am Samstag, 26. November, wur-
den aus den anwesenden 16 spiel-
bereiten Vereinsmitgliedern des
FC Flying Albatros 1987 e. V. in
spannenden Mixed Doppelspielen
des Modus „jeder gegen jeden“
die Besten Spieler des Vereins und
der Badmintonmeister 2022 in der
Leichtathletikhalle Zum Altenforst
ermittelt. Begleitet wurde die Ver-
anstaltung durch viele Familienan-
gehörigen und Kinder. Auch wurden

die spannenden Spiele von zahlrei-
chen Fans lautstark begleitet.
Ein besonderer Dank galt den flei-
ßigen Helfern im Hintergrund. Die
Badmintonabteilung spielt jeweils
freitags um 20 Uhr in der Leicht-
athletik-Halle am Gymnasium Zum
Altenforst auf, neue Mitspieler
sind gerne willkommen.
Besuchen Sie uns im Internet
www.fc-flying-albatros.de oder auf
Facebook.

Am Samstag,10. Dezember, um
14.15 Uhr startet die Ü40 der Trois-
dorfer in die erste Runde des
„Deutschen Ü-40 Pokal“. Beim
Heimspiel (Auf der Heide) gegen
SG Hoppstädten/Weiersbach wol-
len die 05er erstmals in die zwei-
te Runde kommen. Die Gäste
kommen aus dem Landkreis Bir-
kenfeld in Rheinland-Pfalz. Der
„Deutschen Ü-40 Pokal“ ist ein
bundesweiter Wettbewerb in dem

Ü-40 Amateurteams auch auf Tra-
ditionsmannschaften von Profiver-
einen treffen. Für die Zuschauer
ist der Wettbewerb sehr attrak-
tiv, da man nicht gegen Gegner
aus dem eigenen Kreis oder Be-
zirk spielt. „Nachdem wir zweimal
in der ersten Runde gescheitert
sind, sind unser Jungs richtig heiß
auf dieses Spiel“, so der Sportli-
che Leiter Guido Hasselbach.
Text: Jörg Olbort

Fünf Tore: Samir AttahiriFünf Tore: Samir AttahiriFünf Tore: Samir AttahiriFünf Tore: Samir AttahiriFünf Tore: Samir Attahiri

Hellas Hellas Hellas Hellas Hellas TTTTTroisdorf - SF roisdorf - SF roisdorf - SF roisdorf - SF roisdorf - SF TTTTTroisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05
1:5 (0-3)1:5 (0-3)1:5 (0-3)1:5 (0-3)1:5 (0-3)
„Ich bin mit meiner Mannschaft
heute sehr zufrieden. Es ist schön,
mit einem Sieg in die Winterpau-
se zu gehen“, so 05 Trainer Denis
Schorn. Troisdorf bleibt als Tabel-
lenzweiter, mit nur einer Nieder-
lage und zwei Unentschieden, dem
Tabellenführer auf den Fersen. Das
Stadtduell bei Hellas Troisdorf
wurde schnell zu einer einseiti-
gen Angelegenheit. Die Gäste be-
stimmten das Spiel und erzielten
durch Kerem Dogan (14.), Jan Zol-
ler (18.) und wieder Kerem Dogan
(25.) die 3:0 Pausenführung. Nach
dem Wechsel trafen Bilal Barou-
ag (65.) und Kerem Dogan. mit

seinem dritten Treffer (73.), zum
5:0. Hellas erzielte durch einen
Strafstoß noch den Ehrentreffer
(90.)
Hellas Hellas Hellas Hellas Hellas TTTTTroisdorf II - SF roisdorf II - SF roisdorf II - SF roisdorf II - SF roisdorf II - SF TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
05 II 3:6 (0:2)05 II 3:6 (0:2)05 II 3:6 (0:2)05 II 3:6 (0:2)05 II 3:6 (0:2)
In einem wilden Spiel war der 05er
Samir Attahiri mit seinen fünf Tref-
fern der überragender Akteur auf
dem Platz.
Seine Tore (24.,44.,58.,80. und 90.)
schossen die 05er fast allein zum
Sieg. Yassin Attahiri (70.) erzielte
einen weiteren Treffer für die Gäs-
te. Mit dem 7. Tabellenplatz ist
der Aufsteiger im gesicherten Mit-
telfeld und kann mit der Hinrunde
sehr zufrieden sein.
Text: Jörg Olbort
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80 Jugendliche bei 3. TLG-Jugendgala
Viel Spaß bei Tanz, Karaoke und Bühnenshow
Über 80 Jugendliche, Mitglieder
der Troisdorfer Leichtathletik Ge-
meinschaft TLG, nahmen kürzlich
begeistert an der 3. Jugendgala
des Sportvereins in der Aula am
Gymnasium Zum Altenforst teil.
Alles, was im Rheinland dreimal
stattfindet, ist quasi Tradition.
Die traditionelle Veranstaltung
des TLG-Jugendausschusses
überzeugte auch in diesem Jahr
die festlich gekleideten jungen
Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

die sich von den interaktiven und
weihnachtlich anmutenden Pro-
grammpunkten mitreißen ließen.
Nach einem natürlich alkohol-
freien Sektempfang startete die
diesjährige Liveshow der Mit-
glieder des Jugendausschusses
mit einer eigenen Interpretati-
on des Klassikers „We will rock
you“. Zur Gala gehörten drei in-
teraktive Challenges, ein Video-
Rückblick auf die vielseitigen
Events 2022, Konfettishooter,

leckerer Imbiss, mehrere Weih-
nachtsmänner und ein Karaoke-
Contest mit famoser gesangli-
cher Leistung und Performance.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm, Tanzfreude und eine
grandiose Live-Show auf der
Bühne sorgten für viel Spaß und
ausgelassene Partystimmung.
Mehr zum Ablauf der 3. TLG-Ju-
gendgala und weiteren Veran-
staltungen des Vereins auf
www.troisdorfer-lg.de.

Jede Menge Spaß, Tanz und Kurzweil: die 3. Jugendgala der TLG. Foto: TLGJede Menge Spaß, Tanz und Kurzweil: die 3. Jugendgala der TLG. Foto: TLGJede Menge Spaß, Tanz und Kurzweil: die 3. Jugendgala der TLG. Foto: TLGJede Menge Spaß, Tanz und Kurzweil: die 3. Jugendgala der TLG. Foto: TLGJede Menge Spaß, Tanz und Kurzweil: die 3. Jugendgala der TLG. Foto: TLG
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Landesmeisterschaften
der Mannschaften in den P-Stufen

Fotos: Olaf PohlFotos: Olaf PohlFotos: Olaf PohlFotos: Olaf PohlFotos: Olaf Pohl

Am Samstag, 26. November, war
der 1.FC Spich Gastgeber für die
diesjährigen Landesmeisterschaf-
ten der Mannschaften des Rheini-
schen Turnerbundes. In den brei-
tensportlichen P- (Pflicht) Stufen star-
teten dabei die besten Mannschaf-
ten des gesamten Rheinlandes.
Der 1.FC Spich war mit jeweils
einer Mannschaft in drei Alters-
klassen vertreten, die sich
allesamt den Umständen entspre-
chend gut präsentieren konnten.
Bei den Jüngsten, in der Alters-
klasse bis 11 Jahre, startete die
Spicher Mannschaft, zusammen-
gesetzt aus Roman Strauch, Ma-
xim Artemenko, Nikita Stroh, Elias
Eswein, Nicolai Römer und Ma-
nuel Fuchs. Nach den vier Gerä-
ten und ein paar Problemen am
Boden stand hier ein zweiter Platz
zu Buche. Nur sehr knapp (0,35
Punkte Unterschied) musste man
sich dem Lokalrivalen Bonner Turn-
verein geschlagen geben.
In der Altersklasse bis 13 Jahre
startete die Spicher Mannschaft,
bestehend aus Nikita Olenberger,
Matteo Zehnpfennig und Liam Bil-
lig, schon unter ungünstigen Vor-
bedingungen. Normalerweise tur-
nen an einem Gerät jeweils vier
Starter eines Vereins und das
Mannschaftsergebnis wird dann
aus den drei besten Wertungen

Foto: Ben BraunFoto: Ben BraunFoto: Ben BraunFoto: Ben BraunFoto: Ben Braun

der vier Turner gebildet. Da sich
leider vor zwei Wochen Alexander
Teschner im Training eine lang-
wierigere Verletzung zugezogen
hatte, war den Spicher hier der
Luxus der sogenannten Streich-
wertung nicht vergönnt. Es muss-
te also alles klappen. Bis zum letz-
ten Gerät lieferten sich die
Schwarz-Gelben ein spannendes
Kopf- an Kopf Rennen mit den
Startern des Landesleistungs-
stützpunktes der KTV Ruhr-West,
am abschließenden Reck kam es
dann aber so wie es kommen
musste und es schlich sich der
Fehlerteufel ein. Auch hier schaff-
ten es die Spicher aber immerhin
noch zum Titel des Vizemeisters.
Die „erfahrensten“ Spicher Tur-
ner des Tages starteten in der Al-
tersklasse 16 und Älter. Elias Lind-
ner, Luis Unteroberdörster, Ben-
jamin Stauch und Christian Klein
repräsentierten hier den Verein.
Auch in dieser Altersklasse schlug
das Ersatzpech etwas zu, auf Kon-
stantin Gros und Philip Wotzke
musste leider krankheitsbedingt
verzichtet werden. Trotzdem schlu-
gen sich die vier verbliebenen Tur-
ner der Mannschaft gut und
schafften es mit der Bronzeme-
daille noch auf das Siegerpodest.
Alles in Allem ist das Trainerteam
mit der gezeigten Leistung der

Turner einverstanden. Trotzdem
wurde das Ziel ausgelobt, im
nächsten Jahr nach ausgiebigem
Training auf dem nachfolgend er-
wähnten neuen Sportgerät
mindestens zwei der Wettkampf-
klassen gewinnen zu wollen.
Highlight der Veranstaltung war
die Einweihung des neuen
Schwingbodens, der am Wett-
kampftag erstmalig zum Einsatz
kam. Der 1.FC Spich ist wie der
Troisdorfer Turnverein angesichts
dieser teuren Anschaffung der
Troisdorfer Politik zu großem Dank
verpflichtet. Wir freuen uns sehr,
dass parteiübergreifend so eine
große Unterstützung auch für
Randsportarten in Troisdorf mög-
lich ist. Stellvertretend für die Frak-

tionen im Stadtrat bedanken wir
uns besonders bei folgenden Per-
sonen, die uns mit einem persönli-
chen Besuch der Veranstaltung
beehrt haben: Herrn Alexander Bie-
ber (CDU), Bürgermeister der Stadt
Troisdorf, Herr Ercan Zorlu (Bünd-
nis 90/Die Grünen), 1. stellvertre-
tender Bürgermeister der Stadt
Troisdorf, Frau Katharina Gebauer
(CDU), Mitglied des Landtages
NRW - auch für die Unterstützung
bei der Siegerehrung, Herrn Ha-
rald Schliekert, Fraktionsvorsitzen-
der der SPD im Stadtrat, Herrn
Nico Novacek (SPD), Vorsitzender
des Ortschaftsausschusses Spich
und Herrn Norbert Wollersheim
(CDU) aus dem Sportausschuss der
Stadt Troisdorf. Vielen Dank!
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Starker Kopf -
starke Leistungen
TLG-Workshop Sportpsychologie

Aktuelles
vom Troisdorfer TV
Neues Kursangebot beim TTV 1891 e.V.

Caro Krupop (rechts) mit den Jugendlichen aus der TLG Leichtathletik.Caro Krupop (rechts) mit den Jugendlichen aus der TLG Leichtathletik.Caro Krupop (rechts) mit den Jugendlichen aus der TLG Leichtathletik.Caro Krupop (rechts) mit den Jugendlichen aus der TLG Leichtathletik.Caro Krupop (rechts) mit den Jugendlichen aus der TLG Leichtathletik.
Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.

Die Leistungsathletinnen und -
athleten der TLG nahmen ein ganz
besonderes Angebot wahr. Einen
siebentägigen Sportpsychologie-
Workshop im Aggerstadion. Mot-
to: Zu einer starken Leistung ge-
hört auch ein starker Kopf!
Im Projekt „EmpowerMind“ ging
es für die 13- bis 16-Jährigen TLG-
Sportlerinnen um Konzentration,
Aufmerksamkeit und psychologi-
sche Phänomene. Sportpsycholo-

gin Caro Krupop leitete den kurz-
weiligen Kurs lebendig und an-
schaulich.
„Ein wichtiges Angebot für unse-
re jungen Athletinnen und Athle-
ten. Das passt zum TLG-Ziel,
selbstbewusste und eigenständi-
ge Sportlerinnen und Sportler
auszubilden“, betonte Sebastian
Dreesbach aus dem Vorstand der
TLG. Infos zum Kurs auf
www.troisdorfer-lg.de.

„Locker vom Hocker - mit ge-Locker vom Hocker - mit ge-Locker vom Hocker - mit ge-Locker vom Hocker - mit ge-Locker vom Hocker - mit ge-
schmeidigen Faszien“schmeidigen Faszien“schmeidigen Faszien“schmeidigen Faszien“schmeidigen Faszien“
Gleichgültig ob der Nacken
schmerzt, Anlaufschwierigkeiten
nach längerem Sitzen bestehen
oder eine gefühlte Gliedersteife
so manche Unternehmungslust
raubt, oft liegt die Ursache
schlichtweg in einer verspannten
Muskulatur, oder wie man heute
sagt „in verklebten Faszien“. Un-
ser neues Kursangebot möchte
dich ab dem 12. Januar, donners-
tags von 10.30 bis 11.30 Uhr in
der Mehrzweckhalle Friedrich-
Wilhelms-Hütte in zunächst 10
Einheiten unterstützen, diese Be-
schwerden zu lindern. Wir werden
unsere Faszien mit einem vielsei-

tigen, interessanten und kurzwei-
ligen Übungsprogramm gezielt
ansprechen. Dabei arbeiten wir
mit und ohne Kleingeräte (z.B. Fas-
zienrolle) und wollen dir zeigen,
was du tun kannst, um dich wieder
vitaler und beweglicher zu fühlen.
Neugierig? Dann hole dir weitere
Informationen bei unserer Ge-
schäftsstelle.
Troisdorfer Turnverein 1891 e.V.
Frankfurter Straße 38
53840 Troisdorf
Tel.: 02241-70989
Fax.: 02241-806507
E-Mail: info@troisdorfer-tv.de
Unser weiteres Kursprogramm fin-
den Sie auf unserer Homepage:
www.troisdorfer-tv.de
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Auf ein Wort
Gedanken zum 3. Advent
Jesus versorgt die Bedürftigen
Als Maria ihre Verwandte, Elisa-
beth, besucht, erkennt diese vol-
ler Freude in Maria die Mutter des
kommenden Heilands. Daraufhin
lobt Maria Gott und weist darauf
hin, welche Wohltaten er einst tun
wird (Lukas 1,52).
Jesus ist das Brot des Lebens und
sättigt alle, die bedürftig und hung-
rig zu ihm kommen. Zu seinen Leb-
zeiten wandte sich Jesus den Hun-
gernden zu, aber verwies stets auf
die geistliche Bedeutung seines Wir-
kens. Jeder, der eine innere, geistli-
che Form des Hungers verspürt, wird

in der Gemeinschaft mit Jesus Chris-
tus wirklich satt. Die Reichen und
Satten hingegen lässt er leer ausge-
hen. Menschen, die allein auf ihr
Können vertrauen und auf ihre Her-
kunft und gesellschaftliche oder be-
rufliche Stellung bauen, laufen Ge-
fahr, nicht danach zu fragen, was
ihre Seele wirklich braucht. Die Got-
tesdienste in Troisdorf, Am Burghof
14, beginnen mittwochs um 19.30
Uhr und sonntags um 10 Uhr. Besu-
chen sie gerne unsere Homepage
http://www.nak-troisdorf.de. Herzlich
willkommen in der Neuapostoli-
schen Kirche Gemeinde Troisdorf.

Kirche für dich

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen.
Weitere Informationen sind auf

unserer Homepage www.christus-
centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH-St. Peter u.
Paul Eschmar
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
18 Uhr - Marktplatz Sieglar Öku-
menischer Gottesdienst zum Ad-
vent - bei schlechtem Wetter in
der Pfarrkirche St. Johannes
19 Uhr - St. Johannes Festliches
Abendlob
Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
9 Uhr - Herz Jesu HI. Messe
18.30 Uhr - St. Johannes Frauen-
abendgebet
19 Uhr - St. Johannes Bußgottes-
dienst anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch 14. DezemberMittwoch 14. DezemberMittwoch 14. DezemberMittwoch 14. DezemberMittwoch 14. Dezember
6.30 Uhr - St. Peter und Paul Ro-
rate im Anschluss Frühstück im
St. Augustinus Haus
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag 15. DezemberDonnerstag 15. DezemberDonnerstag 15. DezemberDonnerstag 15. DezemberDonnerstag 15. Dezember
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
8 Uhr - St. Peter und Paul Schul-
gottesdienst-Weihnachtsgottes-
dienst für alle Klassen
19 Uhr - St. Johannes Konzert Bon-
ner Kammerchor
Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
15 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit in deutscher und polnischer
Sprache
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
19 Uhr - St. Johannes Festliches
Abendlob
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, 19 Uhr,
findet in der Pfarrkirche St. Johan-
nes ein Konzert des Bonner Kam-
merchores statt.
Chormusik zur Adventszeit von
Verdi, Stanford, Wood, Britten,
Nystedt u. a.
Die Leitung hat Georg Hage.
Eintritt frei, Spenden erbeten.
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
11.11.11.11.11. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Marktplatz in Sieglar um 18 Uhr -
Ökumenischer GD mit Pfarrerin
Katherina Plume
und Pastoralreferentin Ruth Kel-
ler, bei schlechtem Wetter in der
kath. St. Johannes Kirche
Lukaskirche SpichLukaskirche SpichLukaskirche SpichLukaskirche SpichLukaskirche Spich
11 Uhr - mit Prädikant Fred
Schumann
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar
11 Uhr - mit Pfarrer Ulrich Poll-
heim
TTTTTaizé-Andachten in der aizé-Andachten in der aizé-Andachten in der aizé-Andachten in der aizé-Andachten in der Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
zeitzeitzeitzeitzeit mit dem Gitarrenkreis am
8. und 15. Dezember um 19 Uhr
Lukaskirche Spich
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Advents-AndachtAdvents-AndachtAdvents-AndachtAdvents-AndachtAdvents-Andacht
mit alter und neuer Adventsmusik
und besinnlichen Texten mit Kan-
tor Johannes Merkle, 10. Dezem-

ber um 18 Uhr in der Kreuzkirche
Offenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes Singen
für alle Interessierten
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Viele Gruppen und Kreise der
Gemeinde treffen sich wieder.
Genauere Informationen geben
die Gruppenleitenden, die Mit-
glieder des Presbyteriums oder die
Mitarbeitenden der Gemeinde.
SozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatung
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an.
Pfarrer Marc Jansen:

0160 / 94 44 71 12
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 41 728

Evangelische Kirche
Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -
3.3.3.3.3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
FamilienKirche mit dem Kinder-
garten
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Zöllich
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Morgenroth
Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
12.15 Uhr - Mittagsgebet,
Johanneskirche
Freitag, 16.DezemberFreitag, 16.DezemberFreitag, 16.DezemberFreitag, 16.DezemberFreitag, 16.Dezember
Klanggebete - Boten im Advent
„Friedensengel“
18 Uhr - Johanneskirche
Musik: Kantorei an der Johannes-
kirche
Leitung: Brigitte Rauscher
Wort: Sebastian Schmidt
Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -
4.4.4.4.4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr - Gottesdienst, Johannes-
kirche, Pfarrer Schmidt

Abendmahlsgottesdienst und Kin-Abendmahlsgottesdienst und Kin-Abendmahlsgottesdienst und Kin-Abendmahlsgottesdienst und Kin-Abendmahlsgottesdienst und Kin-
dergottesdienstdergottesdienstdergottesdienstdergottesdienstdergottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Schmidt
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Ab der Adventszeit gelten neue
Öffnungszeiten in der Offenen Kir-
che und Kirchencafé.
Dienstag und Donnerstag,
von 11 bis 14 Uhr, Mittwoch 11
bis 16.30 Uhr.
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Für Ihre und unsere Sicherheit,
gilt in den Innenräumen Masken-
pflicht. Mittwochs gibt es immer
den leckeren selbstgebackenen
Kuchen, kommen Sie gerne vorbei.
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0

michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

SSSSSamstag, 10. Dezemberamstag, 10. Dezemberamstag, 10. Dezemberamstag, 10. Dezemberamstag, 10. Dezember
16 Uhr - Heilige Familie Beicht-
gelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe (nur mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest)
Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -
3.3.3.3.3.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe -
anschl. Gemeindefrühstück
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
Einführung der neuen Messdiener
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - Tafelsonntag
15.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt Taufe
16 Uhr - Heilige Familie Adventli-
ches Konzert HT Werk Chor
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-

gottesdienst, anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
8 Uhr - St. Hippolytus Gottes-
dienst Schule Schloßstr.
2. Schuljahr
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.,
2. Schuljahr
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
19 Uhr - St. Hippolytus Bußgot-
tesdienst anschl. Beichtgelegen-
heit
Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
8 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Gottesdienst Asselbachschule
alle Klassen
20 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Konzert MGV Eintritt frei um eine
Spende wird gebeten
Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
8 Uhr - Heilige Familie Gottes-
dienst Janoschgrundschule
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Gottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kirche zum stillen Gebet geöff-
net
16 Uhr - St. Hippolytus Andacht
mit Gelegenheit zur stillen An-
betung
17.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt Bußgottesdienst anschl.
Beichtgelegenheit
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe gestaltet durch die kfd
Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
15 bis 17 Uhr - Beichte in deut-
scher und polnischer Sprache in
der Kirche Herz Jesu, Troisdorf-
FWH
16 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Spradche
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe (noch nicht öffentlich)
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17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe (nur mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest)
Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -
4.4.4.4.4.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe mit dem Kinderchor
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kleinkindergottesdienst im Pfarr-
heim
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

Herzliche Einladung zur „Stern-
zeit“ unter dem Stern an St. Ger-
hard in der Adventszeit. Sonntag,
11. Dezember und 18. Dezember,
von 17 bis 17.15 Uhr - Musik, Ge-
sang und Texte.
Die Kfd St. Hippolytus lädt ein zum
Gottesdienst am 14. Dezember um
9 Uhr in St. Hippolytus, der von
der kfd gestaltet wird. Im An-
schluss freuen wir uns auf ein ge-
meinsames Frühstück im Hippo-
lytushaus. Wir erinnern an den
„Tafelkorb“, der im hinteren Teil
der Kirche steht, für das „biss-
chen mehr“ bei Ihrem Einkauf für
die „Troisdorfer Tafel“. Die Zahl
der Menschen, die die Tafel auf-
suchen wird immer größer. Daher
ist jede Spende herzlich willkom-
men. Herzlichen Dank.

Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum 10. bis 18. Dezember
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet im Advent
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
21 Uhr - St. Adelheid: Auszeit -
Gebetswache für den Frieden
Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -
3.3.3.3.3.     Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag, Gaudete Gaudete Gaudete Gaudete Gaudete

10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Familienmesse mit den Kinder-
chören
17 Uhr - St. Dionysius:
Musikalische Adventsandacht
mit dem Pfarr-Cäcilien-Chor
Rheidt und dem Bläserkreis
Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius:
Frauenmesse
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17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
21 Uhr - St. Adelheid: Auszeit -
Gebetswache für den Frieden
Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
19.30 Uhr - St. Adelheid: Abend-

gebet im Rahmen des Adventska-
lenders d. KAB Bergheim/Mülle-
koven
Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
9 Uhr - St. Laurentius:
Wortgottesdienst für Frauen
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Roratemesse im Advent
Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet im Advent
16.30 Uhr - St. Dionysius:
Kleinkindergottesdienst
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
21 Uhr - St. Adelheid: Auszeit -
Gebetswache für den Frieden
Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -
4.4.4.4.4.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
16 Uhr - St. Laurentius: „Warten
aufs Christkind“ - Adventsmusik
zum Zuhören u. Mitsingen
mit den Kinder- u. Jugendchören,
den Erwachsenenchören u. dem
Bläserkreis
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG  

VERSCHLEISSERKRANKUNGEN  
AN DER WIRBELSÄULE – WEN  
TRIFFT ES UND WAS KANN MAN TUN?
Unsere Spezialisten stellen schonende Behandlungsmethoden  

Programm: 
1. Begrüßung und Einleitung  

Priv.-Doz. Dr. med. Jan Bredow
2.  

 
Priv.-Doz. Dr. med. Jan Bredow

3.  
 

Dr. med. Franziska Wallscheid
4.  

Dr. med. Frank Beyer
5. 

WWW.KHPORZ.DE

JETZT ANMELDEN!
AM 20.12.2022
UM 16.30 UHR

GLEICH ANMELDEN UND PLATZ SICHERN!

WANN: 

WO: 

ANMELDUNG:  

 

Priv.-Doz. Dr. Jan Bredow
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei Inte-
resse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Gobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesucht
Am liebsten mit Rahmen
0163/1950485

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
FFFFFahrer als ahrer als ahrer als ahrer als ahrer als Aushilfe- und MinijobAushilfe- und MinijobAushilfe- und MinijobAushilfe- und MinijobAushilfe- und Minijob
Basis (m/w/d)Basis (m/w/d)Basis (m/w/d)Basis (m/w/d)Basis (m/w/d)

Wir suchen dich als Fahrer mit einem
Führerschein Klasse B in Troisdorf. Er-
fahrende und Quereinsteiger sind
gerne erwünscht. Telefonnummer:
01638678060 Anschrift: Luisenstr. 24,
53842 Troisdorf

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Rentner sucht PC-HilfeRentner sucht PC-HilfeRentner sucht PC-HilfeRentner sucht PC-HilfeRentner sucht PC-Hilfe
zum Lernen für den täglichen Schrift-
verkehr in Troisdorf Mitte.
Tel. 0151/19462759.
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Die Stimme des Sports
Neue Weiterbildung Sportkommunikation

Die Sportkommunikation gehört
zu den spannendsten Berufsfel-
dern des Sportbusiness. Viele
junge Menschen wollen nah am
Spielgeschehen sein und Repor-
ter, Kommentator, Social-Media-
Experte oder Videojournalist im
Fußball werden. Allerdings: Nur
wer das Geflecht aus Sport, Me-
dien und Wirtschaft durchschaut,
kann durch gelungene Kommu-
nikation über die geeigneten
Kanäle Positives für sich, sei-
nen Verein, seinen Verband oder
seine Marke erreichen. Das IST-
Studieninstitut bietet jetzt eine
neue Weiterbildung an, in der
sich Interessenten berufsbeglei-
tend zum Kommunikationsprofi
weiterbilden können.
Praktische EinblickePraktische EinblickePraktische EinblickePraktische EinblickePraktische Einblicke
„Die Sportkommunikation ist so
bunt wie der Sport selbst. Dabei
sorgen die Medien zu einem gro-
ßen Anteil mit dafür, dass Sport
in der Gesellschaft ankommt und
konsumiert werden kann. In dem
Prozess der Berichterstattung
spielt die Kommunikation eine
enorm wichtige Rolle und ist
entscheidend für das Endpro-
dukt“, weiß Felix Görner, leiten-
der Sportreporter bei RTL. „Hier
bietet die IST-Weiterbildung
Sportkommunikation notwendi-
ge praktische Einblicke in den
Bereich der Medienkommunika-
tion, um die Arbeit mit den Me-
dien professionell gestalten zu
können und so auch die Außen-

wirkung des Vereins oder Sport-
unternehmens zu verbessern.“
Berufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbilden
Wer in dem Bereich der Sport-
kommunikation Fuß fassen möch-
te oder sich als Mitarbeiter der
Sportbranche entsprechendes
Know-how aneignen will, lernt
mit dieser Weiterbildung flexi-
bel und berufsbegleitend in zwölf

Reporter und Journalisten sind ganz nah dran an den wichtigen LeutenReporter und Journalisten sind ganz nah dran an den wichtigen LeutenReporter und Journalisten sind ganz nah dran an den wichtigen LeutenReporter und Journalisten sind ganz nah dran an den wichtigen LeutenReporter und Journalisten sind ganz nah dran an den wichtigen Leuten
des Sportbusiness. Hier ist die richtige Kommunikation ausschlagge-des Sportbusiness. Hier ist die richtige Kommunikation ausschlagge-des Sportbusiness. Hier ist die richtige Kommunikation ausschlagge-des Sportbusiness. Hier ist die richtige Kommunikation ausschlagge-des Sportbusiness. Hier ist die richtige Kommunikation ausschlagge-
bend. Foto: djd/IST-Hochschule für Managementbend. Foto: djd/IST-Hochschule für Managementbend. Foto: djd/IST-Hochschule für Managementbend. Foto: djd/IST-Hochschule für Managementbend. Foto: djd/IST-Hochschule für Management
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Bahnhofstraße 12, 53721 Siegburg

Erfahrene/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
... für den Verkauf und die Vermietung 

von Immobilien + Grundstücken in 

Festanstellung ab sofort gesucht. 

Bewerbung bitte an:

info@immobilien-kittlaus.de

www.immobilien-kittlaus.de

Monaten, wie er durch gelungene
Kommunikation die Zufriedenheit
von Partnern, Medien, Mitarbei-
tern und Sponsoren spür- und
messbar erhöhen kann.
Mit dem Abschluss qualifizieren
sich Vereinsmitarbeiter, Presse-
sprecher, Leistungssportler, Funk-
tionäre und Mitarbeiter der Un-
ternehmenskommunikation für
anspruchsvolle Aufgaben in der

internen und externen Sportkom-
munikation.
Das Wissen vermitteln dabei Ex-
perten aus der Sport- und Medi-
enbranche. Dazu zählen Ralph
Durry vom Sport-Informations-
Dienst, David Görges, ehemaliger
Digitalchef des BVB, Michael Röh-
rig, Leiter Kommunikation bei
Sport1 und Eurosport-Kommenta-
tor Guido Heuber. (djd).
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Wir suchen ab 01.01.2023 (oder nach Vereinbarung)

Elektroniker / Mechatroniker (m/w/d)

für die Fertigung unserer Elektronik-Komponenten und Fertigprodukte.

Das Team der Lehmann-Electronic entwickelt und produziert Technologien in
den Bereichen LED-Signaltechnik, Funk-Notrufsysteme, Pflegerufsysteme für
Kliniken,  öffentliche Einrichtungen und Pflegeeinrichtungen am Standort
Niederkassel-Ranzel.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Zeiten. Sie sollten
technische Zusammenhänge gut verstehen und fingerfertig umsetzen können.
Ihre Sorgfältigkeit und Teamplayer-Fähigkeiten ergänzen Ihr Profil. 
Quereinsteiger mit adäquaten Fachkenntnissen 
werden gerne berücksichtigt.

Werden Sie ein Teil des Lehmann-Electronic-Teams!

Bewerbung bitte an:

bewerbung@lehmannweb.de

LEHMANN ELECTRONIC GMBH
Wahner Str. 45 - 53859 Niederkassel

Kindertagesstätte Villa Kunterbunt e. V.
Bahnhofstr. 144, 53859 Niederkassel-Rheidt

Wir sind eine der ältesten Niederkasseler Elterninitiativen. Als freier 
Träger betreuen wir seit 1990 Kinder im Alter von wenigen Monaten 
bis zur Einschulung in zwei neu gebauten und sehr  modernen 
Einrichtungen im Stadtgebiet.  In insgesamt acht altersgemischten 
Gruppen werden von uns 136 Kinder durch 50 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter betreut. Komplettiert wird unser Angebot durch zwei 
Familienzentren und die Koordination des Kindertheaters in Niederkassel.

Du hast noch Fragen?
Besuche uns auf www.villa-niederkassel.de

und ruf uns direkt an unter 02208 927500 
oder schreib uns:          0160 96834165.

www.villa-niederkassel.de

Gruppenleitung (m/w/d)

Erzieher*in  
          

• Gute personelle Ausstattung mit Personalschlüssel über KiBiz
• Ein multiprofessionelles Team, bei dem jede Person ihre Stärken mit 

einbringen kann
• Ein hoch motiviertes Kollegium
• Arbeiten in altersgemischten Kindergruppen
• Moderne, neu gebaute Einrichtungen mit naturnahem Außengelände 
• Eingruppierung nach Berufsjahren
• Ein volles 13. Monatsgehalt und 32 Urlaubstage
• Eine betriebliche Altersversorgung
• Uns sind Fort- und Weiterbildung sehr wichtig

Wir haben einiges zu bieten...

Wir suchen

ab sofort
Vollzeit

ab sofort
Teilzeit (30 Std.)
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Weiterbildung im Homeoffice
Wie Online-Lernen gelingt

top auf aktuellem, gewöhnlichem
Leistungsstand, Kopfhörer mit
Mikrofon, das reicht.
Eine Kamerafunktion ist wün-
schenswert, damit sich alle Teil-

nehmenden sehen können.
Worauf ist bei der Weiterbildung
im virtuellen Klassenzimmer zu
achten? „Der Trainer oder die Trai-
nerin muss jederzeit präsent sein
und für Fragen bereitstehen. Das
gewährleistet nur ein Live-Onli-
ne-Seminar“, erläutert Jens
Kullin, Vorsitzender des Berufs-
verbands für Online-Bildung e.V.
und seit 2004 Online-Trainer. Ent-
scheidend für die Qualität ist auch
die Software. Kullin: „Sie muss
leicht zu bedienen sein - für Ler-
nende und Trainer. Bei einem
Check-in-Termin einige Tage vor
der Schulung sollten sich die Teil-
nehmenden mit dem virtuellen
Klassenzimmer vertraut machen
können und die Technik checken.“
TTTTTechnik darf kechnik darf kechnik darf kechnik darf kechnik darf keine Hürde seineine Hürde seineine Hürde seineine Hürde seineine Hürde sein
Viele Interessierte fürchten Pro-
bleme mit ihrem Computer oder
einen geringeren Lerneffekt beim
Online-Seminar. Sie setzen des-
halb auf das analoge Lernen.
„Dabei bietet der digitale Wis-
senserwerb auch neue Chancen“,
betont Andreas Düpmann, seit
2011 Trainer für effizientes Kor-
rekturlesen: „Das Erlernte lässt
sich zwischen den Online-Einhei-
ten ausgiebig üben. Fragen, die
sich dabei ergeben, lassen sich in
der nächsten Lerneinheit mit dem
Trainer klären.“
Gemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellen
KlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmer
Online-Profi Jens Kullin ergänzt:
„Anders als bei Lernprogrammen
und E-Learnings werden Teilneh-
mende im Live-Online-Seminar
von einem Dozenten begleitet.
Sie lernen im eigenen Tempo am
vertrauten Rechner und profitie-
ren von der Gruppe im virtuellen
Klassenzimmer.“
Auch die Lernenden selbst kön-
nen dazu beitragen, dass die On-
line-Weiterbildung gelingt, indem
sie sich rechtzeitig um die techni-
sche Ausstattung kümmern und
den Check-in-Termin wahrneh-
men. Die beiden Trainer raten,
eine Online-Veranstaltung
genauso ernst zu nehmen wie
eine Schulung vor Ort. Keine E-
Mail-Benachrichtigungen, keine
Anrufe, keine Störungen, stattdes-
sen volle Konzentration auf die
Inhalte. (akz-o)

Foto: goodluz/stock.adobe.com/Foto: goodluz/stock.adobe.com/Foto: goodluz/stock.adobe.com/Foto: goodluz/stock.adobe.com/Foto: goodluz/stock.adobe.com/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Lernen am Bildschirm, zu Hause
oder im Büro - wer sich für ein
Online-Seminar entscheidet, spart
Zeit und Kosten für Anreise und
Hotel. Ein Rechner oder ein Lap-
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Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840
Troisdorf, 02241/77234

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29, 53757 Sankt Au-
gustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an. Das geschieht in soge-
nannten Meetings, in denen Be-
troffene sich über die Krankheit
Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbst-
hilfe. Wir kennen voneinander in der
Regel nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten finden

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmel-
fahrt, Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

die Meetings statt (wir empfehlen
jedoch einen Anruf vorher). Coro-
navorschriften sind einzuhalten.
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 02241/402044 (Karin),
0228/9455050 (Cilli),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bon-
ner Straße 26, 53773 Hennef,
01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978
(Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf,
0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße 14,
53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Ste-
fan), 02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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